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Große Flöten für
unerwartete Klangwelten
Das „arcadie quartett“ ist am Sonntag in der
evangelichen Kirche in Alpen zu Gast. Seite 6
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Die Frauen-Geschichtswerkstatt
kehrt nach langer Pause zurück
Am Montag bildet die Lesung mit Historikerin
Prof. Dr. Miriam Gebhardt den Auftakt. Seite 16

Einigung im Honorar-Streit beim
Transfer von Anthony Modeste
Die Beklagte zahlt dem Kläger eine
Summe in Höhe von 250.000 Euro. Seite 3

Immobilien gesucht!

0172- 293 44 55
www.immo-rütter.de

Wir verkaufen Ihre
Immobilie kompetent,
schnell & rechtssicher

zum besten Preis!

gelderstr. 5 · rheinberg · 02843/2325
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KREIS WESEL. Das gesell-
schaftliche Leben kämpft sich
immer weiter zurück in Rich-
tung Normalität. Das hat aber
auch seine Schattenseiten, wie
die Polizei im Kreis Wesel nun
mitteilt: Mit der Rückkehr der
Freiheit ist auch die Kriminalität
im Kreis um mehr als 13 Prozent
gestiegen. Gleichwohl liegt die
Aufklärungsquote weiterhin
konstant über 50 Prozent. Ein
neues Behördenziel setzt die Po-
lizei dieses Jahr in Form der
„Aktion sicher leben“: Damit
trägt man der gestiegenen Stra-
ßenkriminalität Rechnung.

Die Straftaten sind insgesamt
von 23.650 (2021) auf 26.823
(2022) gestiegen, bei einer Auf-
klärung von 51,2 Prozent (2021:
52 Prozent). „Damit liegen wir
im Landestrend“, sagt Landrat
Ingo Brohl. Auch wenn die Fall-
zahlen wieder angestiegen seien,
betont er, dass die Zahlen im
Zehn-Jahres-Vergleich weiter
rückgängig seien. Auch mit der
Häufigkeitszahl, die einen über-
regionalen Vergleich ermöglicht,
kommt der Kreis Wesel gut weg:
Zwar ist sie von 5.140 (2021) auf
5.826 (2022) gestiegen, der Lan-
desschnitt liegt jedoch mit 7.624
noch einmal deutlich höher.

Krisen schlagen sichnieder

Den Großteil der Straftaten
machen mit 40 Prozent die Dieb-
stähle aus. Einfache Diebstähle
sind von 4.530 auf 5.106 Fälle ge-
stiegen, die schweren Fällen (mit
Einbruch) von 4.628 auf 5.731.
„Dieser Bereich ist eine unserer
Hauptherausforderungen“, sagt
Polizeidirektor Rüdiger Kunst.
„Die Dauerkrisen haben etwas
mit den Menschen gemacht.“
Das könne man in verschiede-
nen Bereichen feststellen, aber
vor allem die finanzielle Not

scheine gewachsen zu sein, was
auch den Anstieg der Delikte
ums Vermögen erkläre. Die Auf-
klärungsquote sei aber gut.

Gerade wenn es um Woh-
nungseinbrüche geht, empfiehlt
Kunst allen Bürgern, vorsorglich
die Dienststelle Kriminalpräven-
tion- und Opferschutz zu Rate
zu ziehen – zum Beispiel, wenn
Renovierungen anstehen. „Wie
man ein Haus oder eine Woh-
nung sichert, das vermitteln wir
kostenfrei.“ Die gute Nachricht
dabei: Die Aufklärungsquote
diesbezüglich hat ihren höchsten
Stand seit 2015 erreicht.

Auch von konkreten Ermitt-
lungserfolgen kann die Polizei
berichten: Einer gelang im Zu-
sammenhang mit einer landes-
weit agierenden Tätergruppe, der
die Polizei allein in NRW 80
Wohnungseinbrüche zuordnen
konnte. Einen anderen Erfolg

verbuchte man im Rahmen eines
plötzlichen Anstiegs von Keller-
einbrüchen im Bereich Wesel,
Dinslaken und Moers, die Ende
2021 ihren Anfang nahmen. Eine
Ermittlungsgruppe, zu der auch
Kriminalhauptkommissarin
Christina Schubert gehörte,
konnte rund 100 Taten aufklä-
ren.

Prävention zahlt sich aus

Die Betrugsfälle sind geringfü-
gig gestiegen, von 2.527 auf 2.561
Fälle. Einen deutlichen Rück-
gang um 43 Prozent (vollendete
Fälle) beziehungsweise 32 Pro-
zent (versuchte Fälle) kann die
Polizei aber bei den Betrugsde-
likten zum Nachteil älterer Men-
schen vermelden. „Hier zahlt
sich die Präventionsarbeit stark
aus“, erläutert Ingo Brohl. Von
613 Fällen wurden 2022 nur 36

vollendet. Ein Jahr zuvor waren
es noch 64 Vollendungen bei 906
Fällen. Trotz dieses Erfolgs sagt
Rüdiger Kunst: „Die Zahlen der
Versuche schätze ich deutlich
höher.“

Rauschgiftdelikte sind auf
1.129 (2021: 1.222) gesunken,
wobei die Aufklärungsquote auf
94,24 Prozent (2021: 92,80 Pro-
zent) gestiegen ist. „Die Rausch-
giftkriminalität wird auch im
Verlauf unseres neuen Behör-
denziels ein Thema sein“, erläu-
tert Stefanie Teipel, Leiterin der
Kriminalinspektion I.

Dieses neue Behördenziel setzt
die Polizeibehörde allgemein im
Rahmen der um zwölf Prozent
gestiegenen Straßenkriminalität
an und zwar in Gestalt der „Ak-
tion sicher leben - Bekämpfung
der bürgerbelastenden Krimina-
lität“. In die allgemeinen Zahlen
(2022: 6.941 Fälle; 2021: 6.157)

der Straßenkriminalität fließen
ganz unterschiedliche Delikte
ein, wie etwa Diebstähle und
Sachbeschädigungen.

Besondere Kopfschmerzen be-
reitet den Polizeibeamten aber
vor allem die Gewaltkriminalität,
trotz eines leichten Rückgangs
im Zehn-Jahres-Vergleich. „Kin-
der und Jugendliche sind aus
meiner Sicht zu oft die Täter“,
kommentiert Polizeidirektor
Kunst den Anstieg junger Straf-
täter in diesem Bereich. Gab es
2021 noch 133 tatverdächtige Ju-
gendliche und 43 Kinder, sind
diese Zahlen 2022 auf 181 und
64 gestiegen. Dabei hebt Kunst
besonders die Härte der Taten
hervor, die es früher in diesem
Maße nicht gegeben habe. Mit
Blick auf jugendliche Gewalttäter
agieren das Kreisjugendamt und
die Kreispolizeibehörde bereits
seit 2022 gemeinsam im Rahmen
einer Kooperationsvereinbarung.

Mit dem neuen Behördenziel
gehe es laut Ingo Brohl unter an-
derem darum deutlichzuma-
chen, was man als Gesellschaft
akzeptieren wolle. „Wir müssen
ein deutliches Zeichen setzen,
um Gewalt und Kriminalität
frühzeitig klare Grenzen zu set-
zen.“ Auch die Polizeibeamten
stünden immer häufiger vor
schwierigen Situationen, „wenn
sie nicht erkennen könne, womit
sie es gerade zu tun haben. Oder
wenn sie regelmäßig davon aus-
gehen müssen, dass ein Messer
oder dergleichen mit im Spiel
ist.“ Es brauche ein Problembe-
wusstsein dafür, dass Jugendliche
Waffen mit sich führen.

898 Straftaten gab es im Rah-
men der Gewaltkriminalität im
vergangenen Jahr im Kreis We-
sel, ein Jahr davor waren es 768.
Die Aufklärungsquote ist um ein
Prozent auf 80,1 gesunken. Auch
im Sinne der Gewalt gegenüber

Polizeibeamten und gleichge-
stellten Kräften, die um 18 Pro-
zent im Kreis angestiegen ist (um
50 Prozent im zehn Jahres-Zeit-
raum), möchte Brohl eine Null-
Toleranz-Politik vorleben und
Aktionen umsetzen. Die Angrif-
fe auf Beamte stiegen von 121 auf
143 Fälle.

Sexuelle Selbstbestimmung

Ein Rückgang ist weiterhin bei
den Straftaten gegen die sexuelle
Selbstbestimmung zu verzeich-
nen: von 766 Fällen (2021) auf
613 (2022). Die Aufklärungsquo-
te sank leicht von 91 auf 90,5
Prozent. Erfolge sind auch bei
der Verbreitung, dem Erwerb,
Besitz und Herstellung kinder-
pornographischer Schriften zu
vermelden. Gab es 2021 343
Straftaten, waren es ein Jahr spä-
ter 195. Was häusliche Gewalt
angeht, sind die Fälle mit Straf-
anzeigen von 503 auf 539 gestie-
gen, die Fälle mit Wohnungsver-
weisung beziehungsweise Rück-
kehrverbot von 326 auf 303 ge-
sunken. 

Thomas Langer

Corona-Krise flaut ab, die Kriminalität steigt
13 Prozent mehr Straftaten / Einen neuen Schwerpunkt setzt die Kreispolizei bei der Straßenkriminalität

Stellten die neue Kriminalitätsstatistik vor: Rüdiger Kunst, Ingo Brohl, Stefanie Teipel und Christina
Schubert . Foto: Kreispolizeibehörde Wesel

Die Kommunen 
Die Zahlen für einige Kommu-
nen des Kreises Wesel im Über-
blick:
Alpen: 407 Straftaten (2021:
399), Aufklärungsquote 52,09
Prozent (43,86)
Rheinberg: 1.402 Straftaten
(2021: 1.213), Aufklärungsquote
52,07 Prozent (55,07)
Xanten: 736 Straftaten (2021:
754), Aufklärungsquote 52,72
Prozent (55,97).
Sonsbeck: 308 Straftaten (2021:
354), Aufklärungsquote 45,78
Prozent (57,91).
Wesel: 5.109 Straftaten (2021:
4.868), Aufklärungsquote 52,73
Prozent (51,01).

XANTEN. Die diesjährige Glü-
cksei-Lotterie der Xantener Ro-
tarier steht in den Startlöchern
und eröffnet einen Ausblick auf
Ostern: Lose in Form von Holz-
eiern mit einem Losanhänger
können wieder zum Preis von je
fünf Euro erworben werden.

Hinter den Los-Eiern verste-
cken sich über 200 Gewinne. Als
Hauptpreis kann eine Städtereise
im Wert von 2000 Euro gewon-
nen werden. Weitere Preise sind
zum Beispiel zwei PV-Balkon-
kraftwerke und eine Ballonfahrt
für zwei Personen sowie viele
weitere attraktive Gutschein-
und Sachpreise. 3.000 Los-Eier
wurden von den Mitgliedern des
Clubs in diesem Jahr vorbereitet.

Der Verkauf findet ab heute
bis zum 4. April bei „Geenen -
Wohnen, Kochen, Leben“, „Spiel-
waren Hampelmann“, „Plaza del
Mar“, „Blumen Wegenaer“, „Vik-
tor Apotheke“ und „Mobau
Hopmann“ statt. Die Los-Eier

werden auch von allen Rotariern
in Xanten vermittelt und ver-
kauft.

Die Glücksei-Aktion ist eine
schöne Geschenkidee für Fami-
lie, Freunde und Mitarbeiter. Sie
ist auf Dauer angelegt, sodass die
Eier als Sammelobjekt und als
Osterdekoration verwendet wer-
den können.

Die vollständige Liste der Prei-
se ist ab dem Verkaufsstart auf
der Internetseite der Rotarier un-
ter www.rotary-glueckseisu-
che.de zu finden. Unter diesem
Link kann nach der Auslosung
mit dem sogenannten „Glück-
scheck“ geprüft werden, ob und
was bei der diesjährigen Glücks-
eisuche mit dem Los gewonnen
wurde.

Die Gewinnlose werden am
Ostersonntag, 9. April, auf der
Internetseite der Rotarier sowie
am darauffolgenden Mittwoch in
den Niederrhein Nachrichten
veröffentlicht.

Rotary-Club Xanten startet
Glücksei-Aktion 2023
Die Los-Eier werden ab heute verkauft

Bei Sonnenschein und herrlich kalten Temperaturen traten am vergangenen Sonntag 476 Läuferinnen und Läufer beim vierten Xantener Sta-
dioncrosslauf an. Dazu eingeladen hatte der TuS Xanten. Bei der Mittelstrecke über 3500 Meter war Luca Fröhling vom LV Marathon Kleve (hier vorne-
weg mit der Startnummer 108) mit 10.20 Minuten der Schnellste. NN-Foto: Theo Leie

Am kommenden Sonntag, 5.
März, findet der traditionelle
Frühjahrswaldlauf der Leichtath-
letikabteilung des SV Sonsbeck
statt – erstmals als Frühjahrs-
crosslauf auf dem Willy-Lem-
kens-Sportplatz. Der Finallauf
der Nordrhein Wintercross Cup
Serie bietet neben der zuschauer-
freundlicheren Strecke auch die
Möglichkeit, Spikes zu nutzen.
Los geht es um 10.30 Uhr mit
der U 14 (1500 Meter), gefolgt
von der U 16 (2150) und der U
18/WU 20 (3000). Der Jeder-
mannlauf (4500) beginnt um
11.15 Uhr, es schließen sich die
U 12 (1500), U 10 (650) und
Bambini (650) an, bevor um 13
Uhr der Startschuss für die
Langstrecke (7500) fällt. Anmel-
dungen sind heute noch über
my.raceresult.com möglich,
Kurzentschlossene können sich
vor Ort bis 45 Minuten vor dem
Start nachmelden. Zuschauer
sind willkommen, für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt.

Aus dem Waldlauf wird
der Frühjahrscrosslauf

Nach intensiven Protesten gegen
die Erweiterung des Tagebaus
Garzweiler rund um das Dorf
Lützerath in den vergangenen
Wochen kündigt Fridays for Fu-
ture erneut einen globalen Kli-
mastreik für Freitag an. Auch in
Xanten werden sich Aktivist*in-
nen an den weltweiten Protesten
beteiligen und für eine konse-
quente Klimapolitik und die ge-
rechte Einhaltung der 1,5°-
Grad-Grenze auf die Straße ge-
hen. In Xanten planen die Akti-
vist*innen eine zehnstündige
Mahnwache. Beginnen soll sie
um 14 Uhr. Die Aktivist*innen
werden bis Mitternacht auf dem
Markt bleiben. Die Ortsgruppe
plant dazu mehrere kleine Aktio-
nen. Es wird über die ganze Zeit
ein Banner gestaltet, das alle mit-
gestalten können. Es wird auch
die Möglichkeit geben, Postkar-
ten an die Politik zu schreiben.
Auch eine Clean Up Aktion ist
geplant. Die Aktionen sollen be-
sonders Kindern und Jugendli-
chen die Möglichkeit geben, sich
für Klimagerechtigkeit stark zu
machen. Es ist aber für jede Al-
tersstufe etwas dabei. Am Abend
werden Filme zum Thema Kli-
mawandel gezeigt.

FFF Xanten kündigt
globalen Klimastreik an
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Gartencenter  
mit Pflanzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

Finanzierung möglich

Bohlenzaun „Lolland“
Mr.GARDENER  
Blockbohlenhaus „Visby“

Mr.GARDENER  
Kaminholzdach grau

Narcissus  
Tête-à-Tête
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extra breite Tür

 
Ca. B 200 x H 208  
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ab 0.99

Topf 9 cm

31. März 2023

www.durchblick-konferenz.de 

Peter Brandl
Berufs-Pilot, Management-
berater und Autor

Christian Buchholz 
Innovationsexperte und 
Buchautor

Moderatorin:  
Chadia Hamadé 
Journalistin & TV Autorin

Mario Hirschfeld 
Leiter der Entwicklung bei 
L.N. Schaffrath DigitalMedien

Ausverkauft

NIEDERRHEIN. Dem Thema
Streuobstwiesen und ihrem
Schutz widmet sich während
des Jahres 2023 eine Workshop-
reihe der niederrheinischen
LEADER-Regionen. Die Ziel-
gruppe der Workshops sind ne-
ben den hauptberuflichen Ex-
pertInnen vor allem die vielen
nebenberuflichen und auch eh-
renamtlich Aktiven, sowie
Streuobstwiesenbesitzer, die
bislang zu diesen Akteuren kei-
nen Zugang hatten.

In drei Veranstaltungen geht es
darum vom Boden, über die Ve-
getation der Wiesen und deren
Pflege bis zu den alten und jun-
gen Bäumen der Streuobstwiesen
praxisnahe Informationen und
Erfahrungen zu vermitteln und
auszutauschen.Gerade in den
ländlichen Teilen der Kreise We-
sel, Kleve und Viersen gibt es
noch viele Streuobstwiesen un-
terschiedlicher Größe. Sie sind
ökologisch besonders wertvolle
Biotope in der Kulturlandschaft
des Niederrheins, sofern sie ent-
sprechend gepflegt und bewirt-
schaftet werden. Sie bieten einer
großen Zahl von Pflanzen und
Tieren einen Lebensraum und
zeigen somit eine besonders ho-
he Biodiversität und eine große

Bedeutung für die Artenvielfalt.
Als landschaftsbildprägendes
Element besitzen sie ebenfalls ei-
ne Relevanz für den Tourismus
in der Region.

Kürzlich fand in der Obstkel-
terei van Nahmen in Hammin-
keln die erste von drei Veranstal-
tungen statt. Die Nachfrage war
riesig, der Workshop schnell aus-
gebucht. Zum Auftakt kamen
ganz unterschiedliche Akteure
aus der Region zusammen, um
Informationen und Kontakte
auszutauschen. Fachvorträge und
praktische Vorführungen sowie
rege Diskussionsrunden waren
Teil der Veranstaltung, bei der
die Teilnehmenden sich auch
selbst ausprobieren konnten. Der
Nachmittag fand in einer Be-
triebsführung durch Peter van
Nahmen mit anschließender
Verkostung der hauseigenen
Saftkreationen seinen Ausklang.
Im Fazit waren sich alle Teilneh-
menden einig: man freute sich
über den Austausch und die Ver-
netzung mit Gleichgesinnten, so-
wie darüber, dass das wichtige
Thema Streuobstwiesenschutz
noch stärker in den Fokus rückt.
Rainer van Nahmen hofft auf ei-
ne Verstetigung des angestoße-
nen Prozesses der Vernetzung

und begrüßte als Vorsitzender
des Niederrheinisch-Westfäli-
schen Streuobstwiesenvereins die
Zusammenarbeit. „Die Obstkel-
terei van Nahmen engagiert sich
bereits seit Jahrzehnten aktiv für
den Streuobstwiesenschutz in
der Region, daher liegt uns das
Thema besonders am Herzen.“
erläutert Peter van Nahmen.

Veranstalter des ersten Work-
shops war die LEADER-Region
Lippe-Issel-Niederrhein (Ham-
minkeln, Hünxe, Schermbeck,
Voerde, Wesel), die gemeinsam
mit ihren benachbarten LEA-
DER-Regionen „Niederrhein:
natürlich lebendig!“ (Alpen,
Rheinberg, Sonsbeck und Xan-
ten) und „Leistende Landschaft“
(Geldern, Straelen, Kevelaer und
Nettetal) die Workshopreihe
konzipiert hat und umsetzt. Die
Veranstaltungen werden als
LEADER-Projekt mit Mitteln der
EU, des Landes NRW sowie der
beteiligten Kommunen finan-
ziert. Zwei weitere Termine sind
geplant, zu denen schon jetzt
herzlich eingeladen wird: am 13.
Mai in Sonsbeck und am 24.
September in Alpen. Informatio-
nen und Anmeldung unter
www.leaderleila.de/streuobstwie-
sen.

Streuobstwiesen: ökologisch
besonders wertvolle Biotope
Gelungener Auftakt der Workshop-Reihe

Unterschiedliche Akteure aus der Region nahmen am ersten Workshop einer dreiteiligen Reihe zum
Thema Streuobstwiesen teil.  Foto: privat

KREIS WESEL. Die Ergänzen-
de unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB)® ist seit 2018 im
Kreis Wesel als Beratungsstelle
aktiv und hat sich in dieser Zeit
auch nachhaltig etabliert. Da-
bei ist sie vorrangig Ansprech-
partnerin für Menschen mit
Behinderung und deren Ange-
hörigen zu allen Fragen der Re-
habilitation und Teilhabe, Wie-
dereingliederung, Schwerbe-
hindertenangelegenheiten und
dem Umgang mit der eigenen
Situation.

Die EUTB nimmt eine Lotsen-
funktion ein und verweist bei
weiterem Unterstützungsbedarf
an geeignete Beratungsstellen,
ambulante und stationäre Hilfen
und vermittelt an die entspre-
chenden Kostenträger zur An-
tragsstellung. Gerade für Men-
schen mit Behinderung, die noch
keine Leistungen beziehen oder
noch keine Anbindung an ent-
sprechende Einrichtungen ha-
ben, stellt die EUTB® eine erste
wichtige Anlaufstelle dar. In
2022 haben sich insgesamt 986
Personen bei der EUTB® beraten
lassen, entweder telefonisch, per-
sönlich oder per E-Mail. Die An-
fragen nehmen dabei stetig zu.

Die Schwerpunkthemen lagen
vor allem bei Fragen zur Feststel-
lung der Schwerbehindertenei-
genschaft, Hilfen für Kinder mit
Beeinträchtigung, Stärkung im
Umgang mit Behörden und Äm-
tern, Klärung der eigenen Situa-
tion und Fragen der sozialen

Teilhabe. Aber auch viele pfle-
gende Angehörige holten sich
Rat und konnten zum Beispiel
an die kommunalen Pflegebera-
tungen oder auch an entspre-
chende Selbsthilfegruppen wei-
tergeleitet werden.

Eine wichtige Aufgabe der
EUTB® ist es, den Menschen mit
Behinderung und deren Ange-
hörigen den Weg zu ebnen, Leis-
tungen zu beantragen und die
Scheu vor den Leistungsträgern
zu nehmen. Viele Betroffene
fühlen sich unsicher und über-
fordert im Umgang mit Behör-
den und Ämtern, dies wiegt um-
so schwerer, wenn die gesund-
heitliche Situation zu Einschrän-
kungen führt und die finanzielle
Situation ungeklärt ist. Um Men-
schen mit Behinderung und ihre
Angehörigen zu unterstützen
bietet die EUTB® auch Gespräche
mit den sogenannten Peerbera-
tern*innen an. Diese sogenann-
ten Betroffenenberater*innen
sind selbst behindert, chronisch
krank oder Angehörige von er-
krankten Personen und kennen
ein Leben mit Behinderung aus
eigener Erfahrung. Dabei ist vor
allem der Austausch über das Er-
leben von Benachteiligung und
Diskriminierung wichtig und ge-
meinsam wird nach Lösungsstra-
tegien gesucht.

Die EUTB® arbeitet ergänzend
zu den bereits vorhandenen Be-
ratungsstrukturen im Kreis We-
sel und zählt eine enge Netz-
werkarbeit mit zu ihrem Aufga-

bengebiet, um Ratsuchende opti-
mal weiterleiten zu können. Ziel
ist eine Stärkung der behinder-
ten Menschen und ihrer Ange-
hörigen im sozialrechtlichen
Leistungsgsdreieck zwischen
Trägern und Leistungserbrin-
gern.

Die Beratung der EUTB® im
Kreis Wesel erfolgt im Rahmen
eines Trägerverbundes des Pari-
tätischen Wohlfahrtsverbandes
NRW e.V., Kreisgruppe Wesel
und des Caritasverbandes
Moers-Xanten e.V. Aus einer an-
fänglichen Modellprojekt-Förde-
rung des Bundesministeriums
für Arbeit und Soziales für die
EUTB® ist seit dem 1. Januar
2023 per Rechtsverordnung eine
langfristige Zuwendung des
Bundesministeriums in Kraft ge-
treten, sodass die Finanzierung
der EUTB® im Kreis Wesel bis
Ende 2029 gesichert ist.

Zukünftig wollen die Mitar-
beiterinnen an den Beratungs-
Standorten der EUTB® in Wesel
und Moers auch weiterhin die
Stärkung der Selbstbestimmung
und Ressourcen von Menschen
mit Behinderung sowie die Netz-
werkarbeit in den Mittelpunkt
ihrer Arbeit stellen und so Inklu-
sion vorantreiben.

Weitere Informationen gibt es
unter Telefon 0281/16435886
oder -87 oder 02841/900031
oder -32, per E.Mail info@teilha-
beberatung-kreis-wesel.de oder
online unter www.teilhabebera-
tung-kreis-wesel.de.

Ein Ratgeber für
Menschen mit Behinderung
Die EUTB im Kreis Wesel wird weiter finanziert

SONSBECK. Auch in diesem
Jahr sammelt die Katholische
Landjugendbewegung Sonsbeck
am ersten Märzwochenende,
Schrott. Am Samstag, 4. März,
treffen sich die Mitglieder mor-
gens am Schweinemarkt, um mit
ihren Treckergespannen ab 9
Uhr die Bürger in Sonsbeck,
Labbeck und Hamb von angefal-
len Altmaterialien zu befreien.
Teilweise sind leider in den ver-
gangenen Jahren private Schrott-
händler der Landjugend zuvor-
gekommen. Daher bittet die
Landjugend, dass der Schrott erst
am Tag der Sammlung ab 9 Uhr
herausgestellt wird, sodass dieser
im Laufe des Tages abgeholt wer-
den kann.

Es ist außerdem hilfreich, den
Schrott mit einem Schild „für die
KLJB“ oder ähnlichem zu mar-
kieren, um zu verdeutlichen,
dass der Schrott von den Mitglie-
dern eingesammelt werden darf.
Des Weiteren wird darauf hinge-
wiesen, dass keine ölverschmier-
ten Gegenstände, Kühl- und Ge-
frierschränke, Autos, Reifen oder
andere nach der Abfallordnung
als Sondermüll anzusehenden
Gegenstände und Stoffe mitge-
nommen werden dürfen. Ebenso
kann kein Elektroschrott einge-
sammelt werden. Aus organisa-
torischen Gründen sollten grö-
ßere Mengen Schrott und Altei-
sen unter der Emailadresse in-
fo@kljb-sonsbeck.de angemeldet
werden.

Der Erlös dieser Aktion wird
verwendet, um Kosten wie Kraft-
stoff, Versicherung und Verpfle-
gung der Helfer decken zu kön-
nen. Ebenso fließt es in die ge-
meinnützige Arbeit der KLJB
und wird unter anderem für den
Nachmittag für Jung und Alt
und den Ferienspaß für Kinder
verwendet. Wer mindestens 16
Jahre alt ist und Interesse an der
Landjugend hat, kann gerne bei
Aktionen vorbeischauen oder
sich auf der Instagram-, Face-
book- oder Internetseite der
KLJB Sonsbeck informieren.

KLJB Sonsbeck
sammelt Schrott

SONSBECK. Die Kleiderkam-
mer an der Herrenstraße 39 im
Haus Maria Magdalena braucht
Platz für die Sommersachen, die
nach den Osterferien in den Ver-
kauf gehen sollen. Daher gibt es
die Second-Hand-Sachen jetzt
zum Schnäppchenpreis. Winter-
bekleidung für Erwachsene gibt
es für 50 Cent. Winterbekleidung
für Kinder: drei Teile für einen
Euro. Der „Winterschlussver-
kauf “ startet am morgigen Don-
nerstag, 2. März, und endet am
1. April. Anschließend ist die
Kleiderkammer wegen der Os-
terferien bis zum 20. April ge-
schlossen. Die Öffnungszeiten
sind donnerstag’s von 9 bis 11.30
Uhr und jeden ersten Samstag
im Monat ebenfalls von 9 bis
11.30 Uhr.

WSV in der
Kleiderkammer

Kreis Wesel: Das Kommunale
Rechenzentrum Niederrhein
führt am kommende Sonntag
Wartungsarbeiten durch. Davon
betroffen sind auch die Online-
Dienste des Kreises Wesel. An
diesem Tag ist die Kreisverwal-
tung nur eingeschränkt per E-
Mail erreichbar und auch die
Website kann teilweise offline
sein. Außerdem stehen Service-
Angebote wie die Wunschkenn-
zeichenreservierung oder die
Fahrzeugabmeldung nicht zur
Verfügung. Die Arbeiten sollen
im Laufe eines Tages abgeschlos-
sen sein und eingehende Mails

werden dann zeitverzögert zuge-
stellt. Ab kommenden Montag,
ist der Kreis Wesel dann wieder
wie gewohnt zu erreichen.

Sonntagsführung: In der Sonn-
tagsführung am kommenden
Sonntag steht das römische Mili-
tär am Niedergermanischen Li-
mes im Fokus. Archäologe Se-
bastian Held gibt spannende
Einblicke in die Struktur, die
Ausrüstung und den Dienst der
Legionäre und Hilfstruppensol-
daten am unteren Niederrhein.
Anhand ausgewählter Fundplät-
ze berichtet er von friedlichen
und unruhigen Zeiten für die
Garnisonen der Legionslager

und Kastelle. Neben ihrer militä-
rischen Funktion hatten diese
auch einen wirtschaftlichen Ein-
fluss auf die Region. Die ur-
sprünglich angekündigte Füh-
rung zum Entdeckerforum ent-
fällt. Die Führung ist im norma-
len Eintritt enthalten und be-
ginnt um 11 Uhr am Limes-Pa-
villon.

JHV St Helena Schützen: Die
Mitglieder der Sportschützen St.
Helena Xanten 1935 e.V. treffen
sich zur Jahreshauptversamm-
lung am Mittwoch, 8. März, um
20 Uhr in der „Zentralen-
Schießsport-Anlage“, Fürsten-
berg 9a in Xanten.

■ KURZ & KNAPP
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 028 23/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

Über 450 aktuelle Modelle international führender Qualitätshersteller • Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 km • Aggressive Großanbieter-Preise auf alles! Lieferung/Montage frei Haus.
Individuelle Planung nur durch ausgebildete Polstermöbel-Fachberater, die kompetent auf Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche eingehen • Bei uns „ist der Kunde König“ — wir freuen uns auf Sie!

Wir liefern frei Haus!
außer Tische und Kleinteile!

Alle Modelle individuell planbar!

S   M   L

pro Sitz bis 200KG

Mit Verstärkungspaket

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

Design und Funktion
elektrische oder mechanische Sitztiefenverstellung,

Raster-Armlehnen, Schweberückenfunktion

Relaxen nach Maß
Wir fertigen Ihre individuelle Sitzhöhe, Sitztiefe 

und Sitzhärte – ohne Aufpreis.

TV-Sessel & Relax Garnituren
Modellkollektion in den Größen S - XXL.

Auch mit Aufstehhilfe bis 200 Kg!

50+ Premium Sitzkomfort:
mit Boxspring, Federkern oder Kaltschaum.

Elektrische/mechanische Liegefunktion zur Wahl.

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

ab

998,-
Sofort lieferbar4.000 m2

Stark reduzierte Ausstellungsstücke

zu Traumpreisen!

Sonderposten-Abverkauf!
Sonntags Schautag 11-17 Uhr*

Alle Schnäppchen sofort und frei Haus lieferbar! (außer Tische und Kleinteile)

NIEDERRHEIN. Wer war 2018
an der Rückhol-Aktion von
Fußball-Star Anthony Modeste
vom chinesischen Erstligisten
Tianjin Quanjian zurück zum
1. FC Köln alles beteiligt? Mit
dieser Frage beschäftigte sich
am Montag das Landgericht
Kleve. Ein professioneller Spie-
lerberater forderte von einer
Geschäftsführerin einer Han-
delsfirma aus Kleve für die Mit-
wirkung am Transfer
357.238,00 Euro nebst Zinsen.
Sie stritt jedoch ab, dass dieser
am Zustandekommen des neu-
en Vertrages zwischen dem
französischen Profifußballer
und dem damaligen Fußball-
Zweitligisten beteiligt gewesen
sei. Am Ende einigten sich bei-
de auf einen Vergleich in Höhe
von 250.000 – zahlbar in zwei
Raten im März und April.

Zum Hintergrund: Anthony
Modeste ging bereits zwischen
2015 und 2017 für den 1. FC
Köln auf Torejagd. In 68 Spielen
erzielte er damals 40 Treffer und
wurde so zum Publikumslieb-
ling. Im Juli 2017 entschied sich
der heute 34-jährige Stürmer
schließlich für einen Wechsel
zum chinesischen Erstligisten Ti-
anjin Quanjian. Wie die Beklagte
am Montag bekanntgab, sollte
der Franzose dort ein Jahresge-
halt von 15 Millionen Euro er-
halten. Wegen angeblich ausste-
hender Gehaltszahlungen löste
Modeste seinen Vertrag 2018 je-
doch bereits wieder auf.

„Es gab damals viele Gründe
zu kündigen. Die Sache war sehr
komplex und wurde auch gefähr-
lich“, sagte die Geschäftsführerin
einer Handelsfirma aus Kleve.
Ein Team aus mehreren Beratern
habe schließlich daran gearbei-
tet, das Image des Franzosen
wieder aufzubessern, die Ver-
tragsauflösung mit dem chinesi-
schen Erstligisten vorzubereiten
und einen neuen Verein für Mo-
deste zu finden.

Wie beide Beteiligten am
Montag bestätigten, habe die Be-
klagte sich vor allem mit den
rechtlichen Dingen auseinander-
gesetzt. Dazu habe es im August
2018 ein Treffen beider Parteien
gegeben, in denen unter ande-
rem der Vertrag des Profifußbal-
lers mit dem 1. FC Köln Thema
gewesen sei. Da er eine Ver-
schwiegenheitsklausel beinhalte-
te, durfte dieser nicht an Dritte
weitergegeben werden, erklärte
die Beklagte. Der Spielerberater
hingegen habe darauf bestanden,
Einsicht zu erhalten. Über mög-
liche Provisionsansprüche beider
Beteiligten bei einem tatsächli-
chen Wechsel von Modeste sei in

diesem Gespräch nicht gespro-
chen worden. Zuvor habe es je-
doch bereits eine mündliche Ver-
einbarung darüber gegeben.

An dieser Stelle sei auch noch
ein weiterer Transfer eines Trai-
ners, der ebenfalls vom Spieler-
berater vermittelt worden sei, ins
Spiel gekommen. „Er hat mir
versprochen, dass er mich dabei
nicht vergisst und so habe ich
ihm versprochen, dass ich ihn
beim Modeste-Transfer nicht
vergesse“, erklärte die Beklagte.
„Darauf haben wir uns die Hand
gegeben und uns zum Abschied
sogar geküsst“, bestätigte der
Kläger. Eine schriftliche Verein-
barung habe es zunächst nicht
gegeben, da die Vertrauensbasis
aufgrund einer engen Zusam-
menarbeit zu dem Zeitpunkt
groß gewesen sei. Später seien
aber entsprechende Dokumente
hin und her geschickt, aber nicht
gegenseitig unterschrieben wor-
den. Sie seien aber gelebt wor-
den, so der Kläger.

„Es war mein Deal“

Anfang Oktober 2018 kehrte
Anthony Modeste, der zum Pro-
zess als Zeuge nicht geladen war,
schließlich zum 1. FC Köln zu-
rück. Zunächst hielt sich der
Franzose in der Reserve-Mann-
schaft der Geißböcke fit, da er
aufgrund seines noch nicht auf-
gelösten Vertrages in China erst-
mal nicht spielberechtigt war.
Mitte November 2018 wurde die
Rückkehr zum damaligen Zweit-
ligisten schließlich offiziell be-
kanntgegeben. Seine Spielbe-

rechtigung erhielt der frühere
Publikumsliebling des 1. FC
Köln aber erst im Februar 2019.
Die Beklagte gab am Montag an,
dass sie erst danach überhaupt
gewusst habe, wie hoch ihre Pro-
vision am Transfer gewesen sei.
Diesen habe sie allerdings allein
eingetütet: „Es war mein Deal.“

Laut dem Klever Landgericht
hat Anthony Modeste nach sei-
ner Rückkehr ein monatliches
Bruttogehalt in Höhe von
315.000 Euro bezogen. Die Be-
klagte habe davon zehn Prozent
Provision erhalten, wovon der
Spielerberater nun seine seiner
Äußerung nach zuvor vereinbar-
te Teilprovision einklagte –
hochgerechnet 357.238,00 Euro
nebst Zinsen.

Als Beleg für diese Vereinba-
rung führte er im Prozess eine
bereits geleistete zweimalige Teil-
zahlung In Höhe von 10.000 Eu-
ro und nochmals 145.000 Euro
zuzüglich Umsatzsteuer der Be-
klagten an ihn an. Das weitere
Honorar habe er trotz Nachfrage
nicht mehr erhalten. Zunächst
habe es geheißen, dass der 1. FC
Köln aufgrund der im Februar
2020 begonnenen Coronavirus-
Pandemie und ihrer wirtschaftli-
chen Auswirkungen nicht ge-
zahlt habe.

Auch später sei das Geld aber
nicht eingetroffen. „Ich wusste
aber von anderen Beratern, dass
Spielergehälter gezahlt wurden“,
sagte der Kläger, der nach eige-
nen Angaben einen guten Draht
zum damaligen FC-Geschäfts-
führer Horst Heldt habe und
deshalb persönlich bei den Geiß-

böcken anfragen wollte. „Ich ha-
be dann nochmals eine Rech-
nung ausgestellt, aber dann war
der Kontakt komplett aus“, be-
richtete der Spielerberater.

Nach einer zweistündigen An-
hörung beider Beteiligten zog
sich zunächst die Seite der Be-
klagten zur Besprechung zurück.
Anschließend führten beide Sei-
ten Vergleichsgespräche mit dem
Ergebnis, dass die Beklagte dem
Kläger einen Vergleich von
250.000 Euro auszahlt – zahlbar
in zwei Raten im März und April
dieses Jahres. Darüber hinaus
übernimmt sie 83 Prozent der
Prozesskosten. Die anderen 17
Prozent trägt der Kläger selbst.

Kein Erfolg auf dem Rasen

Während Fußball-Star Antho-
ny Modeste mit seinem Wechsel
von China zurück nach Köln
auch fast fünf Jahre später wei-
terhin für Aufsehen sorgt, läuft
es derweil für ihn auf dem Fuß-
ballplatz alles andere als rund.
Seit Sommer vergangenen Jahres
steht er beim Tabellenzweiten
Borussia Dortmund unter Ver-
trag. Dort hat er in 14 Bundesli-
gaspielen nur zwei Tore erzielt
und stand zuletzt aber nur noch
selten auf dem Platz und teilwei-
se sogar gar nicht mehr im Ka-
der. Bereits vor einem Monat gab
der BVB bekannt, dass der aus-
laufende Vertrag mit dem Fran-
zosen nicht verlängert wird. Ei-
nen neuen Verein hat Modeste
bislang offiziell noch nicht ge-
funden.

Sabrina Peters

Einigung im Honorar-Streit
beim Modeste-Transfer
Beide Beteiligten einigten sich auf eine Zahlung von 250.000 Euro

Die Beklagte mit ihrem Verteidiger vor dem Klever Landgericht. Auch der WDR war vor Ort. NN-Foto: SP

Viel gute Laune war im Spiel, als
Landrat Ingo Brohl am Samstag,
25. Februar 2023, die zukünfti-
gen „Natur- und Landschafts-
Guides für den Unteren Nieder-
rhein“ begrüßte. Das Museum
und Heimathaus Eiskeller des
Schlosses Diersfordt bot einen
stimmigen Rahmen für den Auf-
takt des Zertifikatlehrgangs, den
die EntwicklungsAgentur Wirt-
schaft des Kreises Wesel in Ko-
operation mit der Natur- und
Umweltschutzakademie (NUA)
NRW bereits zum zweiten Mal
durchführt. An insgesamt fünf

Wochenenden wird mit Vorträ-
gen und Exkursionen von Refe-
rentinnen und Referenten aus
verschiedenen Fachbereichen
des Kreises Wesel sowie regiona-
ler Bildungseinrichtungen ein
Spannungsbogen aus vielfältigen
Natur- und Kulturthemen ge-
schlagen.

Aus den Begegnungen soll ein
Netzwerk entstehen, das die zu-
künftigen Guides bei der Ent-
wicklung eigener natur- und um-
weltverträglicher Touren-Kon-
zepte unterstützen kann. Ge-
meinsam mit den Städten und

Gemeinden bestärkt die Entwi-
cklungsAgentur Wirtschaft, un-
terstützt von Landrat Ingo Brohl,
die „Botschafter und Botschafte-
rinnen des Niederrheins“ in ih-
rem Engagement für die Region.
Im Juni wird den Natur- und
Landschafts-Guides nach erfolg-
reich absolvierter Prüfung das
bundesweit gültige Zertifikat
überreicht, mit dem sie das Ge-
lernte umsetzen und freiberuf-
lich eigene natur- und umwelt-
verträgliche Touren anbieten
können.

Foto: Kreis Wesel

Gelungener Lehrgang-Auftakt für Landschaftsguides

KREIS WESEL. Der Bierdurst
im Kreis Wesel ist groß:
564.800 Hektoliter Bier – das ist
die „Gerstensaft-Quote“ für
den Kreis Wesel im vergange-
nen Jahr. Rein rechnerisch je-
denfalls, sagt die Gewerkschaft
Nahrung-Genuss-Gaststätten.
Nach Angaben der NGG Nord-
rhein ließen sich die Über-16-
Jährigen NRW-weit im Schnitt
143 Liter Bier pro Kopf schme-
cken.

„Jetzt wollen auch die Beschäf-
tigten der Brauereien in Nord-
rhein-Westfalen einen ‚Schluck
aus der Pulle‘ – und zwar beim
Lohn“, sagt der Geschäftsführer
der NGG Nordrhein, Karim Pe-
ters. Als Brauerei-Gewerkschaft
fordert die NGG für ein Jahr 430
Euro mehr pro Monat für alle
Beschäftigten. Azubis sollen 150
Euro mehr bekommen. „Das
Lohn-Plus muss für alle gelten –
vom Brauer am Sudkessel genau-
so wie für die Lebensmitteltech-
nikerin im Labor, die die Quali-
tätskontrolle macht. Und für die
Kauffrau im Lohnbüro genauso
wie für den Lagermitarbeiter im
Fasskeller“, so Peters.

Die rheinisch-westfälischen
Brauereien drückten bei den lau-
fenden Lohntarifverhandlungen

allerdings „gewaltig auf die
Bremse“: „Mit gerade einmal 2,5
Prozent in diesem Jahr und einer
gleichen Lohnerhöhung in 2024
plus je einer Einmalzahlung von
1.000 Euro wollen sie eine ‚Bier-
Lohn-Light-Lösung‘. Entspre-
chend gärt es gerade in den Be-
legschaften der heimischen
Brauereien. Wenn das so weiter-
geht, haben wir bald einen ‚Kno-
ten in der NRW-Bierleitung‘. Ers-
te Warnstreiks hat es bereits ge-
geben. Weitere werden folgen“,
so Karim Peters. Der Geschäfts-
führer der NGG Nordrhein wirft
den Brauereien vor, die Beschäf-
tigten „weit unter der Inflations-
marke abspeisen zu wollen“. Das

ließen sich die Belegschaften der
Brauereien allerdings nicht län-
ger gefallen.

Dabei sei der Bierabsatz in
Nordrhein-Westfalen mit
21.769.000 Hektolitern im ver-
gangenen Jahr deutlich gestiegen
– immerhin um 7,1 Prozent ge-
genüber 2021. Auch bei den
Biermischungen – wie dem Rad-
ler – sei der Absatz nach oben
gegangen: 1.278.923 Hektoliter
waren es 2022 in Nordrhein-
Westfalen – und damit 1,2 Pro-
zent mehr gegenüber dem Vor-
jahr, so die NGG. Die Gewerk-
schaft beruft sich dabei auf aktu-
elle Angaben des Statistischen
Bundesamtes (Destatis).

„Knoten in der Bierleitung“
Brauerei-Beschäftigte fordern Lohn-Plus / „Bier-Lohn-Light-Lösung“ soll her

Ein frisch gezapftes Bier ist für viele ein Genuss. Foto: NGG



04 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN MITTWOCH 01. MÄRZ 2023

Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

Täglich SA/SO
Kino Filmtitel 16:00 17:00 19:30 20:00 14:00 14:15 12:00 LFZ FSK

1 x x 117 12

4 x x x x 119 12

8 110 16

2 x x x x 94 6

5 x 109 6

3 ENGL.  OV x only on Thursday! 109 6

6 MISSINGMISSING x 111 12

7 x x x 12

8 PERFECT ADDICTIONPERFECT ADDICTION x 97 12

6 x x x x 89 6

5 x 112 12

1 x x x 94 6

2 x 126 12

3 x 108 16

3 x x x x 102 6

8 x 12

5 x x x 102 6

4 x 107 0

8 x x x 103 0

3 SNEAK PREVIEWSNEAK PREVIEW x Montag 20:00 Uhr 105 12

5 X x 107 6

www.kleverkinos.de Programm 02.03. bis 08.03.23

Kinotag Dienstag ab 5 €
Matinee  

SOSO
ONLINE 
buchen !

CREED III CREED III 
ROCKY'S LEGACY

SONNESONNE  undund  
BETONBETON

DEMON SLAYERDEMON SLAYER::  
To the Swordsmith Village

ONE DAY 
VIEW          

Di. 07.03.

x 
OmU

Tickets für 
13/15 €

Lucy ist jetzt 
GANGSTER

What´s What´s lovelove got  got 
to do with it?to do with it?

What´s love got to 
do with it?

ANT-MANANT-MAN and the  WaspWasp::  
QUANTUMANIAQUANTUMANIA  

x 
3D

123 
3D 
2D

MUMIENMUMIEN  Ein total 
verwickeltes Abenteuer

Channing Tatum, Salma Hayek 

MAGIC MIKEMAGIC MIKE- THE - THE 
LAST DANCE LAST DANCE 

MAURICE MAURICE 
DER KATER

T O M   H A N K S  in      
EIN MANN NAMENS    

O T T OO T T O

P L A N EP L A N E
DieDie  DREIDREI  ??????  

ERBE DES DRACHENERBE DES DRACHEN

AVATARAVATAR 2 2  
THE THE WAY OF WATERWAY OF WATER

190 
3D

DER GESTIEFELTE    

K   A  T  E  R K   A  T  E  R 
DERDER  RÄUBERRÄUBER  

HOTZENPLOTZHOTZENPLOTZ
SCHULESCHULE DER DER 

MAGISCHEN TIERE 2

DER GESCHMACK 
DER KLEINEN DINGE

Film am 
Mittwoch

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

KLEVE. Bei diesem Konzert
sitzt man zwar in der Stadthal-
le, aber mit der frühlingshaften
Barockmusik des Ensembles
Chant de Grillons wird man am
Dienstag, 7. März, 20 Uhr, eher
in ein idyllisches Arkadien mit
Tanz und Musik im Grünen
versetzt. „Les plaisirs de l’éte –
im Rausch der Natur“ nennt
Flötistin Meike Herzig das
Konzertprogramm rund um
die französische Musique
champêtre, mit der sich der
Adel am Hofe von Versailles
gerne umgeben und verzaubern
ließ. Die Klever Konzerte be-
grüßen mit herrlichen Divertis-
sements, Sonaten und Concerti
den nahenden Frühling.

Der barocke Adel dachte sich
zur Zerstreuung gerne in eine
pastorale Umgebung, ein
schlichtes Dasein im Einklang
mit der Natur. Komponisten
schrieben dazu eine ländlich-
rustikale Musik und intergrier-
ten neben der galanten „Flauto
dolce“ bäuerliche Instrumente
wie die Drehleier und die Schlüs-
selfidel, in Skandinavien bekannt
als Nyckelharpa, in die Kunst-
musik.

Chant de Grillon, benannt
nach dem Zirpen der Grillen,
vereint im Konzert alle diese Ins-
trumente und bringt zur Beglei-
tung auch Gambe und Cembalo

mit: neben Meike Herzig mit der
Flöte spielen Matthias Loibner
die Drehleier, Marco Ambrosini
Nyckelharpa, Jakob David Rat-
tinger Gambe und Alexander
Puliaev das Cembalo.

In reizvollen Kombinationen
interpretieren sie Werke franzö-
sischer und italienischer Meister,
brillieren in arkadischer Musik
von Marco Uccelini, in Tänzen
von Josef Bodin de Boismortier
sowie in Werken des Renais-
sance-Komponisten Tobias
Hume. Auch Musik von Jean-
Philippe Rameau und „La Follia“
von Antonio Vivaldi gehören zu

diesem musikalischen Frühlings-
auftakt– sowie Jahreszeiten-Mu-
sik des geschäftstüchtigen Nico-
las Chèdeville, der dazu ein we-
nig bei seinem Vorbild Vivaldi in
die Partituren griff. Es wird ein
unterhaltsamer und beschwing-
ter Konzertabend sein, wie eine
barocke Landpartie in den Wie-
sen und Wäldern Frankreichs.
Nur für Picknickdecke und Son-
nenschirm ist es Anfang März
einfach noch zu früh. Das Kon-
zert hat eine Pause. Um 19 Uhr
gibt Andreas Daams die Kon-
zerteinführung „Das dritte Ohr“
im Gespräch mit Meike Herzig.

Konzertkarten gibt es für 18
Euro, ermäßigt 16 Euro, Schüler,
Studenten fünf Euro an allen Re-
servix-Vorverkaufsstellen (Buch-
handlung Hintzen, Niederrhein
Nachrichten) an der Klever Rat-
haus-Info und online unter
www.reservix.de. 

Musikalische Landpartie
im Rausch der Natur
NN-Leser können 3x2 Karten für das Konzert in der Stadthalle gewinnen

Das Ensemble Chant de Grillons gastiert in Kleve. Foto: Chant de Grillons

Die Flötistin Meike Herzig ist
mit von der Partie. Foto: Karin Maigut

Verlosung
NN-Leser können 3 x 2 Tickets
für „„Les plaisirs de l’éte“ gewin-
nen. Einfach eine E-Mail mit Na-
me, Anschrift, Telefonnummer
und dem Betreff „„Les plaisirs de
l’éte“ an gewinnspiel@nn-ver-
lag.de senden. Einsendeschluss
ist der 3. März, 10 Uhr. Die Na-
men der Gewinner werden un-
ter www.niederrhein-nachrich-
ten.de veröffentlicht.

Buchholzer Wald erwandern:
Eine Wanderung des Naturparks
Schwalm-Nette am Sonntag, 5.
März, führt durch die idyllische
Landschaft des Buchholzer Wal-
des. Die Teilnehmenden treffen
sich um 10 Uhr am Parkplatz
Buchholzer Wald, zwischen Wi-
ckrathhahn und Buchholz. Von
dort geht es über den Residenz-

weg zur Stelle, an der die Burg
Grippekoven einst stand. Die
Gruppe wandert weiter durch
das Mühlenbachtal zur Heilig-
Kreuz-Kapelle nach Kipshoven
und zurück zum Ausgangspunkt.
Naturschutzbeauftragte Gisela
Messing begleitet die Wandern-
den auf der rund zehn Kilometer
langen Strecke. Wer mitwandern
möchte, sollte Getränke und
Verpflegung mitbringen.

■ KURZ & KNAPP

BEDBURG-HAU. Jedes Jahr er-
innert das Theater mini-art mit
einer Theatervorstellung an den
5. März 1940. An diesem Tag vor
inzwischen 83 Jahren wurden im
Rahmen des nationalsozialisti-
schen Euthanasie-Programms
die ersten Patienten aus Bed-
burg-Hau abtransportiert und
vernichtet. Zu sehen ist „Ännes
letzte Reise“ am Samstag, 4.
März, um 19 Uhr.

Das Theaterstück zum Thema
Euthanasie im Nationalsozialis-
mus ist eine dokumentarische
Fiktion über ein lange verschwie-
genes, auch regionales Thema.
Regie führte Rinus Knobel, es
spielen Crischa Ohler und Sjef
van der Linden. Geeignet ist das
Stück für ein Publikum ab 14
Jahren.

Ausgangspunkt ist der doku-
mentierte Fall der Anna Lehnke-
ring, genannt Änne, die – mit ei-
ner Behinderung – von 1936 bis
1940 Patientin in der Klinik in
Bedburg-Hau war und die am 7.
März 1940 als eine der Ersten
von insgesamt 300.000 Patienten
deutschlandweit in Grafeneck er-
mordet wurde. Sie war Opfer der

Planung und Organisation des
Massenmordes von Menschen
mit Einschränkungen, Behinde-
rungen, Abweichungen, Verhal-
tensauffälligkeiten..., von so ge-
nanntem ‚unwertem Leben‘. Ihre
Ermordung nannte man ‚Eutha-
nasie‘.

Dazu das mini-art: „Dieses
Stück ist auch eine Parabel für
den Umgang mit dem Anderen,
mit dem Fremden und für die
Frage nach dem ‚Wert‘ eines
Menschen. Denn die Frage des
Selbstwertes sowie die Abwer-
tung anderer, der Ablehnung von
allem, was nicht in die Norm
passt, was anders und fremd ist,
spielt gerade heute wieder eine
große Rolle. Wir wollen die Be-
teiligten nicht in ein gut-böse
Schema einordnen, sondern sie
als menschliche Wesen darstel-
len, die ihre Stärken und Schwä-
chen, Ängste und Schwierigkei-
ten haben. Die aber eben in eine
bestimmte Zeit und ihre Denk-,
Empfindungs- und moralischen
Bewertungsmuster eingebunden
waren. Hätten wir damals eine
‚Änne‘ beschützt, verteidigt?
Oder gemieden, im Stich gelas-

sen, verachtet, gemeldet – und
das als ‚richtig‘ empfunden?“
Am Ende der Vorstellung wird
ein Gespräch mit dem Publikum

angeboten. Kartenvorbestellung
(neun Euro, ermäßigt sechs) per
Telefon 02821/ 811570 oder per
e-mail: info@mini-art.de.

Theater mini-art zeigt
„Ännes letzte Reise“
Thema Euthanasie im Nationalsozialismus

„Ännes letzte Reise“ ist kommenden Samstag zu sehen. Foto: B. Marien

Die DAV Sektion Bergfreunde
Kleverland laden zu einer Multi-
visionsshow am Mittwoch, 8.
März, um 20 Uhr ins Kolping-
haus Kleve ein. Die facettenrei-
che Reihenfolge der Jahreszeiten
zeichnet und charakterisiert die-
ses abwechslungsreiche, stim-
mungsvolle Land südlich des
Brenners. Diese majestätische
Landschaft hat die Referenten
Guss und Martina Reinartz von
Anbeginn viel Respekt eingeflößt
und sie gleichzeitig enorm inspi-
riert! Sterzing, Ratschings, das
Ridnauntal und das Pflerschtal
sind die Ausgangspunkte. Die

farbenfrohe Pracht der Almen
und ihre bunten Blumenteppiche
überwältigen, während in der
Ferne verträumt versunkene
Schlösser und Burgen auftau-
chen. Die beiden machen auch
Hüttentouren im Grünen, im
Fels, im Schnee und Eis, wobei
sie den Tiroler Höhenweg mittels
hochalpiner Gipfelbesteigungen
verbinden. Sie sind das Rückgrat
der Landschaft, zeitlose Skulptu-
ren im Kunstpark Alpen.. Die
Zuschauer erfahren den Rhyth-
mus der Natur von Monat zu
Monat. Genauso lässt man sich
verführen und bezaubern durch

die liebenswerte, fröhlich-heitere
Gastfreundschaft der Südtiroler.
Auch wandern die Referenten in
allen Jahreszeiten durch mehrere
faszinierende und ruhige Seiten-
täler, die sich durch ihre Vielsei-
tigkeit auszeichnen. Südtirol ist
und bleibt ein konstantes Erleb-
nis auf einer „hohen“ Ebene, wo
es unglaublich viel zu entdecken
gibt! All diese Eindrücke werden
Guss und Martina Reinartzauf
einer Großleinwand den Gästen
präsentieren. Der Eintritt für
DAV-Mitglieder beträgt fünf Eu-
ro und für Nichtmitglieder zehn
Euro. Foto: Reinartz

Alpiner Hochgenuss mit Flair
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Frischer Fisch*

*nur in teilnehmenden Märkten

Scannen und 
direkt los 
chatten!

*vollständige Datenschutzhinw eise: rew e.de/datenschutz/w a

Gute Nachrichten!

Dank WhatsApp keine 
Angebote mehr verpassen!*

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Steinbeißerfilet
helle, feste Filets 
m it einem  sehr delikaten Geschm ack je 100 g  2.&)

Forelle
rotfleischig
im m er w ieder 
ein Genuss 
ob im  O fen gegart 
oder in der Pfanne gebraten je 100 g  1.$)

Makrelenfilet 
geräuchert
m ild und saftig
goldgelb aus dem  
Rauch, m it versch. Auflagen je 100 g  1.%)

Angebote gültig bis zum 04.03.2023  |  Do. KW 09

1.39

PREIS

0.()

Aktion

REWE Hausmarke
Bockwurst
je 100-g-St.

Schweinefilet 
mit Kopf 

das edelste 
Kurzbratstück 
vom  Schw ein

besonders zart
gefroren/getaut

je 100 g

0.//

Aktion
9.))

Aktion

Frische 
Rinderrouladen
aus der Keule 
zart und saftig, je 1 kg

1.!!

Aktion

Coca-Cola
versch. Sorten

teilw . koffeinhaltig
je 2-l-Fl. 

(1 l = 0.56)
zzgl. 0.25 Pfand

10.$)

Aktion

Warsteiner 
Pils
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten (1 l = 1.05) 
zzgl. 3.10 Pfand

2 Liter

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723  04.07.2022 16:25 – 01

1.“)
1 kg = 12.90

1.§)

Aktion

1.))

Aktion

Herta 
Finesse 
versch. Sorten
je 100-g-Pckg. 
(1 kg = 13.90)

Géramont
Weichkäse
60%  Fett i.Tr.
je 200-g-Pckg. (1 kg = 9.95) 
oder Cremig-zarte Scheiben
je 150-g-Pckg. (1 kg = 13.27)

0.))

Aktion

3 Glocken 
Genuss Pur Pasta
versch. Ausform ungen
je 500-g-Btl. (1 kg = 1.98)

Elinas
Joghurt nach 
Griechischer Art
versch. Sorten
je 4 x 150-g-Bch.-Pckg. 
(1 kg = 2.32)

Schwartau
Samt Fruchtaufstrich
Aprikose
je 270-g-Glas (1 kg = 6.63)
oder Konfitüre Extra
Erdbeere
je 340-g-Glas (1 kg = 5.26)

1./)

Aktion

2.“„

Aktion

Dr. Oetker
Pizza Tradizionale 
Salame Romano
tiefgefroren, je 385-g-Pckg. (1 kg = 5.77)
oder Die Ofenfrische Vier Käse
tiefgefroren, je 410-g-Pckg. (1 kg = 5.41)

1.))

Aktion
Spanien
Orangen
Sorte: siehe Etikett, Kl. I
je 1,5-kg-Netz (1 kg = 1.33)

Italien
Goldene Kiwi

Kl. I,  je St. 

0.§%

Aktion

1.%)

Aktion

Maggi
Ravioli
versch. Sorten
je 800-g-Dose (1 kg = 1.99)

Deutschland
Bio Speisemöhren
Kl. I
je 1-kg-Btl. 1.“)

Aktion

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

Deine Wochen-Highlights

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
www.facebook.com/REWE.DORTMUND

NIEDERRHEIN. Die Stringti-
me NiederRhein, die Gocher
Streicherakademie, genießt seit
vielen Jahren einen hevorragen-
den Ruf in der Musikwelt. Hier
kommen rund um Ostern Kin-
der und Jugendliche – junge
Nachwuchstalente im Alter von
neun bis 18 Jahren – aus den
Niederlanden, Polen und
Deutschland zusammen, um in
der intensiven musikalischen
Arbeit mit den Dozenten geför-
dert zu werden. Auf dem Pro-
gramm stehen die Bereiche Or-
chester, Kammermusik und
Einzelunterricht.

In diesem Jahr kann die
Stringtime endlich wieder wie
gewohnt stattfinden, nachdem es
2022 – der Pandemie geschuldet
– ein „Stringtime Intermezzo“ an
zwei Wochenenden im Herbst
gab. 40 Teilnehmer sind nun bei
der aktuellen Auflage dabei; in
der Regel sind sie bei Gasteltern
untergebracht. Einige Teilneh-
mer kommen unter anderem aus
Issum und Geldern und können
pendeln. Aber: „Wir können auf
jeden Fall noch weitere Gastel-
tern brauchen, die sich gerne zur
Verfügung stellen würden“, sagt
Inga van Beek, von der Kultour-
bühne Goch. Dort wird die Strei-
cherakademie federführend or-
ganisiert. In diesem Jahr geht es
um den Zeitraum vom 31. März
bis zum 9. April; für die Teilneh-
mer aus Polen bis zum 10. April,
da die Abreise nicht anders ge-
legt werden kann. Die Kinder
und Jugendlichen brauchen da-
bei keine „Rundum-Betreuung“,
wie van Beek erläutert: „Tagsüber
wird im Kastell geprobt und sie
bekommen dort auch Mittages-
sen; so dass es nur um Früh-
stück, Abendbrot und die Unter-
bringung geht.“ Interessierte
Gasteltern müssten nicht zwin-
gend nur aus Goch kommen,
auch der Umkreis, etwa Uedem,

Weeze oder Kleve, wären geeig-
net. „Wenn sich Gastgeber aus
Kleve melden, dann wäre es

schön, wenn es möglich wäre,
die Kinder ins Kastell zu brin-
gen“, so van Beek, „wir könnten

zwar für ein gewisses Kontigent
,Taxi‘ sein, aber nicht 20 Kinder
überall abholen.“

In Sachen Verständigung
brauche man sich keine Sorgen
machen: „Die niederländischen
und polnischen Teilnehmer kön-
nen meist auch englisch“, weiß
Inga van Beek. Wichtig zudem:
„Die Kinder fügen sich in den
Alltag der Gastfamilie ein, die
Gasteltern müssen sich nicht auf
die Kinder fokussieren.“ Auch
ein Aufteilen der Aufenthalte ist
möglich; zum Beispiel sechs Tage
bei einer und vier Tage bei einer
anderen Familie. Nicht nur der
musikalische Aspekt ist bei der
Stringtime NiederRhein wichtig,
es geht auch stets um die Ver-
ständigung und den Austausch.
Gerade dafür ist der Aufenthalt
bei Gasteltern ein gute Gelegen-
heit. „Es haben sich in der Ver-
gangenheit auch Freundschaften
zwischen Gasteltern und Teil-
nehmern entwickelt“, berichtet
Inga van Beek. So habe beispiels-
weise eine Gastfamilie auf Einla-
dung die Familie „ihres“ Kindes
in Polen besucht. „Wir würden
uns freuen, wenn sich Gastfami-
lien, die vielleicht ein bisschen
Spaß an Musik und Platz haben“,
noch bei uns melden würden“, so
Inga van Beek, „je früher wir Zu-
sagen bekommen, desto besser,
aber auch spontane Meldungen
sind gerne gesehen.“ Kontakt ist
über die Kultourbühne im Rat-
haus, Markt 2, Telefon
02823/320-240 oder per E-Mail:
inga.van.beek@goch.de möglich.
Die Gasteltern bekommen für
ihre Auslagen pro Kind eine Ta-
gespauschale von 15 Euro. „Die-
se haben wir angesichts der ge-
stiegenen Preise angehoben“, er-
klärt van Beek. Wer das Geld
nicht haben möchte und es quasi
der Kultourbühne spendet, der
erhält auf Wunsch eine entspre-
chende Bescheinigung. CDS

Stringtime: Gasteltern gesucht
Streicherakademie in Goch: Interessierte können sich noch bei der Kultourbühne melden

Die jungen Teilnehmer sind für die Dauer ihres Aufenthalts bei Gastfa-
milien untergebracht. Fotos: Sascha Junghenn

Motiviert durch die gerade ver-
öffentlichten guten Übernach-
tungszahlen 2022 fährt die Tou-
rismusförderung der Entwi-
cklungsAgentur Wirtschaft des
Kreises Wesel auf die Reise und
Campingmesse in Essen. In 2022
wurden gut 793.400 Gästeüber-
nachtungen im Kreis Wesel ge-
zählt. Das sind mit 52,6 Prozent
deutlich mehr als im Vorjahr.
Damit sind die Zahlen wieder
fast so gut wie vor der Corona-
pandemie. Auch die Zahl der
Auslandsgäste hat ordentlich zu-

gelegt. In diesem Bereich ver-
zeichnet der Kreis Wesel mit
knapp 96.500 Gästeübernach-
tungen ein Plus von 65,3 Prozent
im Vergleich zum Vorjahr. Der
Aufschwung im regionalen Tou-
rismus spiegelte sich auch auf
der Messe „Reise + Camping“
wider, die als NRWs größter Rei-
se-Markt wider, die in Essen
stattfand. Für den Neustart der
Tourismusbranche nach der Pan-
demie präsentierte sich der Kreis
Wesel am Stand von Niederrhein
Tourismus mit seinen Kommu-

nen und den naturnahen The-
menschwerpunkten Wandern,
Radfahren und dem Naturpark
Hohe Mark. Lukas Hähnel, Lei-
ter der EntwicklungsAgentur
Wirtschaft, der Wirtschafts- und
Tourismusförderung im Kreis
Wesel: „Wir hoffen für 2023 so-
gar darauf, mit steigenden Über-
nachtungszahlen das Niveau von
2019 zu übertreffen.“ Informati-
onen zu den Freizeitangeboten
im Kreis Wesel gibt es online un-
ter www.tourismus-kreiswe-
sel.de. Foto: Kreis Wesel

Kreis Wesel verzeichnet mehr Übernachtungen

Wanderung: Xantour lädt zu ei-
ner Wanderung „Von den Wiss-
eler Dünen nach Grieth“ ein. Die
16 Kilometer lange Wandertour
beginnt am kommenden Freitag,
3. März, um 10.15 Uhr am Park-
platz Plaza del Mar in Xanten.
Von dort aus geht es in Fahrge-
meinschaften zum Parkplatz in
Wissel. Der zweite Treffpunkt ist
der Parkplatz in Wissel, Hellen-
dornstraße 47, um 11 Uhr. Die
Streckenführung ist der Park-
platz in Wissel, Wisseler Dünen,
Wisseler See, Campingplatz Wis-

sel, Wunderland Grieth und zu-
rück zum Parkplatz in Wissel. Es
wird gewandert mit Pausen und
Einkehr. Jeder ist Willkommen.
Weitere Infos online unter
www.xantour.de oder unter Tele-
fon 02801/5687.

Gewinnerlose: Die KGV Ginde-
rich informiert über die Gewin-
nerlose der Rosenmontagstom-
bola. Folgende Losnummern ha-
ben gewonnen: weiß: 026, 189,
452; blau: 139, 171, 190, 262, 362,
415, 422, 432; rot: 044, 119, 142,
160, 441; grün: 040, 074, 132,
286, 349; gelb: 006, 082, 115, 248,

254, 285, 366, 487. Die Gewinne
können bis zum 11. März bei
Kurt Seesing, Marienstraße 26 in
Wesel-Ginderich nach Voran-
meldung unter Telefon
0152/31874712 abgeholt werden.

Weltgebetstag: Zum Weltgebets-
tag am Freitag sind alle Interes-
sierten um 15 Uhr in die evange-
lischen Kirche am Markt in Xan-
ten eingeladen. In diesem Jahr
haben Frauen aller Konfessionen
aus Taiwan den Gottesdienst
vorbereitet. Nach dem Gottes-
dienst gibt es wieder Kaffee und
Kuchen im Gemeindehaus.

■ KURZ & KNAPP
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Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

PDF in 4c

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Universal NPK-Dünger

14-9-12 / mineralisch

Rasen im Frühjahr und Sommer

Blumenbeete, Hortensien,

Rhododendron im Frühjahr

Gemüsebeete und Nutzgarten

Einsetzbar für:

Günstiger Universaldünger!

eigene Verpackungen können

mitgebracht werden

Universal NPK-Dünger

flüssig
10-4-7 / mineralisch

Balkonpflanzen und Zimmerpflanzen

Bei gestressten Pflanzen nach dem

Umtopfen oder verpflanzen

Im Nutzgarten zur Starthilfe von

Jungpflanzen

Achtung! - schnelle Wirkung / keine

Langzeitwirkung

Einsetzbar für:

Tel.: 01722015266 info@soepenberg.com www.soepenberg.com

Verkaufszeiten:

Fr.: ab 13:00 Uhr / Sa.: 08:00-17:00 Uhr
Aengenesch 3 47608 Geldern

verschiedene Verpackungsgrößen vor

Ort vorhanden

Scannen Sie den QR-Code mit 

Ihrem Smartphone ein!

ALPEN. Zu seinem ersten Kon-
zert im Veranstaltungsjahr
2023 hat der Musik- und Litera-
turkreis Alpen am Sonntag, 5.
Mär, um 17 Uhr in der evange-
lischen Kirche Alpen das arca-
die quartett eingeladen. Große
Flöten, Piccolos, Altflöten,
Bassflöten und eine Kontra-
bassflöte geben Spielraum für
unerwartete Klangwelten.

Im arcadie quartett treffen vier
Musiker*innen aufeinander, die
ihre individuellen Qualitäten zu
einem schillernden Ensemble-
Charakter mischen. Anders als
beim Streichquartett sind die Po-
sitionen bei arcadie nicht festge-
legt. Jeder sitzt mal am ersten
Pult, und jeder schätzt es auch,
mit einem weiteren Flöteninstru-
ment einen der anderen Parts zu
übernehmen.

Seit 1990 bringen die vier Flö-
tist*innen alte, neue und neuent-
deckte Musik auf die Bühne:
Transparent gezeichnete Renais-
sancesätze, romantische und im-
pressionistische Kostbarkeiten
und Jazz-inspirierte Neue Musik
stehen für facettenreiche Kon-
zertprogramme. Komponist*in-
nen wie Wolfgang Bartsch, Heike
Beckmann und Gottfried Stein
haben sich vom farbenreichen

Spiel des Quartetts inspirieren
lassen, Werke für vier Flöten zu
komponieren und zu arrangie-
ren. Eigene Arrangements von
Vivaldi bis Piazzolla erweitern
das Repertoire des Ensembles
kontinuierlich.

Besonderen Wert legen die
Musiker*innen auf die Verknüp-
fung ihrer Musik mit literari-
schen Themen, sei es mit eigener
Moderation oder in Zusammen-
arbeit mit Schauspielern, wie bei
„Arkadien – eine Annäherung“
oder „Hör, es klagt die Flöte wie-
der“.

Auf Festivals wie dem Rheini-
schen Musikfest oder dem
Rheingau-Musik-Festival traf das
arcadie quartett auf ein begeis-
tertes Publikum. Neue Impulse
setzte die Zusammenarbeit mit
dem Trio Soli Sono („Flötenfusi-
on“ 2009) und einem Jazztrio
(Jubiläumskonzert 2015).

In ihrem Programm „Die sie-
ben Quellen – Wassermusik für
Flötenquartett“ folgen die Musi-
ker:innen des arcadie quartetts
der Spur des Wassers von der
Quelle bis zur Mündung. Durch
den Einsatz der gesamten Quer-
flötenfamilie vom Piccolo bis zur
Kontrabassflöte eröffnen sich
unerwartete und bezaubernde

Klangwelten.
Kompositionen aus fünf Jahr-

hunderten, inspiriert von Flüs-
sen, Meeren, Tränen, Eis und
Schnee, erklingen als Original-
werke oder in neuen Arrange-
ments: „Levada“ von Heike
Beckmann und „Aqua“ von An-
ze Rozman wechseln sich ab mit
Händels Wassermusik und alt-
englischer Consortmusik, und
nach einem venezianischen Gon-
dellied beschwört das Märchen-
wesen Undine den Geist des
Wassers. In unterhaltsamer Mo-
deration führen die Künstler
selbst durch das Programm mit
Werken von Mendelssohn, Dow-
land, Reinecke, Händel und
Schumann.

Karten zu diesem Konzert gibt
es im Vorverkauf im Rathaus Al-
pen sowie bei der Sparkasse am
Niederrhein, Zweigstelle Alpen
zum Preis von 15 Euro für Er-
wachsene und an der Abendkas-
se zum Preis von 18 Euro.

Schüler und Studenten haben
freien Eintritt. Mitglieder des
Musik- und Literaturkreis Alpen
erhalten die Eintrittskarten er-
mäßigt.

Weitere Informationen zu den
Musikern gibt es online unter
www.arcadie.de/.

Größe Flöten für
unerwartete Klangwelten
Das arcadie quartett ist am Sonntag in der evangelischen Kirche zu hören

Das arcadie quartett steht seit 1990 gemeinsam auf der Bühne. Foto: privat

Nach den großen Erfolgen mit
zum Beispiel „De aalde Schruw“,
„Dör an Dör mit Döres“„Dat
süüte Lääwe““„Tante Liske“ oder
„Alles för de Katt“ präsentiert
das Rheinberger Mundart-En-
semble sein neues Theaterstück.
Beste Unterhaltung mit Lachga-
rantie bei: „Twee wi Katt on
Hond“. Das Städtchen feiert Jubi-
läum. Fast alle freuen sich, wären
da nicht der Pastor und der Bür-
germeister, die wie Katz und
Hund aufeinander los gehen.
Darunter leiden auch die Bürger-
meistersfrau, Pastors Haushälte-
rin und die Magd Stina. Wie
überall dreht sich alles ums Geld.

Der Marktbrunnen mit der Sta-
tuedes Bürgermeisters ist dem
Pastor ein Dorn im Auge. Gut,
dass Opa Wmi und Altknecht
Thei, zwei kaisertreue Haudegen,
etwas aushecken, damit das Geld
nur so fließt. Dafür muss Max
herhalten, der mit seiner Ehefrau
Klothilde zu Gast ist. Wie Wim
und Theiesgeschafft haben, dass
über Nacht das kleine Städtchen
mi Mittelpunktder Presse-, Ra-
dio- und Fernsehberichterstat-
tung steht und sogar der Minis-
terpräsident eine Regierungsdi-
rektorin schickt, wieder Feuer-
wehrhauptmannan eine neue
Fahne kommt und was Bürger-

meisters Töchterchen mit dem
vermeintlichen Opernstar an-
stellt, auf al das könnt ihreuch
freuen. Auch wenn Besuchern
das Rheinberger Platt nicht so
vertraut ist, keine Angst, werden
sie alles verstehen – und das Ein-
trittsgeld ist nicht „för de Kat“.
Das Mundart-Ensemble, der
Rhinberkse Sprookverein Oh-
men Hendrek und die Rhinberk-
seJonges freuen sich auf interes-
sierte Besucher. Der Kartenvor-
verkauf findet in den Sparkas-
sen-Geschäftsräumen, Eingang
Bahnhofstraße 5, zu den norma-
len Öffnungszeiten statt.

NN-Foto: Theo Leie

„Twee wi Katt on Hond“: Kartenvorverkauf gestartet

KREIS WESEL. Die Auswirkun-
gen des Klimawandels werden
auch im Kreis Wesel schon län-
ger beobachtet. Insbesondere in
Unternehmen der gewerblichen
Wirtschaft werden Produkti-
onsausfälle, erhöhte Kranken-
stände, Unterbrechungen in
Lieferketten sowie Gebäude-
und Lagerschäden als mögliche
Klimafolgen angesehen. Daher
entwickeln immer mehr Unter-
nehmen ein Risikobewusstsein
für wirtschaftliche Folgen des
Klimawandels. Unternehmens-
spezifische Maßnahmen zur
Anpassung an den Klimawan-
del können so geplant und um-
gesetzt werden.

Der EntwicklungsAgentur
Wirtschaft (EAW) bietet gemein-
sam mit dem Land NRW für Un-
ternehmen Lösungsansätze über
das Modellprojekt „Klima-Profit
NRW“ an. Das Angebot richtet
sich an Unternehmen aus dem
Kreis Wesel, ist kurzfristig und
unkompliziert verfügbar und
kostenlos für die Teilnehmen-
den.

Die Klima.Profit-Beratung
umfasst eine strukturierte, ziel-
gerichtete und individuelle Un-
terstützung zur Minimierung der
aktuellen und zukünftigen Kli-
marisiken in Unternehmen der
gewerblichen Wirtschaft. Durch
die Teilnahme am Beratungspro-
zess werden zunächst die für das
jeweilige Unternehmen relevan-
ten Klimarisiken identifiziert.
Darauf aufbauend werden in ei-
nem gemeinsamen Prozess ge-

eignete Lösungen und Maßnah-
men zur Risikominimierung ge-
plant und für eine spätere Um-
setzung vorbereitet. Zudem gibt
es Kooperations- und Aus-
tauschmöglichkeiten mit ande-
ren Unternehmen, die vor Ort
und auch in weiteren NRW-
Städten parallel an dem Vorha-
ben teilnehmen. Nach Abschluss
der Beratung steht den Unter-
nehmen hierzu unter anderem
auch das Klima-Profit-Netzwerk
zur Verfügung.

Mit der Teilnahme am Kli-
na.Profit-Prozess ist nicht nur
die erfolgreiche Anpassung an
die Klimarisiken verbunden,
sondern auch eine öffentlich-
keitswirksame Zertifizierung als
„klimaangepasstes Unterneh-
men“. Diese Auszeichnung wird
zunächst befristet im Zuge der
erfolgreichen Beendigung des
Beratungsprozesses vergeben
und kann dann durch die Um-
setzung der geplanten Maßnah-
men langfristig gesichert werden.

Die Teilnahme am Modellvor-
haben und damit die Inan-
spruchnahme der Beratung ist
komplett kostenfrei. Der Start ist
für Ende März/ Anfang April ge-
plant. Informationen sind online
unter www.klimaprofit.nrw er-
hältlich.

Interessierte können sich kurz-
fristig bei der Entwicklungs-
Agentur Wirtschaft Kreis Wesel,
Ansprechperson Sonja Choyka,
unter Telefon 0281/207-2023
oder per E-Mail an sonja.choy-
ka@kreis-wesel.de melden.

Modellregion bei
Klima-Profit NRW
Der Kreis Wesel bietet Angebot für Unternehmen an

KREIS WESEL. Im Rahmen des
Projektes NRW.Innovations-
partner bietet die Entwi-
cklungsAgentur Wirtschaft
(EAW) des Kreises Wesel am
Mittwoch, 1. März, einen kos-
tenfreien Workshop an. Von 12
bis 19 Uhr geht es im Hotel van
der Valk, Krefelder Straße 169
in Moers, um zirkuläre Wert-
schöpfung. Wer teilnehmen
möchte, kann sich per E-Mail
an rainer.weiss@kreis-wesel.de
anmelden.

Der Workshop wurde speziell
für mittelständische Betriebe
entwickelt. Unter anderem sollen
die Teilnehmer ihre Stärken und
Schwächen sowie Chancen und
Risiken im Hinblick auf das zir-
kuläre Wirtschaften kennenler-
nen. Es werden praxisnahe
Werkzeuge vorgestellt, um die
Kreislaufführung und Ressour-
ceneffizienz im Unternehmen
strategisch vorausdenken zu
können. Am Ende des Work-
shops sollen mögliche Projekt-
ideen und aussichtsreiche Pro-
jektvorhaben definiert werden
können.

Für den Workshop konnten
Referenten von der NRW.Bank,
der Effizienz-Agentur NRW, der
Rheinisch-Westfälische Techni-
sche Hochschule Aachen und

des Wuppertal Instituts gewon-
nen werden.

„Die Vorteile des zirkulären
Wirtschaftens liegen auf der
Hand“, sagt Lukas Hähnel, Leiter
der EntwicklungsAgentur Wirt-
schaft. „Kostenreduzierung, Ein-
sparung von knapper werdenden
Ressourcen, Verringerung des
CO2-Fußabdruckes und letztlich
auch die Steigerung der Wettbe-
werbsfähigkeit können als Er-
gebnis bei der Umstellung von
Arbeitsabläufen auf nachhaltige
Modelle erzielt werden.“

Viele Unternehmen auch im
Kreis Wesel stehen derzeit vor
deutlichen Herausforderungen.
Steigende Energie- und Roh-
stoffpreise, zunehmende Liefer-
engpässe und steigende Klima-
schutzanforderungen müssen
mit wirtschaftlichem Sachver-
stand und unternehmerischem
Weitblick begegnet werden.

Eine Lösung der aktuellen Fra-
gestellungen kann die Entwick-
lung nachhaltiger Geschäftsmo-
delle sein. Hähnel betont: „Mir
ist wichtig, dass der Workshop
keine einmalige Angelegenheit
bleibt. Nach dem Workshop wer-
den Unternehmen, die sich in-
tensiver mit der Thematik befas-
sen möchten, Beratungs- und
Begleitangebote bekommen.“

Geschäftsmodelle
nachhaltig gestalten
EAW lädt zu einem Zirkulärwirtschaft-Workshop ein

Es wird am Sonntag, 5. März, ge-
mütlich und irisch im „De Kel-
der“ vom Hotel van Bebber in
Xanten. Es kommen wieder ein-
mal unterschiedliche Musiker
aus Holland und Deutschland ab
16 Uhr bei freiem Eintritt zu-
sammen. Es wird eine gesellige

Runde, in der sich jeder Musiker,
ob Anfänger oder Fortgeschritte-
ner, zu Hause fühlen soll. Musi-
ker können gerne Freunde, Fa-
milie und Kinder zu dem schö-
nen irischen Nachmittag in Xan-
ten. mitbringen.

Foto: privat

Irischer Nachmittag im „De Kelder“
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Wir lassen Ihr Event
zum Highlight werden

Forsthaus Winkel
Gelderner Str. 75 – 47665 Sonsbeck – Tel.: 02838/7790530 – www.forsthaus-winkel.de

Engels Bruidsmode &
Silvrants Edelsmid, 
der Trauringjuwelier

Das größte Brautmoden-
geschäft in Limburg für alle 
Größen und Preisklassen

Die schönsten Brautkleider und 
Trauringe zusammen unter einem 
Dach im romantischen Schloss-
dorf Baarlo bei Venlo.

Vereinbaren Sie einen Anprobe-
termin bei Engels Brautmode oder 
Juwelier Silvrants und erleben Sie, 
was persönliche Beratung für Sie 
bedeutet.

Sie fi nden uns: Napoleonsbaan Zuid 1, 5991 AV Baarlo
Gratis Parkplätze vor der Tür

Tel. 0031-77-4773141 
www.silvrants.nl

Tel. 0031-77-3821213 
www.engelsbruidsmode.nl

1000 und 1 Paar Trauringe in unserer 
Trauring-Lounge. Entwerfen Sie ge-
meinsam mit unserem Goldschmied 
Ihre einzigartigen Trauringe. Oder ma-
chen Sie es einfach selbst, mit dem 
Konfi gurator vom Trauringjuwelier.

Der Trauringjuwelier

Grotestraat 7a Baarlo, (077) 477 31 41 b.g.g. 477 84 14

NOMINATION
SPINNING

COOLKIDS
4  H A L E N  =

3  B E T A L E N

Bij aankoop vanaf € 125,-    een

Silvrants bead kado
t.w.v. 29,50

of een kadobon van 25,-

Pandora bedels, ringen,oorbellen 10 % kortingtegen inlevering van deze advertentie.
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Wenn Sie für Ihre Trauung 
etwas Besonderes suchen:

46509 Xanten 
Winnenthal 11

Telefon 02802 - 91101 
www.burgwinnenthal.de

Standesamt Xanten 
Telefon 02801/772-253 u. 345

Stappfeldstraße 40 • 47445 Moers • Telefon 0 28 41 / 7 34 50 • Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr, So. 10 - 12 Uhr
www.gaertnerei-dendrijver.de

Alles für Ihren großen Tag
Hochzeit - Taufe - Kommunion / Konfirmation

Geburtstagsfeiern & andere Festlichkeiten

Floristik-Trends
zu jedem Anlass

Deko- und
Geschenkideen

Blatt- und
Blütenschmuck
für Ihr Zuhause
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www.gaertnerei-dendrijver.de 
Stappfeldstraße 40 • 47445 Moers • Telefon 0 28 41 / 7 34 50 • Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr, So. 10 - 12 Uhr

www.gaertnerei-dendrijver.de

Alles für Ihren großen Tag
Hochzeit - Taufe - Kommunion / Konfirmation

Geburtstagsfeiern & andere Festlichkeiten

Floristik-Trends
zu jedem Anlass

Deko- und
Geschenkideen

Blatt- und
Blütenschmuck
für Ihr Zuhause
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Mo.–Fr. 08.00–18.00 Uhr · Sa. 08.00–13.00 Uhr · So. 10.00–12.00 Uhr
 Folge uns auf Instagram 

Hochzeit

Birtener Straße 32 • 46487Wesel-Ginderich

Telefon (02803) 523 • www.blumen-quernhorst.de

Margret Quernhorst
Blumen-Studio

Dafür lohnt es sich, alle Details mit Liebe zu planen.
Wir begleiten Sie gerne dabei.

Der schönste Tag imLeben sollte Sie ein Leben lang begleiten!

Marienbaumer Str. 152 - 47665 Sonsbeck  
Tel. 0 28 01 / 98 26 870  - www.landgut-am-hochwald.de

Feiern Sie Ihren schönsten Tag sehr exklusive bei 
uns auf dem Landgut. Ersparen Sie sich lange und 
stressige Wege von einer Location zur Nächsten. 

Dank einer eigenen Kapelle ist die Trauung  
dirket bei uns auf dem Landgut möglich.

Landgut am Hochwald

Termine für 2023 / 2024

Traumhochzeit auf dem Land

Rufen Sie uns für ein unverbindliches Angebot  an.

gelderstr. 5 · rheinberg · 02843/2325

Trauringe
für ein ewiges
Versprechen

brillen · contactlinsen · hörgeräte
uhren · schmuck

Brautmoden, ob neu,  

gebraucht oder geliehen...

Hier werden Wünsche wahr! 

Verkauf von Neuware,  

Secondhand, Verleih

secret moment Brautmoden

www.secretmomentbrautmoden.de 

Burgstr 2

46519 Alpen

Tel. 02802 - 5940720

Tra
um
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ten

nach
Wunsc

h

Unsere Filialen: Alpen – Ginderich – Veen – Borth – Lüttingen – Büderich –

Backwerkstatt Büderich – Xanten – Xanten im REWE

Tel.: 02803-804963 · E-Mail: info@baeckerei-dams.de

Unsere Filialen: Alpen - Ginderich - Veen - Borth - Lüttingen - Büderich 
Backwerkstatt Büderich - Xanten - Xanten im REWE

Tel.: 0 28 03 - 80 49 63 | E-Mail: info@baeckerei-dams.de

Traumtorten
nach Wunsch

Vintage, Boho, Romantik oder
der Princess Look: Bei der
Brautmode gibt es eine vielfäl-
tige Auswahl. So muss jede
Braut selbst entscheiden wel-
cher Stil der passende für sie
ist, sodass sie sich einen Tag
lang wie eine Prinzessin fühlen
kann.

Leichte Spitze wirkt, in Korsa-
gen und Tops eingesetzt, weib-
lich und verführerisch und zieht
die Blicke auf aufwendig verar-
beitete Oberteile. Die Transpa-
renz, an der richtigen Stelle ein-
gesetzt, bringt jeden Bräutigam
zum Träumen. Akzente setzen
tiefe Rückenausschnitte und auf-
regende Dekolletés. Durch den
Einsatz von Tattoo-Spitzen und
hauchzartem Tüll in der Farbe
Skin sieht die Braut jung und
frisch aus.

Farben wie Blush, Light Rum
Pink, Baby Pink und Light Skin
geben den Modellen das gewisse
Extra. Vor allem junge Bräute
lieben diesen Style. Leichte Ele-
ganz und das reduzierte Design
spielen hier ideal zusammen und
unterstreichen die Einzigartig-
keit.

Boho und Vintage sind weiter-
hin ein großes Thema vieler jun-
ger Bräute. Der Wunsch nach
dem Charme der Vergangenheit
und Nostalgie eignet sich her-

vorragend, um den schönsten
Tag zu zelebrieren. Besonders
wichtig sind hier weiche, fließen-
de Silhouetten.

Atemberaubende Princess-
Kleider und solche in A-Linie
lassen mit feinen Spitzen, zarten
Farbkombinationen, verspieltem
Tüll und Organza-Röcken Träu-
me wahr werden. In solchen be-

zaubernden Kreationen fühlt
sich jede Frau wie eine Prinzes-
sin. Baumwollspitzen in Verbin-
dung mit Chiffonqualität beto-
nen dabei den jugendlichen
Charme und natürlichen Look.
Materialien wie Chantilly-Spit-
zen, Crêpe, Chiffon, Soft-Tüll in
Verbindung mit Transparenz bil-
den den Look ideal ab.

Einen Tag Prinzessin sein
Vintage, Boho, Romantik: Brautmode mit dem gewissen Extra

Romantische Kreationen laden zum Träumen ein Foto: Kleemeier/akz-o

Eheringe sind das Symbol für
die ewige Liebe und Verbin-
dung zweier Menschen. Nach
dem Anstecken der Ringe – der
Höhepunkt jeder Trauzeremo-
nie – begleiten die Schmuckstü-
cke das Brautpaar ein Leben
lang.

Eine sorgfältige Auswahl der
Eheringe ist daher besonders
wichtig.

Der Klassiker: Gold

Trauringe aus Gold gibt es
streng genommen gar nicht. So
wie es in der Natur vorkommt,
ist das Material nämlich viel zu
weich für die Verarbeitung. Gol-
dene Eheringe werden daher im-
mer aus einer Legierung mit an-
deren Materialien gefertigt. Die
Farbe der Ringe hängt davon ab,
wie die Verbindung zusammen-
gesetzt ist. Um Gelbgold herzu-
stellen, wird reinem Gold Kupfer
oder Silber hinzugefügt. Je höher
der Goldanteil ist, desto intensi-
ver wirkt die Farbe. Für Weiß-
oder Graugold wird dagegen
Gold mit Palladium oder Silber
legiert, für Trend-Goldtöne wie
Rot- oder Roségold mit Kupfer
und Palladium.

Edel, rein und selten: Platin

Platin ist im Grunde das per-
fekte Material für Trauringe, weil
es nicht anläuft und seine traum-
hafte, schimmernd weiße Farbe
für die Ewigkeit behält. In der

Regel werden die Ringe mit ei-
nem hohen Reinheitsgrad von 95
Prozent verarbeitet. Dank dieser
besonderen Eigenschaft sind die
Trauringe nicht nur langlebig,
sondern auch hypoallergen und
daher besonders gut für Men-
schen mit empfindlicher Haut
geeignet. Genau wie Platin ist
Palladium äußerst widerstands-
fähig und daher sehr gut für
Eheringe geeignet. Das Material
bietet Brautpaaren, denen Trau-
ringe aus Platin zu teuer sind, ei-
ne günstigere Alternative.

Materialklassiker: Silber

Trauringe aus Silber werden
aufgrund ihres eleganten Ausse-
hens und der relativ geringen
Materialkosten von zahlreichen
Juwelieren angeboten. Genau wie

Gold wird das Material immer in
Legierungen verarbeitet, da rei-
nes Silber zu weich wäre. Doch
selbst in Verbindung mit ande-
ren Stoffen kommt es recht
schnell zu Abnutzung und Krat-
zern. Silber ist daher im Grunde
besser für Verlobungs- als für
Eheringe geeignet.

Alltagsheld: Edelstahl

Edelstahl begeistert mit seiner
modernen Optik und dem mat-
ten Glanz, der an Silber oder
Weißgold erinnert, in den letzten
Jahren immer mehr Brautpaare.
Das Material ist allerdings eine
wesentlich günstigere Alternative
zu Gold und Silber. Zudem läuft
Edelstahl im Gegensatz zu diesen
Stoffen nicht an, behält seine
schöne Farbe also für immer.

Die „perfekten“ Trauringe
Eine Entscheidung fürs Leben – der Ehering ist das Symbol für die ewige Liebe

Trauringe müssen nicht nur stilistisch perfekt zum Brautpaar passen,
sondern auch widerstandsfähig sein. Foto: wwp/Weddix
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Widder
21.03.-20.04.
Falls Ihre Gedanken in 
die Ferne schweifen, 
ist es vielleicht wirk-

lich mal Zeit, den nächsten Urlaub ins 
Auge zu fassen. Auch wenn Sie den 
jetzt nur planen können, wird Sie das 
be� ügeln.

Stier
21.04.-21.05.
Sie brauchen ja nicht 
zu protzen, aber wenn 
Sie sich weiter hinter 

den Kulissen bewegen, wird man si-
cher nicht auf Sie aufmerksam. Etwas 
deutlichere Hinweise könnten Sie 
Ihrem Ziel durchaus näher bringen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Von Zweifeln und 
kleinen Rückschritten 
brauchen Sie sich nicht 

entmutigen zu lassen. Kaum � nden Sie 
sich damit ab, dass die Dinge nicht im-
mer so laufen, wie Sie es sich wünschen, 
wendet sich das Blatt auch schon.

Krebs
22.06.-22.07.
Vielleicht kommen Leich-
tigkeit und Vergnügen 
etwas kurz – dafür erledi-

gen Sie in der Arbeit, was seit Wochen an-
liegt. Geht in Freundschaften alles drunter 
und drüber, sollten Sie nicht einmal daran 
denken, schon jetzt Ordnung zu scha� en.

Löwe
23.07.-.23.08.
Dank Ihrer starken 
Motivation stürzen Sie 
sich begeistert in Ihre 

Vorhaben. Es lohnt sich aber ganz 
sicher nicht, wegen einer neben-
sächlichen Kritik auf die Barrikaden 
zu gehen.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Eine Angelegenheit 
will Ihnen nicht mehr 
aus dem Kopf gehen? 

Nehmen Sie Abstand – die Sache 
klärt sich doch von selbst. Einen Teil 
Ihrer Verp� ichtungen abzugeben ist 
leichter als Sie denken.

Waage
24.09.-23.10.
Sie müssen mit Ihren 
Kräften haushalten und 
Stress sollten Sie unbe-

dingt vermeiden. Kleinigkeiten laufen 
nicht wie geplant. Falls Sie zwischen-
durch viel Energie besitzen, sollten Sie 
darauf achten, wie Sie diese einsetzen.

Skorpion
24.10.-22.11.
Ihr Idealismus in 
allen Ehren – aber 
überschätzen Sie nicht 

etwas leichtfertig Ihre Möglichkeiten 
und Kräfte? Anstatt gegen Widerstän-
de anzugehen, sollten Sie abwarten, 
bis Ihre Zeit gekommen ist.

Schütze
23.11.-21.12.
Wenn Sie in
Freundschaften 
enttäuscht wurden, 

sollten Sie lieber mal ein o� enes 
Gespräch führen als die Sache
noch länger mit sich herumzutra-
gen.

Steinbock
22.12.-20.01.
Mit weitreichenden 
Zukunftsplänen würden 
Sie nur Ihre Zeit vergeu-

den. Jetzt geht es erst einmal darum, die 
aktuellen Tagesfragen zu klären. Und für 
einen Fehler wird Sie niemand verurtei-
len, wenn Sie ihn sich selbst eingestehen.

Wassermann
21.01.-19.02.
Nichts gegen kleine 
Überraschungen, aber 
jetzt sollten Sie Ihre 

spontanen Ideen lieber mit anderen 
absprechen. Das gilt besonders in der 
Partnerschaft. Lassen Sie den anderen 
selbst entscheiden, was gut für ihn ist.

Fische
20.02.-20.03.
Mit Ihren Ideen und 
Erfahrungen können 
Sie der Gruppe 

wichtige Impulse geben. Doch auch 
wenn Ihre Kritik berechtigt sein mag, 
sollten Sie diese manchmal lieber für 
sich behalten.

So stehen Ihre Sterne
KW 9 2023

Alpen
Burgstr. 70, Tel.02802/5060

Rheinberg
Tekkenhof 8, Tel. 02843/959133

Xanten
Orkstr. 27, Tel. 02801/9852271

24/7 geöffnet!

3 starke
Partner
für Ihre
Gesundheit!

TRAINIERE
AUCH DU BEIM

TESTSIEGER!
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Wir fahren Sie  
zum Flughafen
02838-91921 + 02801-987380 
02802- 948890  + 02832- 974442
Weeze - Düsseldorf 
Ferdinand Riebe e.K. Betriebssitz- 
Bereitstellung Fahrzeuge · 47665 Sonsbeck  
HRA Kleve 2643 · info@ypoint.de

Die alten Fußballjugendtore des
SV Orsoy waren in die Jahre ge-
kommen. Durch einsetzende
Rissbildung war eine Weiternut-
zung nicht mehr möglich. Da
kam das Investitionsförderpro-
gramm vom Stadtsportverband
Rheinberg gerade recht. Durch
einen Zuschuss in Höhe von
2.450 Euro konnten vier neue
Fußballjugendtore angeschafft
werden. „Über die neuen Fuß-
balljugendtore freuen wir uns

sehr. Die Nutzungsdauer der al-
ten Tore war überschritten und
der weitere Einsatz wäre zu ge-
fährlich gewesen“, sagte Philipp
Berndtsen, erster Vorsitzender
SV Orsoy.

Aktuell verfügt der SV Orsoy
über sieben Jugendmannschaften
und drei Seniorenmannschaften.
„Den Antrag vom SV Orsoy ha-
ben wir gerne bewilligt. Wir se-
hen in der Förderung der Ju-
gendarbeit im Stadtgebiet unsere

wichtigste Aufgabe und bedan-
ken uns bei den Ehrenamtlichen
des SV Orsoy für die tolle Ju-
gendarbeit“, betonte Frank Tat-
zel, erster Vorsitzender Stadt-
sportverband Rheinberg. Über
die neuen Tore freuen sich die
Jugend-Mannschaften und Be-
treuer sowie Sven Hannemann,
erste Vorsitzende Fußballabtei-
lung, und der Jugendobmann
Ralf Blankertz.

Foto: Peter Meulmann 

Neue Fußballjugendtore für den SV Orsoy

Bei der Jahreshauptversammlung
der ersten Kompanie der St. Vic-
tor-Bruderschaft Xanten standen
einige turnusmäßige Vorstands-
wahlen sowie viele Ehrungen für
verdiente Schützenbrüder auf
der Tagesordnung. Alter und
neuer Kompanieführer ist wei-
terhin Johannes Koppers. Für
Walter Winkelmann, der nach
vielen Jahren Vorstandstätigkeit
nicht mehr kandidierte, wählten
die Mitglieder Heiko Drießen
zum stellvertretenden Kompa-
nieführer. Volker Markus wurde

als Schriftführer in seinem Amt
bestätigt. Neuer zweiter Kassen-
prüfer ist Johannes Janßen. Alle
vorgenannten Schützenbrüder
wurden einstimmig gewählt. Eh-
rennadeln für langjährige Mit-
gliedschaft erhielten Andreas
Sackers für zehn Jahre, Werner
Brammen für 20 Jahre und Josef
van Nahmen für 25 Jahre. Als
Sieger des Kompanieschießens
wurden bei den Amateuren Mar-
tin Hußmann, Ralf Hußmann
und Daniel Reis sowie bei den
Profis Wilfried Welbers und Ed-

mund Thiem ausgezeichnet. Da-
niel Reis und Wilfried Welbers
waren leider verhindert und er-
halten ihre Auszeichnungen zu
einem späteren Zeitpunkt. Der
Schützenbrüder Gerhard Peters
wurde zum Ehrenmitglied der
Kompanie ernannt. Geschäfts-
führer Uwe Brunnen überreichte
ihm die entsprechende Urkunde.
Durch zahlreiche Neuaufnah-
men im vergangenen Jahr wuchs
die erste Kompanie der Victor’sse
auf inzwischen 92 Schützenbrü-
der an. Foto: privat

St. Victor-Schützen ehren verdiente Schützenbrüder

Die erste Tischtennis-Damen-
mannschaft vom TuS 08 Rhein-
berg hat den Aufstieg in die Ver-
bandsliga geschafft. Da kam die
gute Nachricht gerade recht.
Durch eine großzügige Spende
der Sparkasse am Niederrhein
war es dem TuS 08 Rheinberg
möglich zwei neue Tischtennis-
platten anzuschaffen. Die Tisch-
tennisabteilung vom TuS 08
Rheinberg ist seit Jahrzehnten ei-

ne Erfolgsgeschichte. „ Wir un-
terstützen mit dieser Spende sehr
gerne die gute Arbeit der Abtei-
lung,“ sagte Sparkassendirektor
Frank-Rainer Laake (Sparkasse
am Niederrhein). Die Damen-
mannschaft spielt in der Beset-
zung Silke Meseck, Anne Vasen,
Iris Lerch, Anja Dormann und
Petra Degenhart. „Wir sind gut
in die Saison gestartet und stre-
ben den Klassenerhalt an“, be-

tonte Spielführerin Anne Vasen.
Über die neuen Platten freuen
sich die Tischtennis-Damen und
Abteilungsleiter Dirk Weiser.
„Wir bedanken uns für die lang-
jährige Unterstützung der Spar-
kasse am Niederrhein. Ohne die-
se regelmäßige Förderung könn-
ten wir nicht so hochklassig spie-
len“, unterstrich TuS 08-Präsi-
dent Frank Tatzel.

Foto: Peter Meulmann 

Mit neuen Platten in die neue Liga

RHEINBERG. Um die Ver-
kehrssicherheit zu gewährleisten,
müssen bis voraussichtlich noch
bis morgen umfangreiche Baum-
fällarbeiten im neuen Teil des
Stadtparkes durchgeführt wer-
den.

Hierfür ist eine Sperrung der
folgenden Bereiche erforderlich:
Günther-Rehse-Weg, ab der Brü-
cke zum Mühlenhof, Bahnunter-
führung hinter dem Underberg-
Freibad, Zugänge am Thekla
Heim, Zugang von der Straße
„Am Park“, Fußwege in den Park
von der „Bela-von-Glinde-Stra-
ße“ sowie der „Maria-Isabella-
von-Gruben-Straße“ sowie der
Wirtschaftsweg in den Park von
Winterswick kommend. Die
Fahrrad- und Wanderwege im
Stadtpark sind für die Dauer der
Arbeiten somit nicht nutzbar.
Das Amt für Tiefbau und Grün-
flächen der Stadt Rheinberg be-
tont, dass die Arbeiten unter
Einhaltung des Artenschutzes
durchgeführt werden, um eine
Gefährdung geschützter Arten
auszuschließen.

Die mit den Arbeiten beauf-
tragte Fachfirma wird das anfal-
lende Stammholz vermarkten.
Interessent*innen können sich
gerne per eMail unter Angabe
ihrer Kontaktdaten und der ge-
wünschten Menge Holz an mar-
kus.kern@rheinberg.de wenden.
Das Holz wird ab Polter verkauft
und kann nicht im Stadtpark
aufgearbeitet werden. Die Min-
destabnahmemenge beträgt 10
Raummeter.

Baumfällarbeiten
im Stadtpark

KREIS WESEL. Der Kreis We-
seler SPD-Landtagsabgeordnete
René Schneider lädt am Montag,
6. März, zur Bürgersprechstunde
in die Mitmachzentrale nach
Kamp-Lintfort ein. Von 14 bis 16
Uhr steht der Sozialdemokrat in
der Freiherr-vom-Stein Straße 30
(Am Prinzenplatz) für Fragen,
Anregungen und Wünsche aller
Bürgerinnen und Bürger zur
Verfügung. Um ausreichend Zeit
für jedes Anliegen einzuplanen,
wird um Anmeldung unter Tele-
fon 02842/279 00 91 oder per E-
Mail an christiane.stark@land-
tag.nrw.de gebeten.

Sprechstunde mit
René Schneider

ALPEN. Im katholischen Pfarr-
heim auf der Ulrichstraße 12b
findet am Sonntag, 5. März, zwi-
schen 11 und 13 Uhr wieder die
Alpener Kinderkleider- und
Spielzeugbörse statt. Veranstaltet
wird sie von den Alpener
Georgspfadfindern, die den Er-
lös für die Jugendarbeit des Al-
pener Stammes verwenden wol-
len. Tischreservierungen können
unter Telefon 02802/9474237
noch angenommen werden. Die
Pfadfinder bieten für das leibli-
che Wohl selbst gebackene Waf-
feln und Getränken an.

Kleider- und
Spielzeugbörse

OSSENBERG. Mit Theo de
Vries wird ab kommenden Sams-
tag ein waschechter Niederlän-
der Teil des Ossenberger Wo-
chenmarktes. De Vries wird in
Ossenberg Käse verkaufen. Da-
bei handelt es sich aber nicht um
irgendeinen Käse, denn Theo de
Vries ist Melangeur und Affineur
und spezialisiert auf den Verkauf
von Gouda, Bauernkäse, Ziegen-
käse, Schafskäse und Bergkäse.
Vor allem Letzterem gilt die gro-
ße Liebe des Wahl-Wisselers.
Auch seine Frau Rebekka wird in
Ossenberg dabei sein und
u.a.auch den eigenen Käse
„Theodore“ anbieten. Am Sams-
tag wird auch wieder der „Mann
der 1000 Gewürze“, Christian
Mannitz in Ossenberg, vor Ort
sein. Längst ein Geheimtipp in
der Branche.

Käse auf dem
Wochenmarkt

■ KURZ & KNAPP

Seniorencafé: Bedingt durch
Corona konnten Gruppen und
Kreise lange nicht stattfinden.
Viele Begegnungen blieben auf
der Strecke. Auch in Alpsray
musste das Seniorencafé pausie-
ren, was viele bedauert haben.
Schon in der Corona-Zeit gab es
Überlegungen, wie der gewohnte
Nachmittagstreff wiederbelebt
werden könnte. Und so hat sich
inzwischen ein ganz neues Team
zusammengefunden, das den

Neubeginn wagen möchte. In
Zukunft wird wieder jeden ers-
ten Montag im Monat in der Zeit
von 15 bis 17 Uhr ein geselliger
Nachmittag für alle Nachbarn im
Begegnungsraum des Bürgerzen-
trums Alpsray stattfinden. Der
erste Termin ist Montag, 6. März,
um 15 Uhr. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Weltgebet: Die KFD Wardt lädt
alle Frauen zum Weltgebetstag
ein. Der Gottesdienst beginnt am
Freitag um 8.30 Uhr mit dem

Thema „Glaube bewegt“. Die Li-
turgie hierzu haben die Frauen
aus Taiwan gestaltet. Im An-
schlusss daran, sind alle zum
Frühstück ins Pfarrheim Wardt
eingeladen.

Weltgebet II: Zum Weltgebets-
tag der Frauen wird am Freitag
um 15 Uhr in die St. Marien Kir-
che Labbeck eingeladen. Das
Thema: „Glaube bewegt“. An-
schließend sind alle zu Kaffee
und Kuchen in Pfarrheim Lab-
beck eingeladen.
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Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Angelika Arntz Kleve
Denis Valentin Lacatis Geldern
Jerome van den 
Wyenbergh Kevelaer
Lena Zietlow Geldern
Sami Krasnic Geldern
Lars Honeck Alpen
Bartosz Grin Winnekendonk
Christine Litjens Weeze
Rosemarie Schroer Goch
Adriana Mulder Kleve
Nicole König Kleve
Marion Geurtz Rees

Lara Elif Yesiltas Geldern
Leonard Cox Kevelaer
Paul Ribbrock Kranenburg
Marc Kethers Wachtendonk
Greta Kerkhoff Xanten
Jan Roos Rees
Mariella Jansen Kalkar
Julia Karau Kleve

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 26.2.2023 
bis 4.3.2023

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:
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RHEINBERG. Im ersten Halb-
jahr werden 2023 bundesweit
die Jugendschöff*innen für die
Amtszeit von 2023 bis 2028 ge-
wählt. Gesucht werden in
Rheinberg insgesamt 10 Frauen
und Männer, die am Amtsge-
richt Rheinberg und am Land-
gericht Kleve als Vertreter des
Volkes an der Rechtsprechung
in Strafsachen teilnehmen. Der
Jugendhilfeausschuss der Stadt
Rheinberg schlägt doppelt so
viele Kandidat*innen vor, wie
Jugendschöffe*innen benötigt
werden. Aus diesen Vorschlä-
gen wählt der Schöffenwahlaus-
schuss beim Amtsgericht
Rheinberg in der zweiten Jah-
reshälfte 2023 die Haupt- und
Ersatzschöff*innen.

Gesucht werden Bewerber*in-
nen, die in Rheinberg wohnen
und am 1. Januar .2023 mindes-
tens 25 und höchstens 69 Jahre
alt sein werden. Wählbar sind
deutsche Staatsangehörige, die
die deutsche Sprache ausrei-
chend beherrschen. Wer zu einer
Freiheitsstrafe von mehr als
sechs Monaten verurteilt wurde
oder gegen den ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer schweren

Straftat läuft, die zum Verlust der
Übernahme von Ehrenämtern
führen kann, ist von der Wahl
ausgeschlossen. Auch hauptamt-
lich in oder für die Justiz Tätige
(Richter*innen, Rechtsan-
wält*innen, Polizeivollzugsbe-
amt*innen, Bewährungshel-
fer*innen, Strafvollzugsbediens-
tete usHw.) und Religionsdie-
ner*innen sollen nicht zu
Schöff*innen gewählt werden.

Potenzielle Schöff*innen soll-
ten über soziale Kompetenz ver-
fügen, das heißt das Handeln ei-
nes Menschen in seinem sozialen
Umfeld beurteilen können. Von
ihnen werden Lebenserfahrung
und Menschenkenntnis erwartet.
Die ehrenamtlichen Richter*in-
nen müssen Beweise würdigen,
d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass
sich ein bestimmtes Geschehen
wie in der Anklage behauptet er-
eignet hat oder nicht, aus den
vorgelegten Zeugenaussagen,
Gutachten oder Urkunden ablei-
ten können. Die Lebenserfah-
rung, die ein/eine Schöff*in mit-
bringen muss, kann aus berufli-
cher Erfahrung und/oder gesell-
schaftlichem Engagement heraus
resultieren. Dabei steht nicht der

berufliche Erfolg im Mittelpunkt,
sondern die Erfahrung, die im
Umgang mit Menschen erwor-
ben wurde. Schöff*innen in Ju-
gendstrafsachen sollen in der Ju-
genderziehung über besondere
Erfahrung verfügen.

Das verantwortungsvolle Amt
eines/einer Schöff*in verlangt in
hohem Maße Unparteilichkeit,
Selbstständigkeit und Reife des
Urteils, aber auch geistige Be-
weglichkeit und – wegen des an-
strengenden Sitzungsdienstes –
gesundheitliche Eignung. Juristi-
sche Kenntnisse irgendwelcher
Art sind für das Amt nicht erfor-
derlich.

Rechte und Pflichten

Schöff*innen müssen ihre Rol-
le im Strafverfahren kennen,
über Rechte und Pflichten infor-
miert sein und sich über die Ur-
sachen von Kriminalität und den
Sinn und Zweck von Strafe Ge-
danken gemacht haben. Sie müs-
sen bereit sein, Zeit zu investie-
ren, um sich über ihre Mitwir-
kungs- und Gestaltungsmöglich-
keiten weiterzubilden. Wer zum
Richten über Menschen berufen

ist, braucht Verantwortungsbe-
wusstsein für den Eingriff in das
Leben anderer Menschen durch
das Urteil. Objektivität und Un-
voreingenommenheit müssen
auch in schwierigen Situationen
gewahrt werden - etwa, wenn
der/die Angeklagte aufgrund sei-
nes/ihres Verhaltens oder wegen
der vorgeworfenen Tat zutiefst
unsympathisch ist oder die öf-
fentliche Meinung bereits eine
Vorverurteilung ausgesprochen
hat

Schöff*innen sind mit den Be-
rufsrichter*innen gleichberech-
tigt. Für jede Verurteilung und
jedes Strafmaß ist eine Zwei-
Drittel-Mehrheit im Gericht er-
forderlich. Gegen beide
Schöff*innen kann niemand ver-
urteilt werden. Jedes Urteil –
gleichgültig ob Verurteilung oder
Freispruch – haben die
Schöff*innen daher mit zu ver-
antworten. Wer die persönliche
Verantwortung für eine mehr-
jährige Freiheitsstrafe, für die
Versagung von Bewährung oder
für einen Freispruch wegen
mangelnder Beweislage nicht
übernehmen kann, sollte das
Schöffenamt nicht anstreben. In

der Beratung mit den Berufs-
richter*innen müssen Schöffen
ihren Urteilsvorschlag standhaft
vertreten können, ohne besser-
wisserisch zu sein, und sich von
besseren Argumenten überzeu-
gen lassen, ohne opportunistisch
zu sein. Ihnen steht in der
Hauptverhandlung das Frage-
recht zu. Sie müssen sich ver-
ständlich ausdrücken, auf
die/den Angeklagte*n wie andere
Prozessbeteiligte eingehen kön-
nen und an der Beratung argu-
mentativ teilnehmen. Ihnen wird
daher Kommunikations- und
Dialogfähigkeit abverlangt.

Das Jugendamt der Stadt
Rheinberg freut sich über Bewer-
ber*innen, die Interesse an der
Übernahme dieses Ehrenamtes
haben. Bewerbungsformulare
sind zu finden auf der Home-
page der Stadt Rheinberg
(www.rheinberg.de) oder auf
www.schoeffenwahl.de. Die Be-
werbungen sind an das Jugend-
amt der Stadt Rheinberg, Frau
Ute Prangen zu richten. Für Fra-
gen steht Ute Prangen unter Te-
lefon 02843/171-345 zur Verfü-
gung. Bewerbungsfrist ist der 31.
März .

Recht aktiv mitgestalten
Jugendschöffenwahl 2023: Interessierte können sich bis zum 31. März bei der Stadt Rheinberg bewerben

NIEDERRHEIN. Der Nieder-
rhein ist Fahrradland, und ganz
besonders deutlich wird dies
immer am ersten Sonntag im
Juli. Dann ist Niederrheini-
scher Radwandertag, und es
schwingen sich jeweils rund
30000 Teilnehmer aufs Rad.
Vielleicht werden es in diesem
Jahr sogar noch mehr, denn der
Radwandertag feiert Jubiläum.
Zum 30. Mal geht dieses Rad-
sportevent, das als größtes seiner
Art in Deutschland zählt, über
die Bühne. Zum Jubiläum wurde
ein neues Logo entwickelt, das
sich an die Dachmarke von Nie-
derrhein Tourismus anlehnt.

Es wird von den über 60 Kom-
munen in Nordrhein-Westfalen
und den benachbarten Nieder-
landen genutzt, die den Teilneh-
mern über 80 mögliche Routen
anbieten. Dass der Radwander-
tag sich einmal zu einem solch
großen Event entwickeln würde,
hatte bei der ersten Veranstal-

tung 1992 sicher niemand erwar-
tet. Damals fiel der Startschuss in
der Stadt Krefeld, die gemeinsam
mit Viersen, Kempen, Tönisvorst
und Grefrath den Radwandertag
ins Leben gerufen hatte. 2300
Teilnehmer wurden damals ge-
zählt. Immer mehr Kommunen
kamen dazu, der Radwandertag
wurde bis in die Niederlande
ausgeweitet. Heute reisen viele
Menschen von weit her an, um
bei diesem Familienevent dabei
zu sein.

Wunderschöne Region

„Der Radwandertag ist immer
wieder eine gute Gelegenheit,
unsere wunderschöne Region
zwischen Rhein und Maas ken-
nen zu lernen“, sagt Martina
Baumgärtner, Geschäftsführerin
der Niederrhein Tourismus
GmbH, die die Gesamtkoordina-
tion des Großevents im Jahr
2017 übernommen hat. Die Stre-

ckenführungen sind attraktiv
und führen häufig entlang von
Flüssen und Seen und durch
Wälder vorbei an Schlössern,
Herrenhäusern oder malerischen
Windmühlen. An den Start- und
Zielorten sorgen Imbiss- und
Getränkestände für die Versor-
gung der Pedalritter, unterwegs
können sich die Teilnehmer ent-
lang der Strecken in einem der
vielen Bauerncafés stärken.

Und für die Radfahrer gibt es
sogar etwas zu gewinnen. Sie
nehmen an einer zentralen Tom-
bola mit vielen hochwertigen
Preisen teil. Wer sein eigenes
Fahrrad nicht mitbringen möch-
te, kann auf das NiederrheinRad
zurückgreifen. Die apfelgrünen
Räder können an rund 30 Statio-
nen ausgeliehen werden. Übri-
gens auch in der E-Bike-Varian-
te.

Der nächste Termin für den
Niederrheinischen Radwander-
tag ist Sonntag, 2. Juli.

Neues Logo zum
30jährigen Jubiläum
Am 2. Juli findet der 30. Niederrheinische Radwandertag statt

Das Plakat zum 30. Niederrheinischen Radwandertag mit dem neuen Logo. Foto: privat

ALPEN. Nach drei Jahren
Zwangspause aufgrund der Co-
rona-Pandemie wird im Sit-
zungssaal des Rathauses der
Gemeinde Alpen endlich wie-
der die Bühne aufgebaut. Zum
Internationalen Frauentag, wel-
cher am 8. März begangen
wird, öffnen sich am Freitag,
10. März, um 19 Uhr die Türen,
damit die Kabarettvorstellung
um 19.30 Uhr beginnen kann.

Die Kölner Künstlerin Barbara
Ruscher ist bekannt aus dem
Fernsehen (zum Beispiel „Ladies
Night“) und unterwegs auf den
deutschen Kabarett- und Thea-
terbühnen. Auftritte im Senf-
töpfchen, im Pantheon-Theater
und die Moderation des „Köln-
ComedyFestivals“ sind kein Pro-
blem für sie.

Satirisch, bissig und charmant
knöpft sich die bekannte Kaba-
rett-Lady, WDR-Radio-kolum-
nistin, Buchautorin und alleiner-
ziehende Mutter Barbara Ru-
scher erneut die brennenden
Themen unserer Zeit vor. Wer
weiß schon genau, wer man ist?
Ist man der Typ ´Earth, Wind
and Eier´ mit Hang zur eigenen
Hühnerhaltung, aber gegen
Windräder, sobald sie vorm

Wohnhaus stehen? Wo fängt ge-
sellschaftliche Verantwortung an
und wo sind die Grenzen? War-
um ist der Nachbar ein natur-af-
finer Stand-up-Paddeling-Feti-
schist, hat aber vorm Haus einen
Schottergarten des Grauens? Wir
verhalten uns ambivalent und
Mutter Erde hat langsam die
Schnauze voll.

Ein Abend über Patchwork im
Wohnwagen, Nachhaltigkeit,
Partnerportale, Cancel Culture,
Kinder, Klimawandel, SUP, Prä-
gung durch Eltern, Rassismus,
Welpen-Schwemme aus dem
Dognet. Denn seit dem Lock-
down hat jeder ein Haustier. Wer
keins hat, hat Alexa.

Barbara Ruscher ist die groß-
artige Kabarett-Bestie im dop-
pelten Sinne – hemmungslos die
Gesellschaft zerfleischend und
zugleich beste Freundin des Pu-
blikums. Der Kartenvorverkauf
ist bereits angelaufen.

Für Rückfragen steht die
Gleichstellungsbeauftragte, Kirs-
ten Kloas, Telefon 02802/912-
515, E-Mail kirsten.kloas@al-
pen.de, zur Verfügung.

Weitere Informationen gibt es
online unter www.barbara-ru-
scher.de.

„Die Mutter ist
die Best(i)e!“
Barbara Ruscher gastiert am 10. März in Alpen

Der neue Trauerweg auf dem
Sonsbecker Friedhof lädt dazu
ein, sich an acht verschiedenen
Punkten mit der Trauer ausein-
anderzusetzen. Es ist ein Ange-
bot, sich auf unterschiedlichste
Art und Weise den Themen Tod,
Trauer und Auferstehung anzu-
nähern. Während der Fastenzeit
bietet die Pfarrei St. Maria Mag-
dalena sonntags von 14 bis 16
Uhr Gelegenheit zu Begegnun-

gen und Gesprächen bei Kaffee
und Tee. Auftakt ist am zweiten
Fastensonntag, 5. März, in der
kleinen Gartenanlage gegenüber
der Gerebernus-Kapelle. Am
dritten Fastensonntag, 12. März,
trifft man sich an der Klagemau-
er, am 19. März am Sternenfeld
und am 26. März am Taschen-
tuchbaum. Die Aktion endet am
Palmsonntag, 2. April, am Ge-
fühlswegweiser. NN-Foto: vs

Begegnungen in der Fastenzeit
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Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nie vergessen lassen.

Ferdinand Sunitsch
* 11.02.1937        † 16.02.2023

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von meinem Ehemann, unserem Vater, 

Großvater und Urgroßvater

Hannchen
Bernd und Steffi
Jörg und Claudia
Frank und Karin
Enkel und Urenkel

Kondolenzanschrift: Hannchen Sunitsch 
c/o Bestattungen Bastian König, Wallacher Straße 3, 47495 Rheinberg

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Und am Ende meiner Reise hält der Ewige die Hände 

und er winkt und lächelt leise – und die Reise ist zu Ende.

Matthias Claudius

Wir danken Dir für Deine liebevolle Fürsorge

Die Beisetzung findet statt am Samstag, 4. März 2023 um 11:00 Uhr, auf 

dem Friedhof Goch, Heribert-Teggers-Weg. Anschließend feiern wir 

das Seelenamt in der Pfarrkirche St. Maria Magdalena Goch. 

Wir beten für unseren lieben Vater, Großvater und Bruder am Freitag, 

3. März 2023 um 19:00 Uhr in Verbindung mit der Abendmesse in der 

Pfarrkirche St. Maria Magdalena.

Wir danken den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Wohnbereiches 

der Picardie der Bruderschaft zu Unserer Lieben Frau Goch für die 

äußerst liebevolle Begleitung. 

47574 Goch, Gärtnerweg 6

Johannes Bellen

Mechthild Bellen

mit Maximilian und Lisa

Sebastian

Johannes und Lydia Bellen

mit Lukas, Magdalena und Nathalie

Thomas und Alexandra Bellen

mit Jonas und Hanna

Josef Bellen

Ein erfülltes Leben hat sich vollendet. 

Wir nehmen dankbar und in tiefer Liebe Abschied von

Ritter des Ordens des heiligen Papstes Silvester 

Anstelle freundlich zugedachter Blumen- und Kranzspenden bitten wir 

im Sinne des Verstorbenen um eine Spende an die Stiftung Bruderschaft 

zu Unserer Lieben Frau, IBAN DE11 3206 1384 0032 0280 20.

* 1. Januar 1933           † 25. Februar 2023

 in Leuth in Goch

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

„Falls der Tod aber gleichsam ein Auswandern ist
von hier an einen anderen Ort,
und wenn es wahr ist, was man sagt,
dass alle, die gestorben sind, sich dort befinden,
welch ein größeres Glück gäbe es wohl als dieses?“
                                                                               (Sokrates)

In liebevoller und dankbarer Erinnerung
nehmen wir Abschied von

Karl Hüpen
Ehrenmitglied des Tambourcorps Herongen 1923 e.V.

*  13. Oktober 1926      †  25. Februar 2023

Er starb, versehen mit den Tröstungen unserer heiligen Kirche,
im Kreise seiner Familie.

Wir danken Dir für die gemeinsame Zeit.

Marlene und Johannes
Anne und Rico
Judith und Martin mit Fiete und Edda
Karla und Robert mit Tilda und Fine
Britta und Phillip

Toni und Brigitte
André und Laura mit Theo und Marli
Lena und Helge mit Toni

47638 Straelen-Herongen, Pöttbeek 21

Die Beerdigung ist am Freitag, dem 3. März 2023, um 14.00 Uhr
von der Friedhofskapelle in Herongen aus. Anschließend ist das
Seelenamt in der St.-Amandus-Kirche.
Wir hoffen, mit dieser Anzeige auch diejenigen zu erreichen, die
aus Versehen keine persönliche Trauerkarte erhalten haben.

Waltraud Gossens
geb. Hogenkamp

* 16. Dezember 1949      † 24. Februar 2023

Paul

Susanne und Markus

mit Judith und Jakob

Carsten und Katja

47623 Kevelaer, im Februar 2023

Das Seelenamt mit anschließender Beisetzung ist am  Donnerstag, 2. März 2023,

um 14:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Antonius in Kevelaer.

Wir beten den Rosenkranz am Mittwoch, 1. März 2023, um 18:00 Uhr in der Pfarr-

kirche St. Antonius.

Anstelle zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir  um eine Zuwendung für die Alzheimer

Forschung Initiative e. V., IBAN: DE62 3702 0500 0008 0634 02, BIC: BFSWDE33XXX,

Kennwort: „Waltraud Gossens“.

Immer für alle dagewesen.

Immer das Beste gewollt.

Immer das Beste gegeben.

Wir haben das Beste verloren.

NIEDERRHEIN. Es sind nach
wie vor bedrückende Nachrich-
ten, die die Aktion pro Huma-
nität (APH) aus Syrien errei-
chen. APH-Vorsitzende Dr. El-
ke Kleuren-Schryvers steht im
engen Kontakt mit Mgr.
Jacques Mourad/Homs und Pa-
ter Firas/Damaskus. Pater Firas
Lutfi hat sich in Aleppo ein
Bild von der Zerstörung und
der Not der Menschen gemacht.

Er formuliert vier Etappen der
Hilfe, die die Menschen im erd-
bebenzerstörten Gebiet benöti-
gen. Stufe 1: Weiterhin Nah-
rungsmittelhilfe und warme
Kleidung.

Stufe 2: Medikamente und
Kostenübernahme für medizini-
sche Behandlungen. Vor allem
Verletzungen müssten behandelt
werden und psychische Betreu-
ung/Medikation seien dringend
nötig. „Viele Menschen haben
Angst, sind traumatisiert, wollen
nicht mehr in ihre Häuser zu-
rück. Kinder leiden wieder mas-
siv. Immer mehr Menschen su-
chen Zuflucht in den Kirchen,
Klöstern, Moscheen. Nach den
erneuten Beben sind auch die,
die sich wieder zurück in ihre
Häuser und Stadtviertel/Wohn-
orte begeben hatten, in Scharen
in die sicheren Zufluchtsorte zu-
rückgekommen.“

Stufe 3: Teams einheimischer
Ingenieure und Techniker schau-
en nach den Häusern, die noch
halbwegs intakt erscheinen. Sie
analysieren, wo Menschen wie-
der einziehen könnten. „Aber al-
les ist relativ und sehr fragil.“ Dr.
Kleuren-Schryvers: „Kurz bevor
wir telefonierten, bebte die Erde
wieder in Aleppo und Pater Firas
meinte, dass man aus Erfahrung
wisse, dass solche Nachbeben
wohl noch einige Monate so an-
halten könnten.“

Stufe 4 der Hilfe: Wiederher-
richten teilzerstörter Häuser. Da-
für brauche es Baumaterialien.
Oftmals müsse man zunächst
nach Wohnraum suchen, der zu
mieten und noch intakt sei. „Es
ist eine sehr, sehr katastrophale
Situation für die Menschen“, so
Firas Lutfi.

Für das APH-Langzeithilfe-
Projekt der medizinischen Ver-
sorgung mittels einer mobilen
Klinik oder mobilen Praxis wird
Pater Firas nun auch Kontakt mit
dem Koordinator von Caritas in-
ternational aufnehmen. Doch die
seit dem Krieg verhängten inter-
nationalen Syrien-Sanktionen

machen die internationale Hilfe
sehr kompliziert.

Die Kirchenführer in Syrien
haben erneut ein Ende der west-
lichen Sanktionen gegen Syrien
gefordert. Nicht das Regime son-
dern die einfachen Leute zahlten
die Zeche. „Die Menschen in Sy-
rien haben das Recht auf ein Le-
ben in Würde, auf ein Leben in
Freiheit auf allen Ebenen, vor al-
lem auf der wirtschaftlichen Ebe-
ne! Sie können sich gar nicht
vorstellen, wie tief wir hier ge-
sunken sind: Wir leben wirklich
unterhalb der Armutsgrenze.
Was wir erleben, ist ein Beispiel
für internationale Ungerechtig-
keit.“

Und Mgr. Jacques Mourad
sagt: „Wir können nicht heizen,
wir können nicht leben, wir ha-
ben nicht das Nötigste zum tägli-
chen Leben. Warum ist das so?
Was haben wir falsch gemacht,
um so weit zu kommen?“ Alles
was noch gefehlt habe, um den
Kelch des Leidens bis zum Rand
zu füllen, sei dieses Erdbeben ge-
wesen. „Doch auch jetzt, in die-
ser Situation, sind die Hoffnung,
die Nächstenliebe, die Solidarität
unter allen, Gott sei Dank, noch
vorhanden. Heute zeigt sich das
Geheimnis unseres Glaubens an
diesen Trümmern“, so Pater
Jacques Mourad, der syrische
Mönch aus dem Kloster Deir
Mar Musa, der Anfang März
zum syrisch-katholischen Erzbi-
schof geweiht werden wird.

Derweil stehen die auf dem
Kevelaerer Kapellenplatz gepack-
ten Hilfsgüter weiterhin in der
Warteschleife. Anestis Ioanidis

von human plus e. V in Nettetal,
der den Transport organisiert,
berichtet, dass es noch keine Zu-

sage für die Transportmöglich-
keit über die türkisch-syrische
Grenze gibt.

Menschen fehlt das Nötigste
zum täglichen Leben
Stiftung Aktion pro Humanität erhält tieftraurige Nachrichten aus Syrien

In dem Franziskaner-Kloster in Aleppo haben mehr als 2500 Menschen Schutz vor dem Erdbeben ge-
sucht. Foto: privat

Weiter als das Leben
reicht die Liebe.

Stärker als die Trauer
ist die Dankbarkeit.

Länger als der Augenblick
lebt die Erinnerung.

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen, 

plötzlich und unerwartet für uns alle.

Christine Kühnen
geb. Weber

* 15. Januar 1934       † 10. Februar 2023

In Liebe nehmen wir Abschied:

Monika † und Familie

Marianne und Familie

Hans-Gerd und Familie

Marie-Luise mit Familie

Gabriele und Familie

Gisela und Familie

Christel und Familie

Traueranschrift:

Gisela Kühnen-Remy, Schwester-Walburga-Straße 5, 47546 Kalkar 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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 Es gibt im Leben für alles eine Zeit, 
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer 
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung. 

Erinnerungen sind das, was bleibt und uns dankbar  
zurückschauen lässt auf die gemeinsam verbrachte Zeit. 

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, 
die ihre Verbundenheit in so liebevoller und vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten. 

Kevelaer, im Februar 2023 

Danke 

Karl Stenmans 
* 6. Oktober 1941     † 20. Januar 2023 

Maria Hünnekes 
Verwandte 

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, den 5. März 2023 um 11.30 Uhr in der  
St. Antonius-Pfarrkirche zu Kevelaer. 

NN 3-spaltig 120 mm
Erscheinungstermin  Mittwoch   01.03.2023

Ausgabe  Rheinberg

Hans Röös

* 2. Juni 1930     † 6. März 2022

Niemals geht man so ganz,

irgendwas von Dir bleibt hier.

In Dankbarkeit gedenken wir meinem lieben Mann,

unserem Vater und Opa im 1. Jahresamt am

5. März 2023 um 11.00 Uhr in der St. Ulrich Kirche Alpen.

Familie Bärbel Röös

Rheinberg-Millingen im März 2023

1. Jahresgedächnis

Nachruf

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Philipp Klapwijk
Der Verstorbene war in unserer Schach-Abteilung aktiv.

Wir haben Philipp Klapwijk als guten Schachspieler, fairen Sportsmann und  
verlässlichen Vereinskollegen kennengelernt. Für seine langjährigen Verdienste  
für den TuS 08 Rheinberg wurde er mit der Ehrenmitgliedschaft ausgezeichnet.  

Wir werden Philipp Klapwijk ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

TuS 08 Rheinberg e.V.
Präsidium

Frank Tatzel
Präsident 

Jochen Esser 
Abteilungsleiter Schach

Unser Herz will dich halten,
unsere Liebe dich umfangen,
unser Verstand muss dich gehen lassen,
denn deine Kraft war zu Ende
und deine Erlösung eine Gnade.

* 12. Oktober 1938    † 12. Februar 2023

Max Michels

In Liebe und Dankbarkeit 

Jens und Alexandra Michels

Ilse Kamm

Simone und Armin Pokorny

und Verwandte

Traueranschrift: Familie Jens Michels
c/o Bestattungen Grosskopf/van Sommeren, Reiscopstraße 44, 47574 Goch

Die Trauerfeier ist am 8. März 2023 um 12.00 Uhr im Haus des Abschieds, 
Reiscopstraße 44, 47574 Goch; anschließend findet die Urnenbeisetzung

unseres lieben Verstorbenen auf dem Gocher Friedhof statt.

Nachruf

Die „Seb“ trauert um ihr Mitglied

Schützenschwester

Uschi Brade
die im Alter von 56 Jahren von uns gegangen ist.

Uschi trat 1998 in die St. Sebastianus-Schützenbruder-
schaft Kevelaer ein. Aus Dank für ihre Verdienste wurde 
sie mit dem „Silbernen Verdienstkreuz“ vom „Bund der 
Historischen Deutschen Schützenbruderschaften e.V.“ 

ausgezeichnet. Im Jahr 2018 war Uschi Adjutantin vom 
Schützenkönig Thomas Schagen. Wann immer jemand 

gebraucht wurde, sie stand bereit. Wir werden Uschi sehr 
vermissen und ihr ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt ihrem Mann Jörg.

Die Schützenschwestern und Schützenbrüder der
St. Sebastianus-Schützenbruderschaft 1635 Kevelaer e.V.

Nun lächle ich hinab zu Euch
vom Dach der Welt.

Norbert Brands
* 22. März 1962   † 19. Februar 2023

Wir nehmen Abschied:

Elke
mit Pierre und René
Sandra und Marco
mit Max und Yara
Michael und Eva

mit Paulina
Berta und Manfred

Familie Brands, c/o Bestattungen Sibben, Lerchenweg 2, 47647 Kerken

Wir verabschieden uns von Norbert am Montag, dem 6. März 2023,
um 14.30 Uhr in der Friedhofskapelle Aldekerk.

Die Urnenbeisetzung erfolgt später im engsten Familienkreis.

Nachruf

Tief bestürzt nehmen wir Abschied von

Dietmar Achten
* 02.01.1970    † 29.01.2023

Dietmar Achten war über 15 Jahre in unserem Unternehmen 

als LKW Fahrer beschäftigt. Wir verlieren mit ihm einen 

pfl ichtbewussten und sehr zuverlässigen Fahrer und Kollegen.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Geschäftsleitung und

Mitarbeiter der

Jakob Raeth GmbH & Co. KG

Heronger Feld 15

47638 Straelen

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

Ich habe gerne gelebt, ich habe gerne gelacht. 

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig. 

 Erzählt ruhig von mir und traut Euch, zu 

 lachen. Lasst mir einen Platz zwischen Euch, 

so wie ich ihn im Leben hatte. 

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen 

nehmen wir Abschied von

In Liebe und Dankbarkeit:

Annemie · Mike u. Sabine mit Michelle u. 
 Michael · Martin u. Katja mit Lia · Andrea u. Uli 
mit Laura u. Lorenz · Petra mit Marc u. Kristina 

u. Ramona u. Thomas und die Urenkel   

Traueradresse: Soatspad 25, 47638 Straelen

Der Wortgottesdienst ist am Dienstag, 7.3.2023 um 14 Uhr  
im Trauerhaus auf dem Friedhof in Straelen.  

Anschließend findet die Beisetzung statt.

Henry Menkhaus
* 25.10.1942     † 8.2.2023

Nur ein öffentlich zugänglicher
AED-Defibrillator in Sonsbecks
Ortsmitte? Das ist zu wenig, fand
die Mehrheit im Gemeinderat
und beauftragte die Verwaltung,
ein weiteres dieser lebensretten-
den Geräte in Betrieb zu neh-
men. Ordnungsamtsleiter Mar-
kus Janßen: „Gute Erreichbarkeit
und eine sichere Aufbewahrung
sind die wichtigsten Kriterien für

einen passenden Standort.“ Den
habe man mit dem Foyer der
Sparkasse nun gefunden. „Als
die Anfrage kam, haben wir so-
fort Ja gesagt“, berichtet der stell-
vertretende Geschäftsstellenleiter
Timm Ernickes, „bei uns arbei-
ten zwei ausgebildete Ersthelfer
und außerdem erhalten jetzt alle
Mitarbeiter eine Defibrillator-
Schulung.“ Die übernimmt Ste-

fan Ripkens von der ortsansässi-
gen Gesundheitsfirma. „Der hat
das Gerät auch installiert“, sagt
Markus Janßen und ergänzt:
„Ein dickes Dankeschön für die
Schulung und die jährliche Gerä-
tewartung – beides kostenlos.“
Nur ein AED-Defibrillator kann
das gefährliche Kammerflim-
mern stoppen, das für den plötz-
lichen Herztod von jährlich rund

100.000 Menschen in Deutsch-
land verantwortlich ist. Das Ge-
rät ist speziell für Laien entwi-
ckelt, die Bedienung ist einfach
und sprachgesteuert. Die Stand-
orte: Sparkasse, Kastell, Sport-
platz und Tennisanlage in Sons-
beck, Hubertushaus in Hamb,
Labbecker Pfarrheim, dazu die
Feuerwehrstandorte Sonsbeck,
Hamb und Labbeck.

Neuer Defibrillator in der Sonsbecker Ortsmitte

KREIS WESEL. Mit Auslaufen
der CoronaTeststrukturVO en-
den mit Ablauf des gestrigen
28. Februar bundesweit die
Bürgertestungen auf das Coro-
navirus SARS-CoV-2.

Zu diesem Zeitpunkt beendet
somit auch der Kreis Wesel die
Beauftragung aller Teststellen,
deren Angebot nicht bereits be-
endet wurde. Ab heute werden
die noch vorhandenen Teststel-
len keine Corona-Tests im Auf-
trag des öffentlichen Gesund-
heitsdienstes mehr anbieten kön-
nen. Die Teststellen haben je-
doch weiterhin die Möglichkeit,
auf privatrechtlicher Basis Coro-
na-Testungen durchzuführen.

Im Kreis Wesel waren zuletzt
143 Anbieter mit den Untersu-

chungen beauftragt. Hinzu ka-
men über 200 Teststellen in
Arztpraxen und Apotheken, die
ihre Leistung ohne Beauftragung
durch den Kreis Wesel abrech-
nen konnten und können.

Auch künftig sollten sympto-
matische Patientinnen und Pati-
enten zu Hause bleiben und das
weitere Vorgehen zunächst tele-
fonisch mit ihrem behandelnden
Hausarzt oder ihrer behandeln-
den Hausärztin abklären. Die
Ärztin bzw. der Arzt entscheidet,
ob bei Patientinnen und Patien-
ten mit COVID-19-Symptomen
die Durchführung einer
(PCR)Testung auf das Coronavi-
rus erforderlich ist. Weitere Infos
gibt es auf der Website des Bun-
desgesundheitsministeriums.

Corona-Bürgertests enden
Die Teststellen im Kreis Wesel haben geschlossen

Caritas-Konferenz: Die Cari-
tas-Konferenz St. Viktor hat bei
ihrer Haussammlung im Advent
Spenden in Höhe von 7000 Euro
eingenommen. Allen Spendern
ein herzliches Dankeschön. Sie
leisten durch ihre Spende einen
wertvollen Beitrag zur Linde-
rung der Not vieler Menschen in
unserer Gemeinde. Gerade in
dieser Krisenzeit kann mit dem
Geld unbürokratisch Hilfe geleis-
tet werden. Die Caritas-Konfe-
renz Xanten bietet für Xantener

Bürger, die sich in einer Notsi-
tuation befinden, Beratung und
Hilfe im Sozialbüro ‚Offenes
Ohr‘ an. Die Öffnungszeiten ste-
hen auf der Internetseite unter
www.Caritas-Konferenz-Xan-
ten.de und im Aushang am Haus
Michael, Kapitel 17.

Blutspende: Morgen kann von
von 16.30 bis 20 Uhr in der
Dorfschule Ginderich Blut ge-
spendet werden. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet vorab um Re-
servierung online unter
www.blutspende.jetzt.

■ KURZ & KNAPP
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Edith Eggers
geb. Buschkamp

* 11. November 1938    † 23. Februar 2023

Wir lassen dich in Liebe los ...

Anstelle von zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende zugunsten der 

Gelderner Tafel e.V., IBAN: DE29 3205 0000 0323 4598 00, Stichwort: Edith Eggers.

Ich konnt allein nicht gehen,

nicht einen Schritt.

Wo du bist hingegangen, 

da nahmst du mich mit.

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, 3. März 2023, um 11.30 Uhr in der Friedhofskapelle 

zu Geldern; anschließend ist die Beerdigung.

47608 Geldern, Edith-Stein-Straße 8

Jürgen Eggers

Monika und Ludger Derrix

Georg und Barbara Eggers

Enkelkinder und Anverwandte

Danke

Edith

NN  3-spaltig 80 mm
Ausgabe Rheinberg

Erscheinungstermin   Mittwoch  01.03.2023

Familie Siegfried Haberer

Statt Karten

Clara Haberer

* 14. August 1947

† 9. Januar 2023

Rheinberg-Borth im März 2023

Viele Worte sind gesprochen

und geschrieben worden.

Viele stumme Umarmungen,

viele Zeichen der Liebe und

der Freundschaft durften wir erfahren.

          Dafür sagen wir DANKE.

Danksagung

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern und
Dich dadurch nie vergessen lassen.

2. Jahresgedächtnis

* 08.11.1932

Tischlermeister

02.03.2021

Mathias Prangs

Anneliese Prangs mit Familie

Geldern, im März 2023

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen, 

und die Erinnerung an all das Schöne mit dir, 

wird stets in uns lebendig sein.

In Liebe nehmen wir Abschied

Theodor Andreas

Bouffleur
* 14. Mai 1935   † 15. Februar 2023

Wir vermissen Dich

Deine Renate

Gerd Theodor

Jeannette mit Familie

Michael mit Familie

Traueranschrift: Familie Bouffleur

c/o Bestattungshaus Koch, Frauenstraße 18, 47574 Goch

Die Aussegnung der Urne ist am Donnerstag, den 2. März 2023 

um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle Budberg.

Die spätere Urnenbeisetzung findet im 

engsten Familienkreis statt.

Anstelle evtl. zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende zugunsten 

dem Förderverein Möwennest, Kinder- und Jugend Hospizdienst.

IBAN: DE25 3606 0295 0013 4300 12

Stichwort: Theodor Bouffleur.

Maria Sophia Püskens
geb. Koch

Ralf und Karin Püskens
mit Alexander und Angela

* 22. Oktober 1927     † 23. Februar 2023

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.
Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot,
der ist nur fern; tot ist nur, wer vergessen wird.
                                                                (Immanuel Kant)

Obwohl wir ahnten, dass der Tag des Abschieds kommen würde,
schmerzt die Endgültigkeit.

Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren, der stets in Liebe für uns da war.
In unseren Herzen wird sie immer weiterleben.

Die Beisetzung findet am Donnerstag, dem 2. März 2023, um 14.30 Uhr
auf dem Friedhof Schaephuysen, Hauptstraße, 47509 Rheurdt statt.

Daran anschließend halten wir die heilige Messe für unsere Verstorbene
in der St. Hubertus Kirche zu Schaephuysen.

Traueranschrift: Familie Püskens c/o Bestattungen VETTER GmbH, 
Pastoratstraße 37, 47506 Neukirchen-Vluyn

Wir haben einen lieben Menschen verloren.

In unseren Herzen lebst Du weiter.

Helmut Ingenpahs
* 13. Juni 1941     † 11. Februar 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Thomas und Alex

Familie, Freunde und Bekannte

Traueranschrift: Thomas Ingenpaß, Schützenweg 5 a, 24852 Langstedt

Der Wortgottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Mittwoch, 1. März 2023,

um 14:00 Uhr in der Clemenskapelle am Klostergarten in Kevelaer.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,

der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um dich und sprach:

"Komm heim."

VEEN. Die kfd Veen lädt am
Donnerstag, 2. März, alle Frauen
herzlich zum Weltgebetstag ein.
Nach zwei Jahren coronabeding-
ter Pause, freut sich das Vorbe-
reitungsteam viele zum Gottes-
dienst um 19 Uhr in der St. Ni-
kolaus Kirche in Veen und an-
schließendem gemeinsamen
Austausch und Essen im Pfarr-
heim in Veen begrüßen zu kön-
nen.

Dieses Jahr steht das Land Tai-
wan im Mittelpunkt, das Motto
ist „Glaube bewegt“. Wie leben
die Frauen in diesem modernen
Land, welches gleichzeitig weit-
gehendst isoliert ist von der rest-
lichen Welt. Auf der einen Seite
steht Taiwan für Wohlstand und
Fortschritt auf der anderen Seite
ist es international nicht aner-
kannt

Seit 130 Jahren gehört der
Weltgebetstag zur Bewegung der
christlichen Frauen. Die kfd
Veen freut sich auf regen Aus-
tausch mit Frauen aller Konfessi-
onen.

kfd Veen lädt
zum Weltgebet

RHEINBERG. Am 4. Februar
2023 verstarb der Unternehmer
Franz-Walter Aumund, Gesell-
schafter, Beiratsvorsitzender und
langjähriger Vorsitzender der
AUMUND-Geschäftsführung
nach kurzer schwerer Krankheit
im Alter von 78 Jahren.

Im Stadthaus Rheinberg wur-
de die Nachricht über seinen
plötzlichen Tod mit großem Be-
dauern aufgenommen. „Franz-
Walter Aumund hat die Geschi-
cke der Stadt Rheinberg stark ge-
prägt und war eine beeindru-
ckende Unternehmerpersönlich-
keit“, so Bürgermeister Dietmar
Heyde.

Mit seinem Elan, seiner Tat-
kraft, seinem Ideenreichtum und
seiner fachlichen Kompetenz hat
er viele Projekte initiiert, die sich
für die Stadt Rheinberg als aus-
gesprochen segensreich erwiesen
haben.

Unter anderem wurden die
Baudenkmäler „Weißer Rabe“
und „Hotel am Fischmarkt“ un-
ter seiner Federführung saniert.
Damit wurde die historische In-
nenstadt von Rheinberg immens
aufgewertet.

Mit seiner 2006 gegründeten
„Franz-Walter Aumund-Stif-
tung“ unterstützte er soziale Pro-
jekte, zum Beispiel die Errich-
tung von Kleinspielfeldern des
SV Millingen.

Trauer um
Aumund

Traditionsgemäß trafen sich am
ersten Fastensonntag knapp 100
Mitglieder der St. Evermarus-
Schützenbruderschaft im Bort-
her Pfarrzentrum. Vorangegan-
gen war ein gemeinsamer Got-
tesdienst mit Präses Wim Wigger
in der Pfarrkirche St. Evermarus.
Brudermeister Martin Kleint-
ges-Topoll freute sich über die
große Schützenschar und be-
dankte sich herzlich bei den Da-
men des Throns und des Vor-
stands für das Frühstück. An-
schließend konnte er zusammen
mit Kaiser Otto Baumann und
Präses Wigger folgende Schüt-

zenbrüder für langjährige Treue
zur Bruderschaft ehren. Sage
und schreibe 65 Jahre gehört Ot-
to Baumann zu den Evermarus-
Schützen. 60 Jahre Mitglied sind
Ernst Mons und Ernst Spikker.
50 Jahre dabei sind Friedhelm
Elbers und Wilhelm Böhmer.
Und auch schon 40 Jahre halten
Guido Baumann, Norbert Feld-
kamp, Dietger Janssen, Udo
Seuß, Andreas Spikker, Heinz-
Theo Temath, Hans-Georg Timp
und Christoph Zahren der Bru-
derschaft die Treue. Auf 25-jäh-
rige Mitgliedschaft kommen An-
dreas Bach, Thomas Berns, Wil-

fried Cleve, Dietmar Dammeyer,
Harry van Deyk, Frederik Jäni-
cke, Gunnar Rickes, Dietmar
Schaftinger, Günter Scheepers,
Wilfried Scheepers, Matthias
Schmitz, König Thomas Stolze,
Sven Trapp, Helmut Steinitz, Jörg
Engels, Frank und Christian Ma-
ruhn. Die Fahnenschwenker ka-
men ebenfalls zu Ehren. So er-
hielt der Vereinsfahnenträger
Martin Gärtner den Fahnen-
schwenker-Orden für fünf Jahre
samt Urkunde. Aus den Händen
der Stellvertretenden Bezirks-
bundesmeister des St. Sebastia-
nus- Bezirksverband Moers,

Karlheinz Kamps und Ludger
Koppers, erhielten Gerd Hoch-
berg das Silberne Verdienst-
kreuz, Major Andreas Spikker
und Fahnenschwenker-Obmann
Mario Schmitz den Hohen Bru-
derschaftsorden sowie Aloys
Laakmann und Ehrendbruder-
meister Franz-Josef Susen das St.
Sebastianus-Ehrenkreuz samt
Ehrenurkunde. Nach den Ehrun-
gen informierte die Koordinato-
rin der Rheinberger Tafel Tanja
Braun über die Abwicklung, Zie-
le und Arbeit der Tafel und stell-
te sich den Fragen der Schützen-
brüder. NN-Foto: Theo Leie

Besondere Ehrungen in Borth



Teilzeit-Angebote
B est of Beauty , Verstärk ung fü r 2 Tage 

p ro W oche fü r F uß p fl ege gesucht  
S 017 5/19 07 088 o. 02821/89 89 801

B lec h sc h lo sser/ in fü r O ldtimer ges.  
S 02827 /7 80 

B uc h h a lterin / S teuerfachangestellte mit 
Berufserfahrung gesucht, gerne auch 
Bilanzbuchhalterin m/w /d. F ü r F iBu, 
U S TVA etc.. S elbst. Arbeiten in k leinem 
Verlag,  S  02821-39 07 62, Bew erbung 
bitte an: time@ hobby hifi .de 

B ü ro fa c h k ra f t gesucht! F ü r H andw erk s-
unternehmen in G eldern-W albeck , 3x  
w ö chentl. ab 12 U hr fü r 3-4 S td./Tag. Info  
S 017 5/9 5289 7 7

H a ndwerk l. geschick ter, fl ex ibler F rü hren-
ter fü r Arbeiten rund ums H aus gesucht  
S 0157 3/9 067 89 8

L a ndc a fe S teudle, w ir suchen zu-
v erl. H ilfe (m/w /d) fü rs W ochenende  
S 02831/9 7 689 65

L K W -F a h rer F S  K l. C E  +  9 5 als Aushilfe 
gesucht  S 02832/2255

M ita rb eiter (m / w/ d) f. hausw . Tätigk eiten 
in TZ  o. auf 520b  gesu., gerne auch 
p olnisch sp rechend, F S  erw ü nscht  
S 0163/4227 822

R einig ung sk ra f t deutschsp rachig, lang-
fristig fü r ca. 3-4 S td./w ö chentl. in X anten 
gesucht.   S 02804/182883

R einig ung sk ra f t fü r Arztp rax is auf Minijob-
Basis gesucht fü r 2-3x /W oche. Bew er-
bungen bitte unter info@ gy n-k lev e.de

R einig ung sk ra f t fü r ein O bjek t in W ach-
tendonk , 2x /W o. fü r 2,5 S td. ges.  
S 0163/3150365

R einig ung sk ra f t gesucht (m/w /d) fü r 
die R einigung eines L adenlok als in 
K ranenburg. Arbeitszeiten: 5 x  die W o-
che 7 .00 U hr bis 8.30 U hr morgens.  
S  0228/5366800 od. allroundcleanin-
fo@ gmx .de

R einig ung sk ra f t m/w /d, Minijob/Teilzeit, 
fü r S chw immbad in S traelen gesucht  
S 02834/9 42460 F r. G rü nw ald

R ü stig er H elfer m/w /d auf Minijob-Basis 
fü r anfallende G artenarbeit in X anten-
N ord gesucht  S 0157 /8367 0236

S uc h e eine P utzhilfe auf geringfü gige Be-
schäftigung, 2 x  die W oche, im P riv at-
haushalt.   S 017 6/19 7 43210

S uc h e P utzhilfe fü r 2P .-H aushalt 
in S onsbeck , 4 S td. alle 14 Tage  
S 0157 /58287 513

T elefo nistin in R heinberg gesucht. W ir su-
chen 3 bis 5 mal w ö chentlich v on 16.00 
bis 19 .00 U hr eine F rau, die Termine mit 
unseren K unden v ereinbart. Telefoniert 
w ird in den G eschäftsräumen in R hein-
berg. Info 017 2-2636355 H err Bongards

W ir suchen zum 01.04.2023 eine zuv er-
lässige H aushaltshilfe fü r 5 S tunden 
w ö chentlich, an zw ei Tagen in X anten, 
als Minijob. 16b  netto. Anfragen unter   
S O 2801/1585

Z uv erl. und fl ex . H aushaltshilfe fü r 2x  
monatl. fü r jew . ca. 3 S td. nachmit-
tags nach Bedburg-H au gesucht  
S 0157 /52264505

Z wei z uv erl. R einig ung sk rä f t (m/w /d) 
auf Mini-J ob Basis (13,00b /S td.) fü r ein 
S chlü sselobjek t (Artzp rax is) in 47 533 
K lev e, Brü ck tor ab 01.03.23 gesucht. 
AZ  1: Mo. u. Mi, je 2,5 S td. AZ  2: Mo, D i, 
D o, F r, je 2 S td. C hrist G ebäudereinigung  
S 017 6/830089 30

Taxifahrer/in
zur  Aushilfe gesucht.

TAXIRUF BATEN
Tel.: 0 28 21-29 571

Elektriker oder Helfer 
(m/w/d) in Teilzeit (oder nach  

Absprache) für Auslieferungen  
gesucht. Gerne auch Frührentner.

Engels Elektro- u.  
Gebäudemanagement

Rathausstr. 4, 46519 Alpen,  
0172/2927995

Studenten/ 
Hausfrauen/-männer 

m/w/d für leichte Tätigkeit  
ab 06.03.2023

Wir suchen motivierte  
Aushilfskräfte zur  

Stecklingsvermehrung  
in unserer Gärtnerei 

(8.00 Uhr - 16.00 Uhr).

Telefon: 0 28 27 / 58 57
Gartenbau Wensing

Grote Laarweg 8 · 47574 Goch

Dringend gesucht in:
–  Kranenburg
–  Nütterden 
–  Kevelaer
–  Rindern
–  Geldern-Kapellen
–  Donsbrüggen
–  Büderich
–  Hamb
–  Obermörmter
–  Qualburg
–  Griethausen

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Stellen-Gesuche
F liesenleg er/  Mauer  S 017 0/469 1610

H a usm eister, betreut Ihre Immobilien.  
S 01525/17 819 7 0   

M a urerm eister,   S 0157 /38358827

S c h reiner hat noch Termine frei: Innenaus-
bau, Inneneinrichtung, R ep araturen…  S   
01525/17 819 7 0 

T erra ssenb a u, U mgestaltung er-
ledig langjähriger S p ezialist.  
S 01525/17 819 7 0   

Teilzeit-Gesuche
E rfa h rener Malergeselle sucht Arbeit  

S 0157 /33405889

E rfa h rener Malergeselle sucht Arbeit  
S 0157 /33405889

Ga rtena rb eit gesucht  S 017 3/262327 7

Geb ildete, rü stige R entnerin sucht im 
R aum X anten eine Teilzeit-Beschäftigung  
S 0157 8/329 7 512

H a ndwerk er sucht Arbeiten im Trock en-
bau, S treichen, Tap ezieren, L aminat 
u.s.w .   S 0160/9 547 09 49

M a ler und Tap ezierer bietet seine D ienste 
fachgerecht.   S 0157 /58521001

S elb stä ndig er P ole ü bernimmt Baum- und 
H eck enschnitt  S 017 4/817 827 0

S uc h e P utzstelle in G eldern  
S 0152/168639 88

T o p  P utzfrau sucht P utzstellen in G eldern, 
S traelen, K ev elaer   S 0157 /7 3529 380

T ro c k enb a uer, S p achtler, Verp utzer, S trei-
chen, tap ezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 017 4/8600829

FREITAGS & SAMSTAGS FREIBIER
Wellness – Aussenanlage – Gew. Zimmervermietung
Mo.-Do. 11-01 Uhr I Fr.+Sa. 11-05 Uhr I So.+ Feiertags 12-24 Uhr

A da m  v erw ö hnt E v a. W eitere Infos   
S 0157 3/16437 17

C h lo e,  auch H  &  H   S 017 4/3232344

E inm a l M o ni - immer Moni! R eife H ausfrau. 
N ur H ausbesuche.  0162/421857 7

E ntsp . M a ssa g e K lev e  S 017 5/457 7 7 61

Gentlem a n, 47 , attr und niv eauv oll, 
sucht S ie fü r regelm. Treffen, gerne F + ,   
S 017 7 /18507 26

L ena  ist da,D i.-F r, H + H   S 0163/4432063

M ela nie, attrak tiv , heiß  &  sex y , nur H ausbe-
suche. S 017 2/57 48553

M o na , sex y , erfahren,auch schw ierige F äl-
le, tgl. 8-21 U hr.  S 0151/159 40211

S wing er sucht nette S w ingerin  
S 017 0/1122657

W elc h e F rau hat einen unerfü llten Baby -
w unsch?    S 017 4/517 7 260

Kontakte

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

V erena , 7 1 J ., seit k urzem v erw itw et, ich 
suche einen liebev ollen Mann (Alter 
egal) p v , hier aus der G egend. Ich habe 
eine frauliche, schlank e F igur, bin fl eiß ig, 
zärtlich, häuslich, eine gute Autofahrerin, 
K ö chin u. saubere H ausfrau. Ich bin 
nicht ansp ruchsv oll und w ü rde Ihnen 
eine treue und fü rsorgliche F rau sein.  
S 0157 /7 5069 425

P a ul 7 3J . sehr sy mp athischer Mann, ro-
mantisch und einfü hlsam. E r mag die 
N atur, gerade hier am N iederrhein. E r 
sucht noch eine nette P artnerin um alles 
gemeinsam zu genieß en. R ufen S ie ein-
fach an unter  S 02831/9 8412 oder sch-
reiben S ie an P VP -P etra, Viernheimerstr. 
26, 47 608 G eldern.

L eb enslustig e S ie, 61 J . aus G eldern hat 
die E insamk eit satt und sucht Mann 
zw ischen 57 -65 J . fü r F reizeitgestaltung 
(R adfahren, K ino etc.).G erne auch Bezie-
hung. Bitte nur N R  und S ingle. *  C hiffre  
7 7 7 /2230

K a th a rina  7 2jähr. D ame, sehr fi del und 
lebensbejahend. S ie mö chte die Z eit 
noch zu zw eit v erbringen, mit einem 
ehrlichen P artner. S ie ist N ichtraucherin, 
mit P K W  und w artet auf einen Anruf un-
ter  S 02831/9 8412 oder schreiben S ie 
an P VP -P etra, Viernheimerstr. 26, 47 608 
G eldern.

J ung g eb lieb ene 83jähr., gesund, reise-
freudig, unternehmungslustig, mö chte 
ebensolche D ame k ennenlernen, ger-
ne auch jü nger, mö glichst aus dem 
R aum G eldern. Bei Interesse *  C hiffre 
Z 001/13883

J ung  gebliebener R entner aus Issum, 80 
J ., 1,7 2 m groß , 7 0k g. Bin häuslich und 
treu. L iebe die N atur und gutes E ssen. 
S eit 3 J . alleine, habe ein Auto und schö -
ne W hg, 7 7  m² . D u solltest auch ein Auto 
haben und aus G eldern U mgebung k om-
men, bin gesund und rü stig fü r eine liebe 
F reundschaft und mehr. Bitte traue dich, 
dein J ü rgen. *  C hiffre Z 001/13881

Ic h , 39  J ., männlich, naturv erbunden, 
suche eine F rau, ehrlich und treu, bis 
45 J . fü r eine dauerhafte Beziehung.  
S 017 2/29 7 7 080

A g nes, 7 9  J ., hü bsche W itw e, sehr char-
mant, w armherzig u. v erständnisv oll. 
L eider bin ich ganz allein, ich schmuse 
u. k uschle gern, w ü nsche mir w ieder 
sehr einen ehrlichen Mann, zum L ieb-
haben und Verw ö hnen. Auto u. schö ne 
W ohnung sind v orhanden, w ir k ö nnten 
getrennt oder auch gern zusammen w oh-
nen p v   S 017 0/7 9 50816

A ttra k tiv er E r, 56J ., 1,80m, schlank  su. at-
trak tiv e jü ngere S ie, gerne auch mit K ind! 
Trau dich  S 0157 /31848043

B ildsc h ö ne W itwe v om L and, U te, 65 J ., 
fi nanz. unabhängig, habe eine schlank e 
F igur, bin sehr v ielseitig, w armherzig u. 
romantisch, da ich k eine K inder habe 
w ohne ich ganz allein u. fü hle mich oft 
sehr einsam. W enn S ie mich gern k en-
nenlernen mö chten, rufen S ie gleich an 
p v   S 0151/629 1387 9

F ro h na tur w., Anfang 60, sucht groß en 
ehrlichen Ihn, gerne stattl. F igur mit 
H erz, H irn und H umor ab 60J .*  C hiffre 
Z 001/1387 8

Gisela  7 5 J ., (beruflich habe ich ü ber 
40 J ahre im K rank enhaus gearbeitet), 
bin sehr gutaussehend, lieb u. natü r-
lich, mit v iel H erz u. Menschlichk eit, 
ich mag die N atur u. G arten, k ann fü r 
S ie k ochen und den H aushalt fü hren. 
Ich k ö nnte S ie gerne mal mit meinem 
Auto besuchen, damit w ir alles w ei-
tere in R uhe besp rechen k ö nnen p v   
S 0160/9 7 541357

Auto-Verkauf
M erc edes C 180 T-Modell, schw arz, Ben-

zin, E Z  2014, unfallfrei, w enig K M, v iele 
E x tras, top  gep fl , L iebhaberfahrzeug, 
TÜV neu, VB 157 00b    S 017 0/1142162

V W -G olf 2, Bj. 19 9 2, 1,3 l, K at, AH K , Mo-
torschaden, 500 b  VB,   S 02843/37 38

Auto-Gesuche
A b  a lle B a uja h re: Ank auf v on allen P k w s, 

L k w s. D iesel und Benziner, mit allen 
S chäden. Tü v  u.  K ilometerstand egal.  
S 02821/839 2205  S 0157 8/883539 9

A b  a lle Baujahre, D eutscher H ändler 
k auft alle P K W , Busse, L K W  auch be-
schädigt zu fairen P reisen, auch S a./S o. 
02152/3525 

A b  a ller B a uja h re: Ank auf aller P k w s und 
L K W s, Z ustand egal S 02832/9 257 345

A c h tung , suche einen P K W  v on P riv at, 
auch rep araturbedü rftig, gerne alles an-
bieten  S 017 2-1636605

Ä ltere J ap an Busse/P K W  O p el, VW , Mer-
cedes, 017 2/2631881 D eutsche F a. K au-
fe Toy ota, H onda, Mazda, K ia, defek t

A lle A ltfa h rz eug e k auft deutsche F ir-
ma, Motor-, G etriebe- oder U nfallscha-
den egal, auch am W ochenende.  
S 0151/1249 4184 

A ltwa g enk a uf  S  02831/2685

A nk a uf v on K F Z  (auch beschädigt), S er-
v icew erk statt: G H  &  T Autohandel und 
S erv ice, Max -P lanck  S tr. 9 a, G eldern  
S 02831/9 7 3347 4 o. 017 3/27 7 7 135 

B a rk a uf v on Top  bis S chrott, Audi, BMW , 
D B, O p el, Toy ota, L K W , Busse, VW , G e-
ländew g  S 02842/7 169 322 bis 22 U hr

J a nssen S chrott-Autos. W ir k aufen 
S chrottautos: k ein TÜV, Motorscha-
den, G etriebeschaden, U nfall-Autos.   
S 0031/641315337  (auch W hatsAp p )

S c h ro ttfa h rz eug e dringend gesucht zahle 
bis 200 b   S 02152/3525

Motorräder
B a ra nk a uf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Dienstleistungen
A . N R W -E ntrü m p lung , H aushaltsaufl ö -

sung  S 02842/9 49 87 44

A b b ruc h - und S temmarbeiten 
S 0152/546269 83

A c h tung , fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
p ort (S trauchschnitt, G artengestaltung 
u. G artenp fl ege), W urzelfräsungen  
S 02831/869 36 oder 017 3/6802313

B esenrein am N iederrhein, H aus-
haltsaufl ö sung, K ellerentrü mp elung,  
S 0157 3/6169 129

D etek tiv , P riv at- und W irtschaft Telefon: 
017 2/6627 657  w w w .detek tei-k renn.de

D etlef‘s T rup p e bietet zuv erlässig E lek tro-, 
Tap ezier-,Maler-,F liesen-,Bodenbeläge-, 
Trock enbau mit P utzarbeiten  
S 017 8/465849 6 

E lek tro insta lla tio n schnell und p reisw ert 
v on F achfi rma  S 0152/57 2229 9 9

F a ssa dena nstric h e und Vollw ärmeschutz-
sy steme zu F estp reisen. Angebote k os-
tenlos.  S 02823/3637

Ga rtena rb eit aller Art  S 0152/546269 83

Ga rtena rb eit aller Art  S 017 4/89 6829 0

Gla s- und G ebäudereinigung C erk inaj hat 
Termine frei  S 017 2/28237 33

Ih r M a lerb etrieb  hat noch Termine frei.  
S 02823/87 9 8400

K unststo f fe T h . M o ers e.K . aus K lev e re-
p ariert Ihr Terrassendach oder C arp ort, 
Austausch v on S tegp latten-W ellp latten, 
P VC -D achrinnen &  Z ubehö r, ink l. Mon-
tage und E ntsorgung der alten P latten. 
S chnell &  p reisw ert.  S 02821/9 849 6

M a ler fü hrt sämtliche Malerarbeiten p reis-
w ert und fachgerecht aus. R ufen S ie 
an - egal w ann  S  02823/3637  F ax : 
02823/4335

M a ler fü hrt zu fairen P reisen aus, Maler-, 
Tap ezierarbeiten u. F assandenanstrich.   
S 017 4/9 013563 o. 017 8/89 587 9 2

P o len, selb stst., erledigen Trock enbau, 
F liesenv erlegung usw . 017 2/4415260

R eno v ierung : P a rk ett, M a ler, und Tap e-
zierer, S anitär usw . Anfrage unter W hats-
ap p     S 017 3/4155230

W er k ennt das nicht!?  D er P C  streik t....W as 
nun?  H ilfe rund um den P C  fi nden S ie bei 
mir  S 017 3/547 4322 

Unterricht
N a c h h ilfeunterric h t in Mathematik  fü r alle 

S chulformen (bis K l.10).   S 02801/6158 
oder 0157 /349 7 37 07

Gesundheit & Kosmetik
M o b iler F uß p fl egedienst auch auf dem 

L and, seit 2007   S 0162/469 49 25

Pflege & Betreuung
24 h  B etreuung  durch p olnische P fl ege-

k räfte http ://w w w .seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Umzüge
U m z ug sserv ic e A-Z  Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. S chreiner und E U -L . mit Vers. 
L agerbox en zu v erm. W ir sind gep rü ft &  
zugelassen bei allen Ä mtern +  K rank en-
k assen!  S  02823/47 23

Immo-Angebote
B ung . freistehend K erk en-S tenden, sehr 

gep fl egt 867  m²  G rdst., 144 m²  W fl . (4 
Z , K ü , D iele, Bad, G -W C  +  1 W ohnr. im 
K eller, K amin, gr. G arage, 7 2 m²  S tp l. +  
30 m²  Terr. ü berdacht S ü d-W est Ausr., 
F B-H zg +  E A, v . P riv at   S 017 1/9 59 027 8

D D H  in K lev e-Materborn v on p riv at zu v er-
k aufen. Bj: 19 7 4, 130 m²  W ohnfl äche, 
gesamt 547  m² , schö ner G arten. P reis: 
345.000,-b .   S 0162/1313017

E ine mö blierte E igentumsw ohnung zu v er-
mieten oder zum K auf. D ie W ohnung ist 
7 8 m²  groß  und hat eine groß e Auß enter-
rasse. Telefon unter 0152/319 36056

Grundsteuerwert 2022 W ir helfen bei 
der Abgabe der E rk lärung. C laus Burian-
D einP rofi mak ler.de  S 02823/419 5282 

K ennen S ie den W ert ihrer Immobilie?  
G erne ermitteln w ir fü r S ie (einschl. p rof. 
Ausw ertung)nur 49 ,--  (mit L uftbild mö gl.)  
w w w .bk m-fritz-p esch.de 02832/5510 
Bausp ark asse Mainz G btl.N iederrhein   

Immo-Gesuche
A h m erk a m p  Immobilien:  H äuser am N ie-

derrhein zu k aufen gesucht. K ostenlose 
Mark tp reis-E rmittlung  S 017 2/7 828643

B itte alles anbieten! E in- und Z w eifamilien-
häuser dringend zu k aufen gesucht. v on 
D anw itz &  P artner Immobilien,   S 02823 
- 9 7 5 9 02, w w w .sofort.info

E F H  gesucht  S 0156/7 8418442

E F H  in K lev e gesucht, gerne renov ierungs-
bedü rftig   S 017 3/89 89 09 8

E ig entum swo h nung  ab 3 Z i. v on p riv at 
gesucht.  S 0157 /9 25157 9 5

E T W  gesucht  S 0156/7 8418442

H a ndwerk er su. H aus  S 0156/7 8418442

K l. E infa m ilienh a us o. R eihenhaus v . p ri-
v at ges.  S 0287 1/29 09 27 1

Wir suchen
Einfam.-Häuser, DHH, RH,

Mehrfamilienhäuser,
ETW und Baugrundstücke

für vorgemerkte Interessenten.

Immobilien Poelsma
Scharnstraße 15-17, 46509 Xanten

Telefon: 0172/2 03 63 15

Miet-Angebote
A ldek erk , D G -W hg. mit 3 Z K D B, ca. 69  m²  

W fl ., G as-Z H , E -Ausw eis in Bearbeitung, 
K M 420,00 b , N K -Vorauszahlung 230,00 
b , 2 K M K aution, Immobilien H ans-G erd 
Albers G mbH ,  S  02833/409 1, w w w .
albers-gmbh.de 

A ldek erk , helle 2 Z i.,D B, Abstellraum, E BK , 
63m² ,   S 0159 /0447 6128

A lp en-B ö nning h a rdt W hg., 1. E tage, 2-F H , 
9 0m² , 3 Z i. K ü che, D iele, Bad, Balk on, 
K elle,r ab 1.6.2023, K M 600.00 +  N K , k ei-
ne Tiere  S  017 2/607 1640 

Geldern-Innensta dt, P aar o. S ingle-
W hg., gehobene Ausst., ca. 102m² , 1. 
E tage, 2 Z K D B, G äste-W C , Abstellr., 
gr. Balk on, mit Aufzug, K ellerr., E ner-
gie, 7 5,9  k W h(m² a), K M 7 9 5b  +  330b  
N K , 3 MMK , S tellp l. 40b  ab 01.03.22  
S 0151/15644066

Go c h , Brü ck enstraß e, 2 Z K D B, Bal-
k on, 57  m² , K M 259  b , W BS  erf.  
S 02832/59 87

K ev -N o rd schö ne 3 Z D B, offene K ü che, 
G -W C , 80m²  W hg. Balk on, K eller, S tell-
p latz, ab  1. 5.  ev tl. frü her, an P aar mittl. 
Alters in 3 F H  zu v ermieten K M 540 b  +  
N K , 2 MM K aution   S  02151/7 337 85 

K ev ela er S tadtmitte, 40m² , 2 Z i.-Ap p art-
ment, mö bl., E BK , W aschma., an berufs-
tätige E inzelp . zu v erm., K M 350b  +  80b  
N K  +  K aut.  S 02831/3258

K ev ela er, S tadtmitte, gemü tliche 2 Z K D B 
im 4 F amilienhaus, Balk on, 44,9 2 m² , 
K M 230 b , 2 K M K aution, W BS  erf.  
S 02832/59 87

K lev e, 2 schö ne Altbau-W hg., Z entr. U nter-
stadt, 89  m²  u. 9 1 m² , 550 b  u. 580 b  
K M +  N K , 3 MM K aut.  S 017 8/529 2234

S o nsb ec k , N eubau-K omfortw hg., ca. 
61m² , 2 Z i., offenes W ohnen, Abstell, gr. 
Bad, K M 59 0b  +  N K  200b  +  K aution, 
P K W -S tellp l. o. G arage mö glich, auch fü r 
E -Auto  S 0162/9 17 1341

S o nsb ec k  O rtsrand, E G , 3 Z K D B, G -W C , 
K ellerraum, W intergarten, ca. 100m² , mit 
G arten und ev tl. mit 500m² W iese ab 1.5. 
zu v erm. K M 69 0b  +  N K  +  3 MM K aut.  
S 02838/9 1603 Mo-D o 8-12 U hr

W eez e, C arp ort (U nterstellp l.) ab sofort zu 
v erm.  S 02837 /534

X a nten, P enthousew ohnung 130m² , 3 
Z immer, K , D , Bad und G äste-W C , ab 
01.04.2023 zu v ermieten, K M 1.300,-- b  
zzgl. N ebenk osten.   S 02804/109 6, ab 
14.00 U hr.

X a nten Tiefgarage, Vik torstr., zu v ermieten, 
45 b   S 02801/5161

Miet-Gesuche
2 Z i.-W h g  dringend in G eldern, K erk en u. 

U mgebung gesucht   S 02066/289 9 7 35 
od. 017 6/45851051

R eferentin beim L VR -R ö mermuseum su. 
zum 1.4. gep fl . 1-2 Z K BB mit E inbauk ü -
che &  G S , ruhig &  max .10 k m um Bhf. 
X anten bis ca. 7 00b  W M. W  32,N R ,k eine 
H T; s.h27 @ gmx .de; 017 6/457 46569

R entnerin sucht ebenerdige 3. Z i. W hg., 
7 5- 9 0 m² , in Veert  S  017 7 /3438068

S uc h e 2 trock ene G aragen oder S tellp lätze 
R aum K erk en S tenden u. U mgeb. ggf. m. 
Bü hne,   S 0151/5614347 3

S uc h e 2,5 Z i.-W hg,, E G , im R aum K lev e, 
K alk ar, Bedb.-H au,  S 017 6/9 8282016

S uc h e rollstuhlgerechte W hg. in K le-
v e, W BS  bis 65m²  v orhanden,  
S 017 0/67 22422 ab 17 .00 U hr

Miet-Angebote Häuser
X a nten-M a rienb a um , freistehendes E F H , 

ca. 85 m²  W fl ., G arage und G arten, K M 
650b  +  N K  +  3MM K aut.,  S 02804/212

Gewerbliche Objekte
Gewerb eg rundstü c k  1430 m²  mit H alle 

260 m²  in G eldern langfristig zu v ermie-
ten, 1850 E uro +  N K  *  C hiffre  7 7 7 /2221

S o nsb ec k / A lp en L ager, ca. 63m² , mit 
S trom- u. W asseranschluss, fü r H aus-
rat, G artenmö bel, L agergut, K ellerer-
satzraum, Motorräder, Anhänger, F ahr-
räder, ab März zu v erm. F ax  / Telefon  
S 02843/50450

S o nsb ec k / A lp en Tierzü chter, gemauerter 
S tall, ca. 5x 12,5m, jew eils geteilt (2 H älf-
ten) umg. v on ü ber 1.000m² Auslauffl ä-
che, S trom- u. W asseranschluss (eigener 
Brunnen) sind v orh., fü r G efl ü gel (H ü h-
ner, G änse, E nten etc.) ab März zu v erm., 
F ax  / Telefon  S 02843/50450

S o nsb ec k / A lp en Tierzü chter zu v erm., 
S tall (G aragengrö ß e), mit Auslauf, ca. 
500m² R asenfl äche, W asser (eigener 
Brunnen) geeignet fü r S chafe, Z iegen, 
G efl ü gel, ab März zu v erm., F ax  / Telefon  
S 02843/50450

sos-kinderdoerfer.de 20
16
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Bekanntschaften

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

Die Eine-Welt AG Fairständnis
des Klever Konrad Adenauer
Gymnasiums ist mit ihrem Pro-
jekt „Kampf gegen den Autorita-
rismus“ vom Verein „Demokra-
tisch Handeln“ als herausragen-
des Demokratieprojekt ausge-
zeichnet worden. Der Wettbe-
werb wird vom Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung
gefördert und von der Kultusmi-
nisterkonferenz empfohlen. Er
zeichnet seit über 30 Jahren De-
mokratieprojekte von jungen
Menschen in ganz Deutschland

aus. Bundesweit werden Schü-
ler:innen-, Schulprojekte und
Projekte der Jugendarbeit ausge-
zeichnet, die sich um das demo-
kratische Miteinander verdient
machen. Seit Bestehen des Wett-
bewerbs wurden bereits über
6000 Projekte eingereicht. Aus-
gezeichnet wurde das Projekt
jetzt im Rahmen einer zweitägi-
gen Lernstatt Demokratie in der
Akademie Klausenhof in Ding-
den. Der Wettbewerb, der sich
auf die Aktivitäten im Jahr 2022
bezieht, ehrte das Projekt für das

Engagement der AG um den
Schutz der Menschenrechte in
dem kleinen mittelamerikani-
schen Land El Salvador. Die Ei-
ne-Welt AG setzt sich kontinu-
ierlich schon seit fast 25 Jahren
für ihre Partnerschule in der Ge-
meinde Nueva Esperanza v.a.
durch die Mitfinanzierung des
Schultransportes ein. Das Spre-
cherteam der AG, Manja Peper-
kamp und Alexander Michels-
Gavidia, freut sich sehr über die
Auszeichnung und nahm diese
entgegen. Foto: Demokratisch Handeln

AG Fairständnis des KAG ausgezeichnet

NIEDERRHEIN.Gegen den
„Rutsch-Effekt“ beim Euro in
der Lohntüte: Rund 8.710 Un-
ternehmen gibt es nach Anga-
ben der Arbeitsagentur im
Kreis Kleve. „Ein Großteil da-
von drückt sich davor, ihre Be-
schäftigten in der Krise zu un-
terstützen: Extra-Geld gegen
die Löcher, die die Inflation ins
Portemonnaie reißt? – Fehlan-
zeige. Viele Chefs im Kreis Kle-
ve machen um die Inflations-
ausgleichsprämie einen großen
Bogen.

Und das geht quer durch alle
Branchen: von Hotels bis zu Le-
bensmittelbetrieben“, sagt Karim
Peters von der Gewerkschaft
Nahrung-Genuss-Gaststätten
(NGG). Dabei sei die Prämie ein
Instrument, das die Bundesregie-
rung extra geschaffen habe, um
die Härte der Krise abzufedern.

Für alle Beschäftigten im Kreis
Kleve, die bislang leer ausgegan-
gen seien, werde es höchste Zeit,
einen „Inflationspuffer“ zu be-
kommen. Es gehe schließlich
darum, den „Schwund bei der
Kaufkraft wenigstens ein Stück
weit aufzufangen“. Immerhin ha-
be die Inflation auch im Januar
mit einer Teuerungsrate von 8,7
Prozent gegenüber dem Ver-
gleichsmonat im Vorjahr für eine
spürbare Belastung der privaten
Haushaltskassen geführt. „Der
‚Rutsch-Effekt‘ vom Euro ist

enorm. Monat für Monat steckt
weniger Power in der Lohntüte“,
so Karim Peters.

Die NGG fordert Unterneh-
men im Kreis Kleve auf, sich
„nicht vor der Inflationsaus-
gleichsprämie zu drücken“: „Die
Prämie von bis zu 3.000 Euro
sollte genutzt werden. Sie kann
auch in Etappen ausgezahlt wer-
den. Wer noch keine Inflations-
prämie bekommen hat, sollte
beim Chef anklopfen. Ideal ist es
natürlich, wenn ein Betriebsrat
das erledigt“, so der Geschäfts-

führer der NGG-Region Nord-
rhein, Karim Peters. Es gehe da-
bei immerhin um effektive Ein-
malzahlungen, bei denen der
Staat nicht mehr die Hand auf-
halte: Für die Inflationsaus-
gleichsprämie werden keine
Steuern und Abgaben fällig – al-
so keine Lohnsteuer, keine Abzü-
ge für die Renten-, Kranken-,
Pflege-, Unfall- und Arbeitslo-
senversicherung.

Wichtig sei, dass es sich bei
der Inflationsausgleichsprämie
nicht um einen Ersatzlohn han-

dele: „Für den fairen Lohn setzen
sich die Gewerkschaften in Tarif-
runden ein. Die Prämie ist eine
Art finanzielles ‚Inflations-Pflas-
ter‘, um das sich die NGG aller-
dings in etlichen Betrieben, aber
auch bei den nächsten Tarifver-
handlungen intensiv kümmern
wird“, sagt Karim Peters.

Der Gewerkschafter kündigte
Lohnforderungen von „10 plus
X“ Prozent an. Azubis müssten
mindestens 150 Euro mehr pro
Monat bekommen. Dafür werde
sich die Gewerkschaft NGG in
den kommenden Wochen am
Tariftisch einsetzen: „In der Süß-
waren-Industrie stehen Lohnver-
handlungen bevor. Ebenso in der
Milch-, Obst- und Gemüsein-
dustrie. Auch für die Beschäftig-
ten in Brauereien wird es um ein
kräftiges ‚Lohn-Update‘ gehen“,
so Peters. Von Dr. Oetker über
Storck und Mars bis zu Haribo –
die NGG habe „große NRW-Na-
men auf der Lebensmittelkon-
zern-Liste“ und stelle sich auf
„ein Frühjahr mit zähem Ringen
am Tariftisch“ ein.

Beschäftigte, die Unterstüt-
zung bei der Inflationsaus-
gleichsprämie benötigen oder
mehr zu den bevorstehenden Ta-
rifrunden erfahren wollen, kön-
nen sich an die NGG Nordrhein
wenden, telefonisch unter 0208/
3058212oder per Mail an regi-
on.BGOberhausen@ngg.net.

Immer weniger Power in der Lohntüte
NGG Nordrhein: Viele der 8.710 Unternehmen im Kreis Kleve drücken sich vor Inflationsprämie

Die NGG Nordrhein kündigt „Frühjahr mit harten Runden fürs Lohn-
Update an“. Foto: NGG Nordrhein



Wir suchen Verstärkung für 
unser Team zum 01.03.2023

Augenoptikermeister (w/m/d)
in Vollzeit

Augenoptiker/-in (w/m/d)
in Vollzeit

Schriftliche Bewerbung z.Hd. Herrn Klaus Reintjes 
k.reintjes@optik-r.com

Hoffmannallee 4 / 47533 Kleve / Tel.: 02821-77660 / www.optik-r.com

Der Airport Weeze ist ein internationaler Verkehrsflughafen und ei-
ner von 10 Ryanair-Heimatflughäfen Deutschlands. Hier arbeitet ein 
professionelles Team in enger Zusammenarbeit mit Partnerunter-
nehmen und Behörden an der aktiven Entwicklung des Flughafens 
und des ihn umgebenden Gewerbegebietes „Airport City Weeze“.

Für den Bereich Boarding Support suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt weitere Kolleg*innen als 

Abfertigungsassistenten  
(m/w/x) in Vollzeit zum Einsatz im flexiblen Schichtdienst

Fühlen Sie sich angesprochen?  
Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf
www.airport-weeze.com

 Abfertigungs- 
assistent

(m/w/x)

Der Airport Weeze ist ein internationaler Verkehrsflughafen und ei-
ner von 10 Ryanair-Heimatflughäfen Deutschlands. Hier arbeitet ein 
professionelles Team in enger Zusammenarbeit mit Partnerunter-
nehmen und Behörden an der aktiven Entwicklung des Flughafens 
und des ihn umgebenden Gewerbegebietes „Airport City Weeze“.

Für den Bereich Technik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Betriebselektriker/ Betriebselektroniker  
(m/w/x) in Vollzeit zum Einsatz im flexiblen Schichtdienst

Fühlen Sie sich angesprochen?  
Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf
www.airport-weeze.com

Betriebs-

 ELEKTro- 
nIKER

(m/w/x)

Der Airport Weeze ist ein internationaler Verkehrsflughafen und ei-
ner von 10 Ryanair-Heimatflughäfen Deutschlands. Hier arbeitet ein 
professionelles Team in enger Zusammenarbeit mit Partnerunter-
nehmen und Behörden an der aktiven Entwicklung des Flughafens 
und des ihn umgebenden Gewerbegebietes „Airport City Weeze“.

Für den Bereich Technik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Facharbeiter Siedlungswasserwirtschaft   
(m/w/x) in Vollzeit

Fühlen Sie sich angesprochen?  
Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf
www.airport-weeze.com

Facharbeiter

 Siedlungs-
wasserwirt-
schaft

(m/w/x)

Wir sind ein Familienbetrieb und reparieren und liefern seit über 100 
Jahren Pumpen, Elektromotoren, Getriebe, Ventilatoren und alles was zu 
der Antriebstechnik gehört. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n:

Industriemechaniker

Pumpenschlosser

Elektromaschinenbauer/Elektroniker für 
Maschinen-und Antriebstechnik

Elektrowerke Rockenbach GmbH
Carl-Sonnenschein-Straße 94 • 47809 Krefeld
E-Mail: info@elektrowerke-rockenbach.de

Zu Ihren Aufgaben gehören
Montage- und Demontagearbeiten 
von Pumpen, Elektromotoren,
Maschinen und Sondermaschinen
// Arbeiten vor Ort beim Kunden

Sie verfügen über eine
abgeschlossene Ausbildung
zum Pumpenschlosser/Elektroma-
schinenbauer/Industriemechani-
ker oder eine vergleichbare Ausbil-
dung // haben Berufserfahrungen 
in der Instandhaltung von Pumpen 
und Maschinen // Führerschein 
Klasse B // Spaß an der Arbeit

Wir bieten Ihnen einen festen, 
unbefristeten Arbeitsvertrag //
eine übertarifl iche Vergütung zzgl. 
Urlaubs- und Weihnachtsgeld //
Bonus/Gewinnbeteiligung,
Gestellung von Arbeitskleidung 
und Schutzausrüstung // einen 
interessanten und Ihren Qualifi kati-
onen entsprechenden Arbeitsplatz 
mit der Möglichkeit sich weiterzu-
bilden // familiäres Betriebsklima 
mit kurzen Entscheidungswegen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt 
haben, freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung, gerne auch per E-Mail.

www.elektrowerke-rockenbach.de

w/m/d

w/m/d

w/m/d

Wir suchen:

Kaufmännischer Mitarbeiter m/w/d  
im Versand in Vollzeit

Ihre Aufgaben
• Sie erfassen und bearbeiten eingehende Wareneingänge. 
• Sie kümmern sich um die Abwicklung und Bewertung eingehender  
 Retouren.
• Sie kommissionieren Kundenaufträge.
• Sie konfektionieren und verpacken Versandaufträge.
• Sie buchen Warenbewegungen.
• Sie verpacken Ware.

Ihre Rahmenarbeitszeit

• Montags bis freitags von 06:00 bis 14:30 Uhr

Ihre Stärken

• Kaufmännische Ausbildung oder Berufserfahrung/-ausbildung in  
 verwandten Berufen.
• Erfahrungen in Lagerwirtschaft und in Buchungsvorgängen sind  
 von Vorteil.
• Die Fähigkeit auch bei kritischen Situationen oder unter Belastung 
 Ruhe und Überblick zu bewahren.
• Sie sind ein zuverlässiger Teamplayer, kommunizieren in enger 
 Zusammenarbeit mit Kollegen aus allen Abteilungen sicher   
 auf Deutsch.
• Sie verfügen über gute Kenntnisse in der Arbeit in einem gängigen  
 ERP-System (vorzugsweise Microsoft BC) und den gängigen MS- 
 Office Programmen (Word, Excel).

Unser Angebot

• Ein familiäres, inhabergeführtes Unternehmen.
• Eine umfassende, individuelle Einarbeitung. 
• Ein hoch motiviertes Team, das gemeinsam den Weg in die Zu- 
 kunft geht und dabei den Spaß nicht aus den Augen verliert.
• Ausgewogene Work-Life-Balance mit dem Platz für Familie.
• Die Möglichkeit Ihre Ideen zu verwirklichen.
• Kaffee, kalte Getränke und regelmäßige Firmenevents.
• Eine selbstständige und herausfordernde Aufgabe in einer  
 zukunftssicheren und dynamischen Branche.
• Die Möglichkeiten bei JobRad teilzunehmen.

Wenn Sie auf der Suche nach interessanten, anspruchsvollen Auf-
gabenstellungen, Entfaltungsmöglichkeiten und beruflichen Chan-
cen sind, übersenden Sie uns bitte per E-Mail Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse) 
mit einer Angabe zu Ihrer Gehaltsvorstellung sowie des frühestmög-
lichen Eintrittstermins an bewerbung@vaupel-online.de.

Werden Sie Teil unserer Familie - wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!

Telefon 02831/133360
bewerbung@vaupel-online.de
Am Pannofen 49, 47608 Geldern

FENSTER UND TÜREN GMBH 
Meister-Fachbetrieb

Wir sind ein seit über 40 Jahren in Weeze ansässiger Handwerksbetrieb 
und suchen junge, zuverlässige, selbstständig arbeitende

Schreiner - (m/w/d) oder 

Metallbauergesellen (m/w/d/) für die 
Fenster-/Türen-Montage in der Altbausanierung
Führerschein erforderlich. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich telefonisch 
oder senden uns Ihre schriftliche Bewerbung zu.

Weller Str. 13 ∙ 47652 Weeze
Telefon: 0 28 37 / 87 13 
Telefax: 0 28 37 / 83 50
E-Mail: juettner.weeze@t-online.de

Stellen-Angebote
A m b l. Pfl eg ed ien s t, Ra. Issum Kerken, 

braucht Unterstützung und su. Fachper-
sonal (Altenpfleger, Krankenschwester, 
Pflegehelfer (m/w/d)). Gute Bezahlung,  
VZ, TZ u. auf 520b  Basis, FS erford.,  
S 0176/31406690

F a c h v er k ä ufer  (m / w / d ) im L ebensmittel-
handwerk Bä ckerei in VZ, TZ, Azubi oder 
Aushilfe gesu.  S 0172/6096012

K F Z -H a n d el su. KFZ-M echatroniker 
o. M eister (m/w/d) in Vz. o. Tz.   
S 02152/998 0127

L a n d s c h a fts g ä r tn er  u. Gartenhel-
fer (m/w/d) in Voll- o. Teilzeit ges. 
028 23/3354

L K W -F a h r er  FS Kl. C E  +  95 zur Festanstel-
lung für N ah +  Fernv erkehr ab sof. ge-
sucht, Transporte Roest,  S 028 32/2255

L K W -Fahrer (m/w/d) C /C E  und B95 ab 
sofort in Alpen gesucht! Vollzeit, Teil-
zeit &  auf M inijob-Basis mö glich. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte unter   
S  028 02/948 8 263 (zwischen 8 :00 Uhr 
und 15:00 Uhr) oder per M ail an: bewer-
bung@ km-alpen.de. KM  Alpen Industrie 
Serv ice GmbH , W eseler Str. 18 a, 46519 
Alpen

Pfl eg ek r a ft 24 Stunden für ä lteren H errn 
gesucht -   S 028 21/977405

Putzteufel für himmlische Gä stezimmer 
gesucht (m/w/d) D urch die E inrichtung 
neuer Zimmer, suchen wir zum 1. M ä rz 
2023 Unterstützung für Reinigung und 
Pflege. W ir bieten übertarifliche Bezah-
lung, geregelte Arbeitszeiten und regel-
mä ß ig freie Sonntage. D ich erwartet ein 
ungewö hnlicher Arbeitsplatz &  ein nettes 
Team. Burg Boetzelaer, Reeser Straß e 
247, 47546 Kalkar-Appeldorn, info@ burg-
boetzelaer.de  S 028 24/977990

S er v ic ek r a ft und Aufsicht für Spielhal-
le in Geldern ges., Aushilfe TZ, VZ, 
keine Vorkenntnisse erforderl., Stun-
denlohn 12b  bei VZ werden Zuschlä -
ge gezahlt, Aufstiegsmö gl. gegeben  
S 028 31/978 228 2 o. M o,D i,D o, Fr. 8 .30 
bis 14.30 Uhr  S 028 42/9298 651

S p r in ter -F a h r er  (m/w/d) als Auhilfe auf 
520b -Basis gesucht  S 028 21/66220

S ta p ler -F ü h r er s c h ein e gut &  günstig. 
BeSta GmbH ,  H .E rnst  028 32/9752620 

T elefo n is tin  für Arztprax is gesucht, 
Teil- oder Vollzeit mö glich. Bewerbun-
gen bitte unter info@ gy n-klev e.de oder   
S 028 21/975754.

T r o c k en b a um o n teur  u. B a uh elfer  
(m/w/d) mit eigenem Pkw gesucht. Per 
E -M ail an: info@ trockenbau-heller.de  
S 028 04/18 1764, 0175/2932469

LKW-Fahrer/in 
(m/w/d) FS CE/95

für Futter- und  
Getreidetransporte in 

Geldern gesucht. 
info@mettenhof-gmbh.de

Hotel-Restaurant

Burgschänke
Burgstraße 34 · 46519 Alpen 

Tel. 0 28 02 / 80 06 80

Für den Restaurantbetrieb suchen wir

Servicekräfte m/w/d
in Vollzeit, Teilzeit oder auf  

520,- €-Basis 

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung 
unseres Teams für die Warenannahme, 
Kommissionierung und Verladung der Ware

Mitarbeiter (w/m/d)
• Arbeitszeiten saisonbedingt flexibel. 
• Quereinsteiger sind auch erwünscht.
• Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
•  Einsatzort: Pflanzen Richter,  

Zeppelinstr. 28, 47638 Straelen

Blumengroßhandel Dieter Salchow
Telefon: 0152 09 01 97 19
E-Mail: dieter@pflanzenrichter.de

Wir suchen!
...für unsere Servicetheke
„Fleisch, Wurst und Käse“

Verkäufer w/m/d
in Voll- oder Teilzeit

Kassierer w/m/d
in Voll- oder Teilzeit

...für unsere Getränkeabteilung

Verkaufshilfen
m/w/d

auf 520 €-Basis.

Schriftliche Bewerbung 
(gerne auch per E-Mail) an:

Ostwall 21 · 47638 Straelen 
rewegellen@t-online.de

Aus- und Weiterbildung

Wir suchen ab sofort eine erfahrene und kompetente

Zahnmedizinische 
Fachangestellte (m/w/d)

und ab dem 01.08.2023 bieten wir eine 

Ausbildungsstelle als ZFA (m/w/d)

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als zahn- 
medizinische Fachangestellte, ein engagiertes und 
motiviertes Auftreten und Spaß am Kontakt mit Menschen? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:  

ZP42 • Dorfstraße 42 • 47661 Issum-Sevelen
Telefon: 02835 95833 • E-Mail: zp42@zpniederrhein.de 

D u s uc h s t noch eine Ausbildungsstelle?  
D ann melde dich! Ausbildung Fachv er-
kä ufer (m/w/d) im L ebensmittelhand-
werk Bä ckerei ab sofort oder nach Ver-
einbarung  S 0172/6096012

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 520 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-Hau, 
Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Kleve-Stadt und Ortschaften an die 
Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

BURG  BOETZELAER

Telefon: 0 28 24 / 977 99 0 | www.burgboetzelaer.de

Durch die Einrichtung neuer Zimmer suchen wir zum 1. März 2023 
Unterstützung für Reinigung und Pflege. 

Wir bieten übertarifliche Bezahlung, geregelte Arbeitszeiten und 
regelmäßig freie Sonntage.

Dich erwarten ein ungewöhnlicher Arbeitsplatz & ein nettes Team.

„Putzteufel“ 
für himmlische 

Gästezimmer gesucht
(m/w/d)

Bewerbung & weitere Infos

kerstgenshof.de/jobs

oder Tel. 02801 4308 90

in Teilzeit, 18-25 Stunden
Rezeptionskraft

auf 520€-Basis
Reinigungskraft

in Teilzeit (Stunden flexibel)

oder 520€-Basis

Hauswirtschafter/in

Teilzeit-Angebote
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Veranstaltungen
0 4 .0 3 .2 0 2 3  F lo h m a rk t D is c o  E 3 G e ld e rn  

W a lb e c k e r/V e n lo e r S tr.10 A b  7 :00 U h r  
S 0151/524 7 7 07 8 (K L G  T e a m ) 

0 5 .0 3 .2 0 2 3  T rö d e lm a rk t  D u -R h e in h a u s e n , 
M a rk tp la tz , A tro p e r S tr. B e e n e n ` s  M ä rk te   
S 02152/159 1 

0 5 .0 3 .2 0 2 3  T rö delmark t E m m e ric h  O b i, 
B u d b e rg e r S tra ß e  1 In fo : S v e n  V o g t  
S 0151/1164 69 9 9  

A c h tung ! S o n n ta g  5. M ä rz , v o n  11-17  U h r, 
1. S a a l-T rö d e l in  d e r G a s ts tä tte  „ Z u r B ö r-
s e “ , 4 7 665 S o n s b e c k , H o c h s tr. 65

H aus h alts aufl ö s ung , a lle s  m u ß  ra u s . 
W e rk z e u g e , M ö b e l, T rö d e l, G e -
s c h irr, E le k tro n ik  u v m .. S a  u n d  S o  
v o n  10 b is  17  U h r. W o : 4 7 533 K le v e -
G rie th a u s e n ,K ö p p e n k a m p  19

Verschiedenes
A bneh men m it L a s e rs tra h l in  5 W o c h e n  

b is  z u  10k g     S 02151/3187 9 1

D amh irs c h fl eis c h  fris c h ,  P a u e n w e g  68, 
4 7 661 Is s u m   S 02835/229 0 

G emis c h ter K e g e lc lu b  (55+ ) s u c h t V e rs tä r-
k u n g . W ir K e g e ln  a lle  4  W o c h e n , d o n -
n e rs ta g s  v o n  19  - 22:30 U h r, in  d e r G a s t-
s tä tte  „ S c h w a rz e s  P fe rd “ , Is s u m e r T o r 2, 
4 7 608 G e ld e rn . B e i In te re s s e  b itte  u n te r   
S 0151/4 164 29 7 8 m e ld e n .

G las k uns t in  S o n s b e c k , K o m m u -
n io n s g ru p p e n  u n d  G e b u r ts ta g e ,  
S 017 6/30124 828

Ic h  w . 56J ., s u c h e  F ra u e n s ta m m tis c h  o . 
n e tte  F ra u e n  fü r g e m e in s a m e  U n te r-
n e h m u n g e n  in   G o c h  u . U m g e b u n g   
S 017 7 /159 9 9 57

Kauf-Gesuche
A c h tung  a lte  K u n s t u n d  A n tiq u itä te n  –  F a . 

S c h o m a k e r k a u ft u n d  s c h ä tz t G e m ä ld e , 
Ik o n e n , S ilb e r w a re n , B e s te c k , P o rz e lla n , 
M ilita ria . U n s e re  Ö ffn u n g s z e ite n : M i u n d  
D o  15 b is  18 U h r s o w ie  F r u n d  S a  8 b is  
13 U h r (M o e rs -K a p e lle n , B a h n h o fs tr. 2-4 ). 
G e rn e  a u c h  H a u s b e s u c h e  b e i Ih n e n  v o r 
O r t. w w w .a n k a u f-n r w .d e  o d e r   S 0284 1-
9 9 9 7 7 4 4

A c h tung  B a rg e ld , B ü c h e r, M ü n z e n , U h re n  
a lle r A r t, H a n d a rb e ite n , S c h a llp la tte n , 
S c h m u c k  a lle r A r t a u c h  d e fe k t, A n g e lg e -
rä te . H e rr S c h u b e r t fre u t s ic h  ü b e r Ih re n  
A n ru f,  S 0163/7 09 8636

A nk auf v o n  M ö b e l u n d  H a u s ra t v o n  A -Z  
o d e r H a u s h a lts a u fl ö s u n g , S tö b e r te n n e  
K le v e   S 017 2/27 11681

A ufs itz mäh er u n d  G a r te n frä s e  (g r. o d . k l.) 
g e s u c h t, a u c h  d e fe k t.    0160/24 5657 6

D euts . H a n d e ls h a u s  s u . a u s  O m a s  Z e i-
te n  S a m m e lta s ., K a ffe e -S e r v ., P u p p e n , 
B ü c h e r, T a s c h e n , d iv . B e k le id ., N ä h -/ 
S c h re ib m a ., G lä s e r, K a ffe e m ü h le n , u v m .  
S  0204 1/4 05564 9

G old, S c h m u c k , M ü n z e n ! Z a h le  s e riö s /b a r! 
F a c h g e s c h ä ft K le in , R o g g e n s tr. 8, W e e -
z e , N ä h e  B  9 ,   S 02837 /9 61105

H err H einric h  k a u ft K ris ta ll, P o rz e lla n , 
M ö b e l, P u p p e n , B ild e r, B ü c h e r, N ä h -/
S c h re ib m a s c h in e n , T e p p ic h e , L P s , T a -
s c h e n , P e lz e , M ü n z e n , U h re n , N a c h lä s s e , 
u v m .  S 017 7 /9 338558

K aufe T rö del, K ris ta ll, P o rz e lla n , M o d e -
s c h m u c k , Z in n , P u p p e n , B ild e r, T e p -
p ic h e , M ö b e l, U h re n , M ü n z e n , N ä h -/
S c h re ib m a s c h in e n .  S 0163/24 14 509

K aufe T rö del, P u p p e n , Z in n , P o rz e lla n , 
U h re n , K ris ta ll, M ö b e l, N ä h - u n d  S c h re ib -
m a s c h in e n , B ü c h e r.  S 017 7 /39 654 19

L uf tg ew eh r u n d  M a tc h g e w e h r a u s  S c h ü t-
z e n v e re in  , e g a l w ie  a lt, v o n  S a m m le r g e -
s u c h t.   S 02821/4 5339 5

M as c h endrath z aun g e s u . 017 4 /817 827 0

M ö bel, L a m p e n , R a d io s , S p ie lz . u n d  A n tik -
trö d e l g e s u c h t  S 02151/7 3329 5

S eriö s e F ra u  s u . H ö rg e rä te , R o lla to re n , 
P o rz e lla n , S c h re ib - u . N ä h m a s c h in e n , 
P e lz e , M ü n z s a m m lu n g , S c h m u c k , T e p -
p ic h e , G e ig e n  u . a lle s  a u s  O m a s  Z e ite n , 
F ra u  K o p p e n h a g e n   S 017 7 /7 38127 9

S u. g e b r. G e rü s t d e r F a . L a y h e r u . A lfi x .  
S 02832/9 7 9 7 09

S uc h e a lte  M o fa s  u n d  M o to rrä d e r, a u c h  
d e fe k t.  S 02821/609 53

S uc h e e in e n  V o r w e rk -S ta u b s a u g e r, e in e  
T iffa n y -L a m p e  u n d  e in e n  K ro n le u c h te r  
S 0163/887 4 64 5

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Möbel
C aritas  F a irK a u fH a u s  G e ld e rn  s u c h t g u -

te rh a lt. M ö b e ls p e n d e n  - A b h o lu n g  n a c h  
A b s p ra c h e  m ö g lic h . W h a ts A p p  o d e r  S   
02831/9 7 4 302

Fahrräder
P eg as us  H r.-T re k k in g b ik e  +  D a .- C ity b ik e , 

7  G a n g -N a b e n s c h a ltu n g , n u r 30 k m  g e -
fa h re n , R ü c k tritt, A lu ra h m e n , 28“ , je  V B  
220b  ,  S 02821/27 351

Verkäufe
E -M obil, g u t e rh a lte n , 15 k m /h , a n  S e lb s t-

a b h o le r, fü r 7 00b ,  S 02824 /9 7 5381

F as tenz eit g enieß en m it h o c h w e r tig e n  
L e b e n s m itte ln  u . n a tü rlic h e n  L e c k e re ie n  
-B io h o f B ü s c h  w w w .b u e s c h -n a tu rk o s t.d e

F uß ball m it U n te rs c h rifte n  a lle r S p ie le r 
d e r E M  19 84  in  F ra n k re ic h  z u  v e rk a u fe n   
S 02837 /4 9 19 657

g ut erh altenes  e le k . P fl e g e b e tt, 6J . a lt, 
9 0b  b e i S e lb s ta b h .  S 02835/59 16

K aminh olz  B e rg m a n n  S R M  a b  7 0b   
S 017 3/7 4 07 258

K aminh olz  K v G  S e r v ic e  W e e z e . T e le fo n : 
02837 /664 89 7  w w w .k v g -k a m in h o lz .d e  

K aminh olz  z u  v e rk a u fe n . E ic h e  u . B u c h e  
v o rg e la g e r t.  S 017 0/ 87 29 869

K ü h ls c h r. K S 14 0, A + + , 105L , 2 J a ., 
n e u w ., V B  55b ; M a s s a g e lie g e  fa lt-
b a r, m a x . 120K g , n e u w ., 1 J a ., V B  60b   
S 02831/132889 6

L ex ik on v o n  189 0, 20 B ä n d e , a u c h  
o p tis c h  s e h r  s c h ö n  u n d  v ie le  a n d e re  
B ü c h e r. B is  10.30 U h r  u n d  a b  17  U h r  
S 02835/5312

M otorroller Y amah a, Y N , 4 5 K m /h ,  g u te r 
Z u s ta n d , 320b   S 02802/24 51

O rienttep p ic h  m it E c h th e its z e r tifi -
k a t, c a  2-3m , n e u w e r tig , P re is  V B   
S 02801/5161

P ols terg arnitur, g ra u , 2,7 0x 2m , 3J ., V B  
59 9 b   S 02831/132889 6

Garten & Landwirtschaft
A lle a rb e ite n  im  G a r te n  w ie  R o llra s e n , 

H e c k e n s c h n itt u n d  B a u m fä llu n g . B e -
s ic h tig u n g  k o s te n lo s .  S   02833/357 4  
017 3/7 34 5069   

A lle W urz eln frä s e n ,  S 017 1/7 7 64 238

A lts c h rottabh olung   S 02831/2685

B aumfällung en, G a r te n g e s ta ltu n g  u . 
-p fl e g e , S tra u c h - u . H e c k e n s c h n itte   
S 02831/869 36 o d . 017 3/6802313

D E -Z aun.de F a m . R ie d   S 02837 /7 806

K irs c h lorbeer/H e c k e n p fl a n z e , b u s c h ig , 
s c h n e ll w a c h s e n d , b lic k d ic h t, H ö h e  
1,6m  (e in g e p fl a n z t), 9  b  v . p riv . z u  v e rk .  
S 02834 /6829

Nordmannbäume, 5-6m , z u m  S e lb s ta b s ä -
g e n  k o s te n lo s  a b z g .  S  017 4 /826064 3 

T eic h reinig ung , T e ic h s a n ie ru n g  u . T e ic h -
b a u  - d a s  is t u n s e re  S p e z ia litä t. W ir b e ra -
te n  S ie  v o r O r t.T e ic h - u n d  P u m p e n c e n te r 
V o s  e .K ., G e ld e rn   S 02831/9 34 80

V erk . ju. K ameruns c h afe +  H e u  u . S tro h  
in  k l. B a ll. P L Z  4 7 4 9 5  S 0162/9 4 2504 3

Wohnmobile
B ey l X anten R e is e m o b ilv e rk a u f, V e rm ie -

tu n g  , R e p . a lle r M a rk e n , T Ü V  G a s -A b n ., 
Z u b e h ö r, Z e lte   S 02801/9 09 4 1

M erc edes bus  316 m it v ie le n  E x tra s , s e h r 
g u te r Z u s ta n d , 9 2.000 k m , te ila u s b a u g e -
b a u t a ls  C a m p e r, V B  23.000 b ru tto   S   
017 2/2117 64 9

P riv at s u. W o h n m o b il  S 017 7 /59 5209 5

V ermietung  &  V erk auf  v o n  H y m e r / 
L a ik a  / C a ra d o , g e ld e rla n d -m o b ile .d e   
S 02831/9 102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Wohnwagen
C amp er s u c h t e in  W o h n m o b il o d e r W o h n -

w a g e n    S 0152/257 54 9 05

Urlaub
1 a F eW o S -S c h w a rz w a ld  n ä . T itis e e /F e ld -

b e rg , B a lk o n , 2-3P .,   S 017 7 /337 567 6

A lk en/ M os el N R -F e W o   S  02605/3282 
w w w .fe rie n w o h n u n g e n -g la g a u .d e

Nords ee/N o rd d e ic h , F e w o  s tra n d n a h , g r. 
B a lk .,  (g o o g le ) A ld e n k o tt,  0284 2/87 39  

Stellen-Angebote

Seit über 20 Jahren ist ESN ein kompetenter Partner für alle, die 
auf erneuerbare Energien setzen. Mit einem Team von mehr als 
40 Mitarbeitern planen, realisieren und betreuen wir als Markt-
führer im Bereich Photovoltaik von Kevelaer aus moderne und 
leistungsfähige Photovoltaikanlagen am ganzen Niederrhein. Un-
ser Ziel: Immobilien mit intelligenten Konzepten unabhängig und 
nachhaltig mit Energie zu versorgen.

Für unser Team suchen wir ab sofort in Vollzeit:

Kaufm. Angestellte im Vertriebsinnendienst (m/w/d)
Aufgaben:
• Kundenbetreuung
• Einsatzplanung der Handwerker
• Antragstellung bei den Netzbetreibern und Behörden

Kompetenzen:
• Technisches Verständnis
• Gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift
• Kommunikationsfähigkeit

Kaufm. Angestellte für die Büroorganisation (m/w/d)
Aufgaben:
• Allgemeine Korrespondenz mit Geschäftspartnern und Kunden
• Unterstützung der Geschäftsleitung
• Allgemeine Organisation/Koordinierung des Büros

Kompetenzen:
• Gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift
• Kommunikationsfähigkeit
• Strukturiertes und organisiertes Arbeiten

Zusätzlich zu unseren ausgeschriebenen Stellen bieten wir eine:

Ausbildung zur Industriekauffrau (m/w/d)
Was dich erwartet:
• Vielseitiges und interessantes Aufgabenfeld
• Gutes Betriebsklima
• Ein junges Team

Was du mitbringst:
• Fachabitur oder Abitur
• Ein grobes Verständnis im Umgang mit neuen Medien
• Verantwortungsbewusstsein
• Kommunikationsfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (vertraulich).

Geschäftsführer Franz-Josef Schraven
Alte Wettener Straße 10, 47623 Kevelaer
E-Mail: info@es-niederrhein.de

INFORMIEREN

LOHNT SICH!

Deutschlands  
beste 

Krankenhäuser
Sankt Josef-HospitalXanten

Wir suchen einen 

MEDIZINISCH-TECHNISCHEN 

RADIOLOGIE-ASSISTENTEN

(m/w/d) für Teilzeit (Code 1) oder Rufbereitschaft (Code 2)

sowie einen

MEDIZINISCH-TECHNISCHEN 

LABORASSISTENTEN (m/w/d) (Code 3)

Scanne den entsprechenden Code 

oder gehe direkt auf 

www.sankt-josef-hospital.de/

Karriere/

Jetzt informieren!

Gewerbliche Verkäufe
T rap ez blec h e/ T h e rm o e le m e n te  fü r D a c h  

u . W a n d  in  g ro ß e n  M e n g e n  a m  L a g e r, 
a u c h  S o n d e rp o s te n . R a iffe is e n -B a u z e n t-
ru m  W a n k u m  02836/9 15020

Musik
K lav ierunterric h t  S 02824 /9 29 5158

Tiermarkt
C oc k ermix  1 J a h r 4 50b , 0163/1329 9 24

H undes alon Y o u r D re a m d o g  - L ie b e v o lle  
P fl e g e  fü r ih re n  V ie rb e in e r. W a s c h e n , 
s c h n e id e n , fö h n e n , K ra lle n  s c h n e id e n  
u v m . H a b e n  n o c h  T e rm in e  fre i. G e rn e  
k ö n n e n  s ie  s ic h  a u c h  ü b e r W h a ts A p p  
m e ld e n .   S 0284 2/1223211 o d . M o b il: 
017 4 /4 9 7 1012

J ork s h ire T e rrie r, 3 R ü d e n , 10 W o c h e n  
a lt, g e im p ft u . g e c h ip t. P re is  800 E u ro .   
S 0159 0/17 21259

J ung e K ois , 10-25 c m , a b z u g e b e n ,  
S 02828/24 03

K anarienv ö g el fü r A u ß e n v o lie re  g e s u c h t. 
G e rn e  a u c h  w e iß .   S 02821/4 7 066

V erk aufe Y o rk s h ire -T e rrie r, W e ib c h e n , 8 
M o n a te  a lt. K le in b le ib e n d . P re is  520 
E u ro .   S 02823 /9 7 67 4 0 A b 17 U h r.

V K  u m s tä n d e h a lb e r d t. S c h ä fe rh ü n d in , 5 
J a h re  a lt, Z ü c h te rp a p ie re , K in d e rlie b  u n d  
v e rs c h m u s t, G a r te n g ru n d s tü c k  b e v o r-
z u g t. Z u b e h ö r w ie  L e in e n  u n d  F u tte rp la tz  
in k l.; P re is  V B ;   S 02831/89 022

W ir s u c h e n  e in e  W e id e  m it S c h e u n e , o d e r 
M ö g lic h k e it e in e n  U n te rs ta n d  a u fz u b a u -
e n  fü r u n s e re  P fe rd e , z u r P a c h t. E s  s in d  
6- 8 P fe rd e . G e rn e  d ü r fe n  S ie  s ic h  b e i m ir 
m e ld e n    S 01520/64 7 6028

Z w ei N a n d u  z u  v e rk a u fe n , n u r z u s a m m e n , 
300b ,   S 0163/133139 3

Wir sind eine zukunftsorientierte Gemeinde mit rund 11.000
Einwohnern und möchten unsere Dienstleistungen für unsere 
Bürgerinnen und Bürger weiterentwickeln.

Die Gemeinde Kranenburg sucht - eine/n

•  Auszubildende/n (m/w/d)
zum/zur Fachinformatiker/in für Systemintegration

•  Buchhalter/in (m/w/d)
für den Bereich der Finanzbuchhaltung 

•  Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)
für den gemeindlichen Betriebshof

•  Gärtner/in (m/w/d) für den gemeindlichen Betriebshof

•  Mitarbeiter/in (m/w/d)
für den gemeindlichen Betriebshof

•  Sekretär/in für den Bürgermeister (m/w/d)

•  staatlich geprüfte/n Bautechniker/in (m/w/d)
für das Tiefbauamt

•  Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d)
Kommunalverwaltung

•  Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d)
Fachrichtung: Kommunalverwaltung

•  Verwaltungsmitarbeiter/in (m/w/d)

Nähere Informationen erhalten Sie unter

www.kranenburg.de/aktuelles/ausschreibungen

Wir suchen:

Produktions-Mitarbeiter m/w/d  
in Vollzeit

Ihre Aufgaben

• Sie stanzen an diversen Stanzmaschinen. 
• Sie bedienen unseren vollautomatisierten Schneidetisch.
• Sie prägen Kundenlogos mit einer Thermotransferpresse.
• Sie verkleben Laufsohlen.
• Sie thermoformieren Schaumstoffe.
• Sie kaschieren diverse Materialien.

Ihre Rahmenarbeitszeit

• Montags bis freitags von 07:00 bis 15:30 Uhr

Ihre Stärken

• Handwerkliches Geschick im Umgang mit Klebstoffen.
• Erfahrungen in Produktionsbetrieben und dem Umgang mit   
 schweren Maschinen.
• Die Fähigkeit auch bei kritischen Situationen oder unter Belastung  
 Ruhe und Überblick zu bewahren.
• Sie sind ein zuverlässiger Teamplayer, kommunizieren in enger  
 Zusammenarbeit mit Kollegen aus allen Abteilungen sicher auf  
 Deutsch.

Unser Angebot

• Ein familiäres, inhabergeführtes Unternehmen.
• Eine umfassende, individuelle Einarbeitung. 
• Ein hoch motiviertes Team, das gemeinsam den Weg in die  

Zukunft geht und dabei den Spaß nicht aus den Augen verliert.
• Ausgewogene Work-Life-Balance mit dem Platz für Familie.
• Die Möglichkeit Ihre Ideen zu verwirklichen.
• Kaffee, kalte Getränke und regelmäßige Firmenevents.
• Eine selbstständige und herausfordernde Aufgabe in einer  
 zukunftssicheren und dynamischen Branche.
• Die Möglichkeiten bei JobRad teilzunehmen.

Wenn Sie auf der Suche nach interessanten, anspruchsvollen Auf-
gabenstellungen, Entfaltungsmöglichkeiten und beruflichen Chan-
cen sind, übersenden Sie uns bitte per E-Mail Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse) 
mit einer Angabe zu Ihrer Gehaltsvorstellung sowie des frühestmög-
lichen Eintrittstermins an bewerbung@vaupel-online.de.

Werden Sie Teil unserer Familie - wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!

Telefon 02831/133360
bewerbung@vaupel-online.de
Am Pannofen 49, 47608 Geldern

— Zahnfeen gesucht —
Zur Unterstützung unseres

Praxisteams eine/n

ZMP / ZFA mit Prophylaxekenntnis 
w/m/d (Voll- oder Teilzeit) und

eine(n) ZFA w/m/d (Voll- oder Teilzeit)

Bewerbungen bitte an:

Bahnhofstr. 9 | 47546 Kalkar
Tel: 0 28 24 - 33 21

E-Mail: info@praxis-sangen.de

Nachfolger gesucht für Schlüsselprofi Rheinberg!

Gut eingeführter Schlüsseldienst mit Schwerpunkt Sicherheitstechnik  

Haus- und Wohnungsabsicherungen. Stammkunden, bevölkerungsdichtes  

Umfeld. Aus Altersgründen zu veräußern. 

Preis je nach Übernahmeart VB. 

Info 0174/4209219

Wir suchen: 

Heizungs-Sanitärmonteur m/w/d
mit abgeschlossener Berufsausbildung und Führerschein PKW 

und Maler, Trockenbauer m/w/d
Schicken Sie uns Ihre Bewerbung oder rufen Sie einfach an: 0163 986 89 08 

www.die-ausbaumanager.de

Die Ausbaumanager 
GmbH

Klever Straße 10 | 47608 Geldern
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Maler  Markt  Peters   Bruchweg 6 in 46509 Xanten   Tel.: 02801 6359
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Laminat-Parkett-Kork

alle Vinyl-Beläge

alle Teppichböden

Sonnenschutz

 Insektenschutz

alle Farben

alle Tapeten

ab 4.März
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Beraten - Planen - Verlegen - Montage

AKTIONSWOCHE !!!
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...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Besuchen 
Sie unsere 

Ausstellung!

Wir fertigen...

P Kaminabdeckungen 
P Fliesen 
P Küchenarbeitsplatten 
P Terrassenbeläge

Wir fertigen...

P Waschtische 
P Treppenstufen 
P Fensterbänke 
P Tischplatten

Wir sind mit Abstand

die Besten für Sie

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

<       >
1,5 Meter

Ihre Anzeigenberater für  
Alpen, Xanten, Rheinberg, Sonsbeck, Büderich, 
Ginderich und deren Ortsteile:
Johannes Gietmann / Rainer Beckmann
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: gietmann@nn-verlag.de 
E-Mail: beckmann@nn-verlag.de

Redaktion für die Ausgabe Xanten:
Sabrina Peters
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 66, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: peters@nn-verlag.de

Verteilung
Wenn Sie Fragen zur Zustellung haben, dann rufen Sie bitte 
unter der Tel.-Nummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 an. 
Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
Einbauherde werkstattgeprüfte Geräte mit Garantie

RHEINBERG. Nach mehr als
zehn Jahren feiert die Rhein-
berger „Frauen-Geschichts-
werkstatt“ bald ein Comeback –
und alle Interessenten sind
herzlich eingeladen. Den Auf-
takt bildet eine Lesung der
Münchener Historikerin Prof.
Dr. Miriam Gebhardt am Inter-
nationalen Frauentag am Mon-
tag, 6. März. Sie liest aus ihrem
neuesten Buch „Unsere Nach-
kriegseltern. Wie die Erfahrun-
gen unserer Väter und Mütter
uns bis heute prägen“. 

Schon seit Jahren beschäftigt
sich Prof. Miriam Gebhardt mit
der Aufarbeitung von Frauenge-
schichte. Das ist auch bei ihrem
aktuellen Buch nicht anders. Mit
„Unsere Nachkriegseltern“ the-
matisiert sie, wie sich die Erfah-
rungen jener Menschen, die im
zweiten Weltkrieg Kinder waren,
auf die Rollen beider Geschlech-
ter in der Familie niedergeschla-
gen und die Erziehung ihrer ei-
genen Kinder beeinflusst haben
– der sogenannten „Babyboo-
mer“.

Rheinbergs Gleichstellungsbe-
auftragte Karin Becker, Stadtbi-
bliotheksleiterin Chantal Stapff
und Stadtarchivarin Sabine
Sweetsir, die die Geschichtswerk-
statt gemeinsam fortführen
möchten, rechnen zwar damit,
dass das Thema vor allem die äl-
teren Generationen interessieren
wird, betonen aber, dass alle
herzlich willkommen sind: Frau-
en, Männer, Menschen aller Ge-
nerationen. Die Lesung findet

am 6. März ab 19 Uhr im Forum
des Amplonius-Gymnasiums in
der Aloys-Wittrup-Straße 18 in
Rheinberg statt. Im Anschluss an
die interaktive Lesung wird es
zudem Gelegenheit zur Diskussi-
on geben.

Einem Wandel nachspüren

Den inhaltlichen Faden der
Lesung aufnehmen und das The-
ma von der Nachkriegszeit bis in
die 70er Jahre weiterspinnen soll
in der Zeit danach die Frauen-
Geschichtswerkstatt – die eben-
falls allen Interessenten offen-
steht. „Es ist nicht die erste Frau-
en-Geschichtswerkstatt in
Rheinberg“, sagt Karin Becker.

Das Projekt, das die drei Orga-
nisatorinnen wiederbeleben,
geht ursprünglich zurück auf das
Jahr 1999. In den Jahren darauf
hatten die damaligen Teilnehme-
rinnen zu verschiedenen The-
men geforscht und unter ande-
rem an zwei regionalen Frauen-
Geschichtskalendern mitgewirkt.
Für den ersten Kalender spürte
man Emilie von Loe nach, für
den zweiten Kalender zum The-
ma „Starke Frauen am Nieder-
rhein in der Arbeitswelt“ nah-
men die Werkstatt-Frauen in
Rheinberg die Tabakarbeiterin-
nen aus Orsoy in den Fokus.
„Die Ergebnisse sind auch in
Ausstellungen und andere Veröf-
fentlichungen geflossen“, erläu-
tert Sabine Sweetsir.

Um 2010, nach einer letzten
Broschüre und Ausstellung, wur-

de es bedingt durch das Alter der
Teilnehmerinnen still um das
Projekt – bis jetzt zumindest. Be-
cker, Stapff und Sweetsir möch-
ten wieder an die alten Erfolge
anknüpfen und hoffen dafür auf
viele Teilnehmer. „Dieses Mal
suchen wir allerdings nicht be-
sondere Persönlichkeiten, son-
dern wir wollen in die Breite ge-
hen und anhand von Erzählun-
gen einen gesellschaftlichen
Wandel aufspüren“, erläutert Be-
cker.

Stets von großer Bedeutung
sind natürlich die Zeitzeugen.
Die werden aber immer seltener,
weiß Chantal Stapff, daher sei es
wichtig, ihre Berichte noch
rechtzeitig zu dokumentieren.
Das allerdings nicht in Form
klassischer Interviews. „Sie fol-
gen immer einem Leitfaden, hier
sollen aber Erfahrungen ausge-
tauscht werden, die später in eine
Broschüre und Ausstellung mün-
den sollen.“ An den dreien wird
es schließlich sein, diese Berichte
für das Projekt auch wissen-
schaftlich einzuordnen.

Auch für Nicht-Rheinberger

Aber es geht auch darüber hin-
aus: Wenn es nicht die Kriegs-
kinder selbst tun, durchforsten
früher oder später die sogenann-
ten „Babyboomer“ die Häuser
ihrer Eltern. So werden sie wahr-
scheinlich auf alte Fotos, Tagebü-
cher und Gegenstände stoßen.
Auch auf solche „alten Erinne-
rungen“ will man sich in der Ge-

schichtswerkstatt stützen. „Sie
spiegeln die damalige Zeit wi-
der“, sagt Stapff. Als Bibliotheks-
leiterin möchte sie die Räumlich-
keiten zur Verfügung stellen, das
Projekt soll dabei möglichst nie-
derschwellig sein. In diesem Sin-
ne denken die drei Frauen an ei-
ne Art Erzählcafé, wo alle Teil-
nehmer die persönlichen Famili-
engeschichten aufarbeiten und
erzählen zu können – das
schließt Menschen jenseits der
Rheinberger Grenzen ausdrück-
lich mit ein. „Wir sammeln erst
einmal“, sagt Karin Becker über
die ersten Schritte.

Bei genügend Material hoffen
die Organisatorinnen, auch in
Zukunft wieder eine neue Bro-
schüre und Ausstellung auf den
Weg bringen zu können. Das
werde aber seine Zeit brauchen,
sagt Becker. Inspiration dafür,
was alles ein Thema in der Ge-
schichtswerkstatt sein kann, lie-
fert übrigens bereits die Lesung.
Karten gibt es für acht Euro im
Kulturbüro des Rheinberger
Stadthauses, Raum 15, Kirch-
platz 10, sowie in der Barbara-
Buchhandlung in Moers, Burg-
straße 3. Teilnehmerlisten für die
Werkstatt werden am 6. März
ausliegen. Eintragen kann man
sich aber auch schon jetzt in der
Stadtbibliothek und im Stadtar-
chiv, oder man wendet sich an
Karin Becker unter Telefon
02843/171429 oder – der besse-
ren Erreichbarkeit halber – per
Email an karin.becker@rhein-
berg.de. Thomas Langer

Die Frauen-Geschichtswerkstatt
kehrt nach langer Pause zurück
Lesung mit Münchener Historikerin Prof. Dr. Miriam Gebhardt bildet den Auftakt am 6. März

Die Gleichstellungsbeauftragte Karin Becker, Stadtarchivarin Sabine Sweetsir und Stadtbibliotheksleiterin Chantal Stapff (v.l.) laden zur
Geschichtswerkstatt ein. NN-Foto: Thomas Langer

Apotheken:

Mittwoch: Beginen-Apotheke
in Kalkar, Grabenstr. 38,
02824/4370; Pelikan-Apotheke
in Dinslaken, Averbruchstr. 83,
02064/17398
Donnerstag: Nicolai-Apotheke
in Kalkar, Monrestr. 49,
02824/2237; Geissbruch Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Ferdi-
nantenstr. 3a, 02842/8538
Freitag: Hirsch-Apotheke in
Xanten, Markt 8, 02801/3024;
Friedrich Apotheke in Kamp-
Lintfort, Friedrichstr. 14,
02842/5342
Samstag: Sonnen-Apotheke in
Hamminkeln, Bahnhofstr. 31,
02857/92200; Elefanten-Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Frei-
herr-vom-Stein-Str. 10,
02842/13029
Sonntag: Apotheke am Dom-
bogen in Xanten, Lüttinger Str.
25, 02801/4455; Barbara-Apo-
theke in Rheinberg, Borther Str.
225, 02802/1515
Montag: Markt-Apotheke in
Uedem, Mühlenstr. 8,
02825/6405; Budberg-Apothe-
ke in Rheinberg, Rheinberger
Str. 82, 02843/92730
Dienstag: Anker Apotheke in
Wesel, Kaiserring 15,
0281/30027795; Apotheke 35
in Rheinberg, Bahnhofstr. 38a,
02843/904840
Zahnärzte:
Auskunft über den zahnärztli-
chen Notdienst unter der Tele-
fonnummer 01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst:
Auskunft erteilt Ihr Haustier-
arzt.

XANTEN. Die Gleichstellungs-
stelle der Stadt Xanten präsen-
tiert erneut Andrea Volk mit
ihrem aktuellen Programm
„Mahlzeit! Büro und Beklopp-
te“ und lädt herzlichst zur ge-
meinsamen Feier des Internati-
onalen Frauentages 2023 zur
Vorstellung am 10. März in den
Ratssaal ein.

Erneut nimmt die gestandene
Kabarettistin Andrea Volk Poli-
tik und Alltag aufs Korn. Oder
mit Korn und Bier. Denn nüch-
tern kann man das doch alles
nicht mehr ertragen. Und im Bü-
ro – all die Umbrüche. Allein die
neue Unternehmenskultur –
man wusste ja vorher gar nicht,
dass man sowas hatte. Zwischen
Homeoffice und Präsenz steht
alles Kopf: Arbeiten auf Wolke
sieben, der neue Chef trägt einen
Dutt, beim entpersonalisierten
Arbeitsplatz spielen alle ‚die Rei-
se nach Jerusalem‘ und dank
Feuchttüchern und Desinfekti-
onssprays sieht es im Büro aus
wie im Puff. Doch wie schön ist
es, Meierchen, Drachen-Doris

und Bio-Susanne live wiederzu-
treffen! Am Kaffee- Vollautomat,
dem einzigen Ort im Unterneh-
men, wo man valide Informatio-
nen erhält.

Der Gruppenausflug zur agi-
len Schulung bestätigt Andreas
schlimmste Befürchtungen:
Ständig wuselt alles durcheinan-
der und der einzige inoffizielle
Ruheraum ist die Toilette. Doch
wie lange kann man dortbleiben,
ohne dass es die automatisierte
Zeiterfassung mit dem Urlaubs-
anspruch verrechnet? Ein neues
Kabarett-Highlight aus der Feder
von Erfolgs-Autorin und Büro-
Opfer Volk, bei dem sich Besu-
cher wieder fragen werden: „Ar-
beitet die bei uns?“

Eintrittskarten gibt es in der
Stadtbücherei Xanten, Kapitel 18,
zum Preis von 17 Euro (nur Bar-
zahlung). Die Stadtbücherei hat
an folgenden Tagen geöffnet:
mittwochs von 9 bis 13 Uhr und
von 14 bis 17 Uhr; donnerstags
von 14 bis 17 Uhr; freitags von 9
bis 13 Uhr und von 14 bis 17
Uhr; samstags von 9 bis 13 Uhr

Andrea Volk nimmt den
Büro-Alltag aufs Korn
Die Kabarettisten gastiert am 10. März in Xanten

XANTEN. Seit 2017 ruft der
NABU Xanten Anfang März
zum Müllsammeln rund um
Xanten auf. Alle Helferinnen
und Helfer treffen sich am Sams-
tag, 4. März, um 9.30 Uhr am
Hafen Xanten / Plaza del Mar bei
dem Müllcontainer, der vom
DBX zur Verfügung gestellt wird.
Nach einer kurzen Einweisung
werden Müllsäcke, Greifer und
die jeweiligen „Sammelrouten“
verteilt. Gesammelt wird, solan-
ge man Spaß daran hat. Längs-
tens aber bis 13 Uhr. Festes
Schuhwerk ist wichtig, Hand-
schuhe sinnvoll. Gerne auch ei-
gene Warnwesten überziehen
und vorhandene Greifer und
„Gute Laune“ mitbringen. Ziel ist
es, die Straßen rund um die Stadt
vom Müll zu befreien.

NABU sammelt
Müll ein

XANTEN. Der Xantener CDU-
Stadtverordnete Dirk Görtzen
steht den Bürgerinnen und Bür-
gern am Montag, 6. März, für
Anregungen und Fragen unter
Telefon 02801/77 22 11 in der
Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr zur
Verfügung.

Görtzen am
Bürgertelefon
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